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•   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

Deine Ferien, Dein Spaß, der Ferienspaß beginnt!
23 Vereine und Verbände aus Eggebek, Jerrishoe, Langstedt, Siever-
stedt, Tarp und Wanderup veranstalten gemeinsam für die Kinder und 
Jugendlichen aus ihren Gemeinden ein spannendes und erlebnisreiches 
Ferienspaß-Programm. 
Ab 1. Juli ist das Ferienspaß-Programm schon im Internet (treenespiegel.
de) einzusehen und in der Heftmitte dieser Ausgabe des Treenespiegels 
kann jede/r es auch in der Hand halten. An fast jedem Ferientag gibt es 
mindestens ein Angebot, häufig mehrere Angebote und natürlich auch 
einige neue Angebote. 
Es gibt zahlreiche Tierbegegnungen, vom Tierparkbesuch über Reit-
möglichkeiten und Stall-Olympiade bis zu Abenteuern im Husky-Camp!,  
Wasserski, Geisternacht im Labyrinth, Ski-Alpin und, und, und - seid 
gespannt!
Im Heft befinden sich die Anmeldescheine! Bei der Anmeldung in der 
Treenehalle II gibt es dann im Tausch gegen den Anmeldeschein und 
Teilnahmegebühr ein Ticket. Die Tickets sind durchnummeriert und 
sozusagen die Fahr- und Eintrittskarten. Auf jedem Ticket findet 
sich der Name des veranstaltenden Vereins, der Name der Ver-
anstaltung und das Datum der Veranstaltung. Das Ticket muss 
zur Abfahrt/Veranstaltung vorgelegt werden: Kein Ticket - keine 
Fahrt! Der Kauf eines Ticket ist verbindlich, aber: Es darf ein 
Ersatzkind geschickt werden! Dafür gibt es auf der Home-
page der Gemeinde Tarp unter „Ferienspaß” ein Formular 
zur Ticketübertragung!
Die große zentrale Anmeldeveranstaltung findet in 
der Treenehalle II der Alexander-Behm-Schule in 
Tarp statt am Mittwoch, 13. Juli von 18:30 – 19:30 
Uhr!
Viele Veranstaltungen und Fahrten sind nur für eine 

begrenzte Teilnehmerzahl, da die Sicherheit und Beaufsichti-
gung der Kinder und Jugendlichen gewährleistet werden muss und ein 
Bus hat nur 50 Sitzplätze. 
Wir bieten wieder die Möglichkeit, Veranstaltungen mit der Bildungskarte 
(ganz oder teilweise) zu buchen! Dafür gibt es einen Extratermin: Eben-
falls am 13. Juli, schon von 14:30-16:00 Uhr im FRITZ (Jugendfreizeit-
heim in Tarp, Friedrich-Hebbel-Str.11). 
Alle Regularien sind auf Seite 2 des Programmheftes nachzulesen.
Wir hoffen, dass sich die Arbeit der Veranstalter gelohnt hat und viele vie-
le Kinder sich Tickets holen. Das wäre der schönste Dank für den Einsatz 
der Ehrenamtlichen, die ihre Freizeit zur Verfügung stellen, um den Kin-
dern und Jugendlichen in den Ferien - Spaß zu ermöglichen. Sie machen 
Deine Ferien zu Deinem Spaß!    Viel Spaß beim Schmökern und Planen!
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   Redaktionsschluss für die August-Ausgabe ist am 8. Juli 2016

Das Amt Oeversee informiert...

Der Bürgerwille vor Ort soll laut Kieler Staatskanz-
lei bei den Planungen für den Ausbau der Windener-
gie viel Raum haben. Damit will man der Windkraft 
größtmögliche Akzeptanz im Land verschaffen. 
„Der Bürger soll erkennen, dass der Planungspro-
zess im ganzen Land so gerecht, fair und gleich-
mäßig wie möglich ist“, so Thomas Losse-Müller 
Chef der Staatskanzlei bei der Regionalkonferenz 
im März in Husum. Das sind Ziele, die man sich in 
Kiel für den weiteren Planungsprozess auf die Fah-
nen geschrieben hat.
Schleswig-Holstein wurde dafür in 3 Planungsräu-
me gegliedert. Bei verschiedenen Regionalkonfe-
renzen hat man inzwischen über den Zwischenstand 
der Aktivitäten in jedem der einzelnen Planungs-
räume informiert. Diese Karten sind auf dem 
Schleswig-Holstein Portal unter dem Schlagwort 
Windenergie veröffentlicht und können dort herun-
tergeladen werden. Unser Amtsgebiet befindet sich 
in Planungsraum I. 
Nach weiterer Abwägung hat sich die Summe der 
Potentialflächen in ganz Schleswig-Holstein gegen-
über November 2015 von 7,8 % auf 3,7 % reduziert. 
Die Zahl der Potentialflächen verminderte sich von 
4871 auf 931.
Welche Möglichkeiten haben nun die Bürgerinnen 
und Bürger sich an dem Planaufstellungsverfahren 

Landesplanung Windkraftausbau 

Umfangreiche Beteiligungsmöglichkeiten für die Öffentlichkeit
zu beteiligen?
Die Regionalplanentwürfe werden bei den Kreisen, 
kreisfreien Städten und Ämtern sowie amtsfreien 
Gemeinden ausgelegt. Gleichzeitig beginnt das An-
hörungsverfahren. Während der Anhörung haben 
die Bürger die Möglichkeit ihre Stellungnahme ab-
zugeben. Das kann üblicherweise auf postalischem 
Weg geschehen oder mittels Online-Anhörung. Die 
Teilnahme an der Online-Anhörung bietet folgende 
Vorteile:
- Stellungnahmen können unabhängig von Sprech-
zeiten der Verwaltungen abgegeben werden, Fahr-
ten zum Rathaus bzw. zur Amtsverwaltung entfallen
- die Planungskarte ist bequem digital einsehbar, 
auch mobil und am Tablet
- die Internetseite gibt Auskunft über alle laufenden 
Planungen
- für jede Stelle in SH sind Kriterien anzeigbar und 
sie können ein- oder ausgeblendet werden
- die Stellungnahmen zu jedem Planungsdokument 
sind öffentlich einsehbar
- jeder Anhörungsbeitrag wird direkt in der Karte 
verankert
- bei Nutzung dieser Plattform ist einer schnellere 
Auswertung möglich
Die Auswertung erfolgt im formalen Verfahren; 
wird der Plan überarbeitet, erfolgt eine erneute An-

hörung. 
Das Amt Oeversee wird den Termin der Auslegung 
bzw. der Internetveröffentlichung der Planentwürfe 
und damit den Beginn der Anhörung rechtzeitig be-
kanntmachen.

Geschlossen
Mittwoch, 06. Juli 2016,
ist das Amt aus betrieblichen
Gründen geschlossen

Keine Sprechstunde im Juli!
Im Juli findet keine Sprechstunde der Schieds-
leute im Amtsgebäude statt. 
Ab Donnerstag, dem 4. August sind wir dann 
wieder wie gewohnt für Sie da:
Jeden Donnerstag von 17-18 Uhr im Amts-
gebäude, Raum 4 im Erdgeschoss.
Natürlich sind wir nach wie vor auch telefo-
nisch für Sie erreichbar! 
Ihre Schiedsleute im Amt Oeversee
Katja Ketelsen (Telefon  04602 957857)
Klaus-Dieter Helle (Telefon 04630 376)

Was fällt Ihnen ein, liebe Leser/Innen des Treene-
spiegels, wenn Sie lesen „fern der Heimat“.  Ja, 
richtig, die Flüchtlinge bei uns befinden sich fern 
der Heimat, die vielfach  keine mehr ist, weil alles 
zerstört wurde oder weil sie in ihrer Heimat verfolgt 
oder nicht sicher sind. Und richtig, es könnte auch 
der Gedanke kommen „dauerhaft fern der Heimat 
möchte ich nicht sein.“  Lassen Sie uns ein anderes 
Mal zu dem Begriff Heimat weitere Ausführungen 
machen.
Fern der Heimat befinden sich Hamod und Emad, 
zwei junge syrische Männer, die ohne ihre Familien 
geflüchtet sind, um schon mal die Bedingungen zu 
schaffen, damit ihre Frauen und Kinder nachkom-
men können. Seit neun Monaten leben die beiden 
in Tarp, sind sehr emsig dabei, Deutsch zu lernen 
und Integrations-Angebote anzunehmen.. Wir hel-
fen ihnen so gut es geht. Dass beide großer Kummer 
plagt, beschäftigt uns jetzt sehr. Sie haben Angst um 
ihre kleinen Töchter. Hamod hat eine 7 Monate alte 
Tochter. Sie heißt Gala, und der Papa hat sie noch 
nicht einmal im Arm gehabt. Er weiß, dass sie mit 
einem schweren Herzfehler geboren ist. Eine Über-
lebenschance hat das Baby nur dann, wenn eine 
Operation hier in Deutschland durchgeführt wird. 
Die dreijährige kleine Tochter Najah von Emad lei-
det unter der Krankheit hämolytische Anämie, die 
nur gebessert werden kann, wenn dem kleinen Mäd-
chen die Milz entfernt wird. Auch diese Operation 
muss in Deutschland gemacht werden. Nur wenn 
die finanziellen  Mittel von den Vätern bereitgestellt 
werden können, wird es ein „medizinisches Visum“ 
zur Einreise nach Deutschland für die kleinen Kin-
der geben. 
Wir möchten helfen,  und  es wird zu diesem Zweck 

am 17. Juli 2016 ein großes Multi-Kulti-Fest in 
Tarp geben. Theatervorführung,  Musik und Tanz, 
Gemälde-Verlosung, kulinarische Besonderheiten 
aus den Ländern der Flüchtlinge, die im Bereich 
des Amtes Oeversee leben, werden alle begeistern. 
Bitte beachten Sie dazu die bald erscheinenden 
Veröffentlichungen in der Presse und auf Plakaten. 
Alle Einnahmen werden als Spenden für die Mäd-
chen Gala und Najah zur Verfügung gestellt. Es 
kann auch auf das Konto der Flüchtlingshilfe Tarp 
gespendet werden und zwar auf das Konto mit der 
IBAN: DE 90217500000018016060. Als Zweck 
sollte „Gala und Najah“ angegeben werden.

Besuchen Sie unser Sprechstunden-Café im 
Bürgerhaus mittwochs von 16 bis 17 Uhr.  Das 
nächste Monatstreffen findet statt am 13. Ju-
li, um 17.00 Uhr in der Mensa der Alexander-
Behm-Schule.
Die Kleider- und Möbelkammer nimmt gerne jeden 
Donnerstag in der Zeit von 14 bis 16 Uhr Spenden 
entgegen.  Sie gelangen dorthin über den Parkplatz 
bei der Familienbildungsstätte.  Ansprechpartner für 
die Flüchtlingshilfe sind José van Gils-Most, Tel: 
04638-1856 und Martje Ketels, Tel: 04638-899004. 
Rufen Sie gerne an, wenn Sie größere Dinge, wie 
Möbel oder Teppiche (über gut erhaltene Teppiche 
freuen wir uns besonders) spenden möchten. Wir 
haben auch einen Abholdienst.
Wir sind auch für die Bürger da, wenn es irgend et-
was gibt, was mit den Flüchtlingen z.B. im Wohn-
haus zu klären gibt. Rufen Sie an oder schreiben Sie 
gerne ein e-mail an fluechtlingshelfer.tarp@gmx.de  
Es grüßen herzlich
José van Gils-Most, Martje Ketels, Sina Dellmann

Fern der Heimat Angst um ihre Kinder
Am 17. Juli 2016 ein großes Multi-Kulti-Fest

FRAU & BERUF in TARP
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord 
bietet in Tarp einen Beratungstag (Einzelberatung) 
für Frauen an, die Fragen rund um das Thema „Er-
werbstätigkeit“ haben.
Die Beraterin Katharina Petersen geht in der indi-
viduellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden 
ein, die z.B.
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pfle-
ge von Angehörigen) auf den Arbeitsmarkt zurück-
kehren wollen und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf klären müssen,
*  ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, z.B. Mi-
nijobberinnen und Teilzeitbeschäftigte,
* eine Ausbildung in Teilzeit absolvieren möchten, 
* von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder
* mit Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind.
Der Beratungstag findet am Donnerstag, 14. Juli 
2016 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3-5 
in der Zeit von 9.00 – 14.00 Uhr statt. Wir bitten um 
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0461 - 296 26 oder 
per Mail: frau-beruf-fl@posteo.de bis spätestens 
12.07.16.

Rentensprechstunden 
Montag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal statt. Die Sprechstundentermine 
für die nächsten Monate sind wie folgt vorgesehen: 
04.07.2016, 01.08.2016, 05.09.2016. Um Warte-
zeiten am Beratungstag zu vermeiden, ist mit dem 
Versichertenberater Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch (04636-1316) ein Termin zu ver-
einbaren. Terminabsprachen: Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr.
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SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Moore, Abendwanderung 
und Fischotter

Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V. 
lädt im Juli interessierte Menschen, gerne auch Fa-
milien mit Kindern, zu drei Naturführungen ein: 
Am Freitag, den 1. Juli, startet um 17:00 Uhr eine 
ca. zweistündige Wanderung mit Andrea Thomes zu 
den Mooren in den Fröruper Bergen. Treffpunkt ist 
auf dem Parkplatz an der Kiesgrube Frörupsand. 
Am Freitag, den 15. Juli, gibt es zusammen mit 
Britta Gottburg und Andrea Thomes eine zweistün-
dige Abendwanderung durch die Fröruper Berge. 
Start ist um 21:00 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Kiesgrube Frörupsand. 
Am Sonntag, den 24. Juli gibt es mit Andrea Tho-
mes eine Wanderung entlang der Treene unter dem 
Motto: „Auf den Spuren des Fischotters!“ Die ca. 
zweistündige Führung startet um 10:00 auf dem 
Parkplatz Top Kauf Petersen Oeversee, Stapelhol-
mer Weg 74. 
Für alle Veranstaltungen ist festes Schuhwerk er-
forderlich, ggf. Mückenschutzmittel und Taschen-
lampe mitbringen. Die Führungen sind kostenfrei 
(kleine Spenden sind gerne willkommen). Hinwei-
se zu weiteren Veranstaltungen finden sich auf der 
Homepage www.oberetreenelandschaft.de unter 
„Aktuelles“.

BILDUNGSCAMPUS www.bica-tarp.de

Deckel gegen Polio!
Sie sind klein und bunt und landen meistens im 
Müll. Dabei lässt sich mit dem Kunststoff-Deckeln 
von Getränkeflaschen und Tetrapacks eine ganze 
Menge Gutes bewirken. Die Mitglieder des BiCa 
Tarp sammeln nun eifrig in ihren Einrichtungen 
diese Verschlüsse und beteiligen sich damit an der 
Aktion „500 Deckel für ein Leben ohne Kinderläh-
mung“ des Rotary-Clubs.
So ergeben 500 Deckel etwa einen Kilogramm 
hochwertigen Kunststoff. Mit dem Verkauf an Re-
cyclingfirmen könne damit eine Polio-Impfung fi-
nanziert werden. Das Ziel der Rotary-Clubs sei es, 
die Kinderlähmung, auch Polio genannt, bis 2018 
zu bekämpfen. Sammeln auch Sie mit bringen Sie 
uns Ihre bunten Deckel. Nähere Informationen zu 
unseren Sammelstellen finden Sie unter www.
bica-tarp.de. Informationen über die Aktion fin-
den Sie unter www.deckel-gegen-polio.de. 

Kultur im Amt

Sommerkonzert am 7. Juli  
Unsere Sommerkonzerte sind nun schon traditionell. Auch in diesem Jahr würde sich der Gemischte Chor 
Oeversee über zahlreiche Gäste freuen. Wir werden deutsche, englische und italienische Lieder singen. Las-
sen Sie sich überraschen am Sontag, 03.07. 2016 in der Dietrich Bonhoeffer-Kirche Jarplund um 19.00 
Uhr. 
Und wenn Sie Lust haben, selbst im Chor mitzusingen, kommen Sie doch an einem Dienstag um 19.30 Uhr 
ins Gemeindehaus in Oeversee. Wir freuen uns über jede neue Sängerin oder Sänger.

 „De Treeneschipper“ veranstalten Sommerkonzert 
am 21. Juli

Im Sommer, mitten zwischen zahlreichen Auftritten 
am und auf dem Wasser verteilt über ganz Schles-
wig-Holstein, liegen die Treeneschipper auch in 
Tarp vor Anker. „Wir freuen uns, allen Fans mit dem 
Sommerkonzert ein weiteres musikalisches High-
light hier vor Ort anbieten zu können“, freut sich 
der Vorsitzende Just Kröger auf das bevorstehen-
de Sommer-Ereignis. In den Proben, die donners-
tags im Haus an der Treene stattfinden, wird eifrig 
Neues erarbeitet und bereits Bekanntes wiederholt 
und gefestigt. Bei den aktuellen Temperaturen eine 
schweißtreibende Angelegenheit!
Erleben Sie einen harmonischen und musikalisch 

hochwertigen Abend mit dem Shantychor Tarp „De 
Treeneschipper“ am 21. Juli um 19 Uhr in der ka-
tholischen Kirche (Wiekieracker) in Tarp. Gehen 
Sie bei unserem Sommerkonzert mit uns auf eine 
Seereise, träumen Sie von Wind und Wellen und ge-
nießen Sie raue Männerstimmen, die von Seefahrt, 
Mädchen und Meer singen! 
Der Eintritt ist frei, Einlass ist am 21. Juli um 18.30 
Uhr. Für Getränke ist gesorgt. 

Claudia Balzer, Chorleiterin

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personen-
standsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen bzw. 
Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden 
erklärt haben. Entsprechende Erklärungen liegen dem 
Standesamt vor.
Geburten:
19.05.2016 Kruse, Mats Jeppe, Tarp
Eheschließungen:
14.05.2016 Simone Janßen und Uwe Schieferde-
cker, Tarp (Standesamt  Langballig)
19.05.2016 Tatiana Schneider und Maximilian Ni-
klaßon, Oeversee
20.05.2016 Jennifer von Ehren und Stefan Wolf-
rum, Oeversee
20.05.2016 Heike Fischer und Sven Seffern, Tarp
Sterbefall:
07.06.2016 Helge Hasenpusch geb. Jacobsen, Sie-
verstedt

Mitteilungen 
des Standesamtes
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Wir gratulieren
Gemeinde Oeversee
Rudi Bütow 01.07.1938 Stapelholmer Weg 86 A
Theodor Seemann 01.07.1935 Juhlschauer Str. 1
Lieselotte Haase 08.07.1939 Am Linneberg 2
Irmgard Boden 13.07.1939 Dorfstr. Munkwolstrup 28
Dorathea Thomsen 19.07.1929 Tondernweg Süd 3
Inge Neuendorff 22.07.1938 Bilschauweg 6
Marianne Hensen 24.07.1924 Heidefelder Weg 2 A
Annemarie Behnemann 25.07.1939 Barderuper Str. 22
Mariechen Bremer 29.07.1923 Stapelholmer Weg 18 A
Wilhelm Behnemann 31.07.1937 Barderuper Straße 22
Gemeinde Sieverstedt
Erika Müller 05.07.1937 Sieverstedter Str. 29
Elisabeth Müller 12.07.1933 Großsolter Str. 24

Geburtstage im Juli 2016

Hilde Mangelsen 15.07.1927 Am Schwimmbad 7
Heinz Asmussen 18.07.1936 Norderstr. 5
Herbert Ringsleben 22.07.1934 Großsolter Str. 18
Karin Kreutz 26.07.1940 Sünnerholm 8
Michael Werther 30.07.1943 Mittelweg 3
Gemeinde Tarp
Karla Kreft 06.07.1937 Wanderuper Str. 21
Elfriede Haase 09.07.1932 Jerrishoer Str. 6
Elsa Lemke 09.07.1939 Holm 1
Hildegard Arndt 12.07.1939 Hermann-Löns-Str. 8
Ernst Mayer 14.07.1930 Wanderuper Str. 21
Ingrid Weiß 17.07.1938 Holm 8
Fritz Tichelmann 21.07.1933 Johannisburger Str. 4
Elke Berntien 22.07.1943 Holm 4
Erna Grimm 22.07.1926 Alte Straße 10
Sieglinde Lübke 23.07.1939 Klaus-Groth-Str. 18
Elfriede Thielecke 24.07.1928 Am Wasserwerk 1
Walter Sörensen 26.07.1937 Wanderuper Str.21
Ruth Lübke 29.07.1936 Im Wiesengrund 18
Anni Degner 30.07.1930 Sanddornweg 7

HerzlicheGlückwünsche

Schulnachrichten

Wer behauptet, dass man 
seinen Führerschein erst 
mit 17 Jahren machen 
kann, der irrt gewaltig.
Die Drittklässler der 
Alexander-Behm-Schu-
le in Tarp bewiesen 
das Gegenteil, als sie 
erstmalig in Tarp einen 
„Käseführerschein” ma-
chen konnten. Eingela-
den dazu hatte famila 
Tarp. Zwei Stunden lang 
tauchten die Grundschü-
lerinnen und Grund-
schüler, die gleichzeitig 
in der Schule im Fach 
Verbraucherb i ldung 
erste theoretische und 
praktische Erfahrungen 

Ein Führerschein für Grundschüler

in diesem Fachbereich machen konnten,  in die Welt der Käseherstellung ab. Ihre Frage war eindeutig: Wie 
kommen die Löcher denn nun in den Käse?
Nach einer kurzen theoretischen Hinführung ging es in die Praxis: Sehen, Riechen, Schmecken, Tasten – und 
das alles hinter der Theke. Welch ein Perspektivwechsel. Im Anschluss daran konnten riesige Käselaibe mit 
Draht zerteilt – ganz wie die Profis, und die zerteilten Käsestücke fachgerecht verpackt werden. Alles, was 
nicht in die von famila dann gespendeten Käseprobepäckchen gelangte, diente als Baustein für die ebenfalls 
noch hergestellten Käsespieße.
Beurkundet mit dem Käseführerschein und angefüllt mit etlichen neuen Geruchs- und Geschmackserlebnis-
sen, bedankten sich die Schülerinnen und Schüler und die sie begleitenden Lehrkräfte für dieses außerge-
wöhnliche Erlebnis und machten sich,  in der Hand in Tüten verpackt die selbst zerteilten Käseproben, auf 
den Weg in die Schule.  Den Erfahrungen und Berichten nach bleibt es hoffentlich nicht bei diesem einen 
Durchgang.

Um die Wette knobeln in 
der Grundschule
Am Freitag, den 01.07.16 findet der erste Mathe-
Knobelabend für die Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Klassen der ABS Tarp unter der Leitung 
von Josefine Singh (Lehrkraft in Ausbildung) statt. 
An diesem Abend steht alles unter dem Motto: „Um 
die Wette knobeln in der Grundschule der ABS 
Tarp“. 
Neben der „Mini-Knobelolympiade“, die in zwei 
Teilen stattfinden wird, steht vor allem die Freude 
am spielerischen Kennlernen dieser Seite der Ma-
thematik im Vordergrund. Beim Knobeln geht es 
nämlich nicht immer um das Ergebnis, sondern um 
die Kreativität in der  Herangehensweise und den 
Lösungsweg. Den Abschluss des Abends bildet die 
feierliche Siegerehrung, die alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer für ihre Arbeit belohnt. Hierzu sind 
natürlich die Eltern der teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler herzlich eingeladen. 
Josefine Singh ist der Meinung, dass Mathe Spaß 
bringen soll und die Knobelaufgaben eine kreative 
Abwechslung zur Ergänzung des schulischen Ma-
thematikunterrichts sind. 

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e

Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe 
ist am 8. Juli 2016
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Alexander-Behm-Schule
Grund- und Gemeinschaftsschule Tarp
mit Förderzentrumsteil des Schulverbandes Tarp-Jerrishoe

Schulart
Grund- und Gemeinschaftsschule mit gymnasialer Oberstufe als Außenstelle des 
Berufsbildungszentrums Schleswig mit dem Profil „Wirtschaft“ und organisatorisch verbundenem 
Förderzentrumsteil

Anschrift
Klaus-Groth-Str. 29, 24963 Tarp 

Schulträger
Schulverband Tarp-Jerrishoe

Telefon + Mail
04638-8946-0, www.alexander-behm-schule.de (in Überarbeitung)  

Homepage
www.alexander-behm-schule.de (in Überarbeitung)

Schulleiter
Gerhard Kirschstein, Stellvertreter: Karsten Stühmer
Koordination GemS: Elmer Misch, Koordination FÖZ: Ralf Detlefsen

Anzahl der Lehrkräfte
58, davon sechs Lehramtsanwärter

Schülerzahl
ca. 350 GemS,  FÖZ noch zwei Lerngruppen

Anzahl der Klassen
16  (14 GemS / 2 Lerngruppen FÖZ)

Gebäude/Raumangebot
Die Schule zeichnet sich durch einen hohen Standard aus. Durch den Schulträger wird der 
Schulbereich ständig erneuert, modernisiert, ausgebaut und aktuellen Veränderungen und 
Anforderungen (z.B. im Bereich der EDV im Gemeinschaftsschulteil – 2 Computerräume, 5 
Laptopwagen und 5 Smartboards) angepasst. Große, helle Klassenräume und ein weitläufiger 
naturwissenschaftlicher Trakt (2 Biologieräume, 1 Chemieraum, 2 Physikräume) mit großem 
Vorbereitungsraum incl. einer umfangreichen Sammlung (z. B. ROBERTA) vervollständigen den 
Komplex. Komplettiert werden die schulischen Anlagen durch abwechslungsreiche Außen- bzw. 
Pausengelände incl. eines neu gestalteten Grundschulpausenhofs, der für naturwissenschaftliche 
Experimente auch von der Orientierungsstufe genutzt werden kann. Weitere Fachräume sind 
eine moderne Schulküche, ein Kunst-, ein Textil-, zwei Technik-, zwei Musikräume, eine 
Sprachwerkstatt, eine NaWi-Werkstatt und eine Mathewerkstatt.
Der Schulgarten (Biotop) wurde im April dieses Jahres zusammen mit Mitarbeitern der Firma 
Trixie, Schülern, Eltern und Lehrern zum Schulgarten umgestaltet.
Sportanlagen: Vier Sporthallen: eine Drei-Feld-Halle (Handballfeld), 1 Mehrzweckhalle 
(Tribünenhalle), 1 kleine Sporthalle, 1 Gymnastikhalle mit Kletterwand, 1 Fitnessanlage, 
Außenanlage mit 400 m Tartanbahn und 2 Weitsprunganlagen, 1 Basket- bzw. Handballfeld, 2 
Fußballplätze; neu: Soccer-Feld und Beachvolleyballfeld. In den Sommermonaten wird das Freibad 
der Gemeinde Tarp im Sportunterricht genutzt.

Unterricht
- MINT zertifizierte Schule  durch Nordmetallstiftung / IQSH / Bildungsministerium - Musik-, 
Sportprofil und seit 2015 MINT-Profilklassen  5./6. Jahrgang - Wahlpflichtunterricht I für Klasse 
7 – 10: Dänisch, Ästhetische Bildung, Naturwissenschaften, Sport und Gesundheit - Ausgewählte 
Schule zur Teilnahme am Bundesprojekt MINTeinander der Telekomstiftung - Individualisierung 
und Differenzierung als durchgehendes inklusives Unterrichtsprinzip mit Unterstützung durch 
Förderschulkolleg/innen  - Teamteaching - Ausbildungsschule für die Europauniversität 
Flensburg und das IQSH - Engagierte und erfolgreiche Teilnahme an bundes- und landesweiten 
Wettbewerben (ROBERTA, LüttIng, TüfftelEi, …)
Prävention
- Streitschlichter - Bus-Engel - Schülerlotsen - Schulsanitäter (vom Jugendrotkreuz ausgebildet) 
- Schülervertreter - Gewaltprävention / Deeskalationstraining mit externer Hilfe - Zwei Anti-
Mobbing Beauftragte - Offene Ganztagsschule (sehr großes Angebot an außerschulischen 
Themenbereichen)  - Pädagogische Konzeption - engagiertes, gut zusammenarbeitendes 
Kollegium - Klassenlehrerstunde für soziales Lernen in Klassen 5 – 10 - Klassenführung durch 
Klassenlehrerteams
- Zwei Vorhabenwochen im Schuljahr - Theaterprojekte in Kooperation mit „Pilkentafel“ in fast 
allen Jahrgängen mit Schwerpunkt in den 5. Jahrgängen - Flex-Klasse: Die Jahrgänge 8 und 9, 
können in dieser Klasse in drei Jahren absolviert werden. - Kennenlernfahrten - Methodentage - 

VORGESTELLT:

Engagierte, kompetente Schulsozialarbeit - Mitarbeit im Projekt Grenzüberschreitender Kulturraum
Berufsorientierung: Zweijährige, selbst organisierte Berufswahlmesse: Berufe-Parcours mit ca. 
40 Kooperationspartnern - Teilnahme „Handlungskonzept PLUS“ mit Berufsorientierungscoach - 
Potentialanalyse, Werkstatttage in 7 und 8 - Betriebspraktika in den Klassen 8 und 9  - wöchentlicher 
Praxistag in der flexiblen Ausgangsklasse - Konzeptionell im Stundenplan fest verankerte 
Berufsorientierungsstunden und zusätzlich curricular in allen Fächern und Klassenstufen - 
Curricular in allen Fächern und Klassenstufen - regelmäßige Berufsberatung im Haus durch die 
Agentur für Arbeit - Schülerfirma „Zimtschnecke” für SuS mit dem Förderschwerpunkt Lernen im 
Bereich Verbraucherbildung
Fremdsprachen: Englisch, Dänisch, Französisch (auslaufend); in der gymnasialen Oberstufe 
Spanisch
Wahlfächer: Breitgefächertes Wahlpflichtangebot im Bereich NaWi / MINT (Naturwissenschaft), 
Technik, Textillehre, Informatik, Biotop, Band, Philosophie, Gesellschaftswissenschaft, Sport und 
Gesundheit, ästhetische Bildung, Arbeit-, Wirtschaft- und Verbraucherbildung sowie Dänisch und 
Französisch, Arbeitsgemeinschaften in Musik und Sport in Kooperation mit dem TSV-Tarp und der 
Musikschule der Kulturstiftung SL-FL
Stütz- und Förderangebote:  Förder- und Forderunterrichtsbänder, zusätzliche Doppelbesetzung 
in den Hauptfächern zur Unterstützung der schwächeren und eine Förderung der lernstarken 
Schüler.  „Mathe macht stark“ und „Lesen macht stark“ sowohl in der Grundschule als auch 
an der Gemeinschaftsschule, Mitglied im Enrichmentverbund Schleswig zur Förderung von 
besonderen Begabungen, Lernwerkstätten für eigenständiges und entdeckendes Lernen für die 
Bereich Sprache (Fremdsprachen), Mathematik, NaWi und Antolin.
Schulorchester: Durch das Musikprofil im 5. und 6. Jahrgang und dem WPU I und II Angebot 
in den folgenden Jahrgangsstufen werden die Schüler/innen an unterschiedliche Instrumente 
herangeführt. Ergänzt wird dieses Angebot durch den Bereich Darstellendes Spiel.
Schulabschlüsse: Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA), Mittlerer Schulabschluss 
(MSA); an der Außenstelle des BBZ in Tarp: Fachhochschulreife und Abitur
Gebäude und Raumangebot:
Wichtigsten Neuerungen: * MINT-Profilklassen * MINT-Zertifizierung * Einrichtung eines DaZ-
Zentrums im Bereich der Sek I (ergänzend zum DaZ-Zentrum Grundschule) * Werkstattausbau für 
die Fachbereiche `Sprachen´, Mathematik, MINT
Auszeichnungen: Roberta-Schule, LüttIng, MINTeinander, TüftelEi, hohe Platzierungen beim  
Insoco-Musikwettbewerb des Landes Schleswig-Holstein, Zertifizierung als MINT-Schule SH

Musikwettbewerb des Landes Schleswig-Holstein, Zertifizierung als MINT-Schule SHKooperationen  
BBZ Schleswig; die ABS verfügt nicht allein über eine Kooperation, sondern beheimatet als 
Außenstelle des BBZ eine gymnasiale Oberstufe mit dem Profil Wirtschaft.Agentur für Arbeit, 
regionale und überregionale Betriebe, Ausbildung-Nord (Berufe-Coach), Kreishandwerkerschaft 
(Berufsorientierungsprogramm), Pilkentafel (Theaterprojekte), TSV Tarp, Telekom Stiftung 
(MINTeinander), Technische Akademie Nord (MINT), Europa-Universität Flensburg, IQSH, VHS, 
Kreismusikschule, Kirchengemeinde (ev. und kath.)
Schulpartnerschaften: Otepää in Estland und Haarby in Dänemark – regelmäßiger gegenseitiger 
Austausch und Besuch

Betreuungsangebote
Mensa / OGATA: An fünf Tagen in der Woche wird durch das schuleigene Mensateam das 
Mittagessen für 2,-€ frisch zubereitet. Das täglich wechselnde Angebot umfasst eine vegetarische 
Alternative, meist auch ein Salatbüffet, Nachtisch und ein Getränk.
ca. 40 Kurse, ständig besetzter Servicepoint, animierte Mittagsfreizeit, qualifizierte 
Hausaufgabenbetreuung montags bis donnerstags durch pädagogische Fachkräfte, Förderkurse 
in Deutsch, Englisch und Mathematik
Schulsozialarbeit: Zwei Sozialpädagogen bzw. Erzieher sowie zeitweise weitere Auszubildende 
und zahlreiche Schulbegleitungen sind in der pädagogischen Insel wie auch der offenen 
Ganztagsschule tätig, um eine ganzheitliche Betreuung auch über dem Schulalltag hinaus zu 
gewährleisten.

In monatlicher Folge stellen die Ämter Eggebek und Oeversee ihre Schulen vor. Im Juli die Gemeinschaftsschule Tarp. Im August: Berufsbildungszentrum Tarp.

Biotop
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Wenn Schule und örtliche Wirtschaft gemeinsam 
aktiv werden – die Metamorphose vom brachliegen-
den Biotop zum Schulgarten mit unterschiedlichs-
ten Lebensräumen
„Was ist eigentlich mit dem Biotop?“ Immer wie-
der kam diese Frage in Bezug auf die verwilderte 
Grünfläche auf dem Schulgelände auf. Zwar wurde 
das naturnahe Freigelände zum Stockbrotbacken 
oder auch von Frau Thomes, der Umweltpädagogin, 
für Schule und Kindergärten genutzt – aber dem 
Grunde nach war der Bereich seit längerer Zeit sich 
selbst überlassen.
Und dann trat die Tarper Firma Trixie auf den Plan, 
die für ihr Soziales Projekt mit der Leitidee „Ge-
meinsam im Team aktiv sein und dabei Gutes tun“ 
eine Institution oder schulische Maßnahme suchte.
Schon beim ersten Treffen, initiiert durch den lei-
tenden Verwaltungsbeamten des Amtes Oeversee 
Horst Rudolph, im November 2015 sprudelten die 
Ideen, die Einigung auf das Projekt „Biotop” war 
schnell gefunden und sowohl innerhalb der Firma 
als auch in der Schule, dem Amt Oeversee und dem 
Schulverband Tarp-Jerrishoe  begann der Prozess 
der Projektsteuerung: Festlegung des Zeitraums, 
der Meilensteine, der Umsetzung, Klärung von 
Zuständigkeiten, Konkretisierung von Einzelpro-
jekten, Evaluation von personellen und finanziellen 
Ressourcen, Einbindung von Eltern und Schülern. 
„Die Zusage von Trixie Manpower zu stellen und  
Baumaterialkosten in nicht unerheblicher Höhe zu 
übernehmen hat ein Initialzündung bewirkt“, so der 
Schulleiter der ABS Gerhard Kirschstein.
Einmal angestoßen begann der Zug zu rollen und 
stetig an Geschwindigkeit zuzunehmen. In enger 
Zusammenarbeit mit der Schule, der WPU II „Bio-
top” unter der Leitung von Dr. Alexander Kohly 
hatte das Gelände kartiert, rodeten Mitarbeiter des 
Bauhofs Bäume, entsorgten die inzwischen poröse 
Teichfolie, planierten und modellierten das Gelän-
de, bereiteten Untergründe vor. Lars Richter, Leiter 
des technischen Bauamts des Amtes Oeversee, wur-
de zur Schnittstelle. Er setzte in enger Absprache 
mit der Projektleiterin von Trixie, Jana Suhr, und 
dem Schulleiter der Alexander-Behm-Schule, Ger-
hard Kirschstein, auf oftmals kurzem Dienstweg 
Entscheidungen, Materialbestellungen oder Pla-
nungsschritte um. 
Nach den Osterferien begann dann die heiße Pha-

se – das Außengelände war fast nicht wieder zu er-
kennen, die letzten Materialien wurden bestellt und 
angeliefert, bei Eltern erfolgreich um Kaffee- und 
Kuchenspenden gebeten. Das Wochenende 29. und 
30. April konnte kommen.
Die Uhr am Freitag, den 29.04.2016 schlug 13.00 
Uhr und der Himmel öffnete seine Schleusen. Aber 
ganz nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wet-
ter, sondern nur unpassende Kleidung” begannen 
43 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Trixie mit 
rund 50 Eltern, Schülern und Lehrkräften  die ver-
abredeten Teilprojekte in Angriff  zu nehmen:
* Neugestaltung des einen Innenhofes um die Was-
serspiele
* Neubau einer Feuerstelle mit Sitzbänken
* Errichtung von vier Hochbeeten
* Anlegen eines Pfads der Sinne
* Befestigung und Bepflanzung der Uferzone des 
runderneuerten Teichs
Der Biologielehrer und Leiter des Wahlpflichtkur-
ses „Biotop“ Herr Dr. Kohly übernahm mit seinen 
Schülern die Bepflanzung der Erdwälle und Hoch-
beete. „Für uns ist das eine große Bereicherung“, 
freute er sich. „Die Aufgabe des Kurses wird es 
dann auch sein, das Biotop zu pflegen und weiter 
zu entwickeln“.
Geleitet von fachkundigen Kollegen wurde von nun 
an zwei Tage lang geschaufelt und geschleppt, ge-
sägt und geschraubt, vermessen und verlegt, ausge-
richtet und fixiert, gebuddelt und bepflanzt. Trotz 
des strömenden Regens am Freitag, der den „Pfad 
der Sinne“ vorübergehend in einen Schlammweg 
verwandelte, ließen sich die Helfer ihre gute Laune 
und Tatkraft nicht verderben. Dafür sorgte auch das 
„Verpflegungsteam“, das in der Schulküche rund 
um die Uhr alle Teilnehmer mit kalten und warmen 
Speisen versorgte.
Am Samstag gegen 15.00 Uhr konnte das letzte 
Hochbeet errichtet werden, der Innenhof war sau-
ber gefegt, die Sitzbänke wurden bereits eingeweiht 
ebenso der „Pfad der Sinne“, auf dem der 10-jährige 
Mark-Oliver begeistert in Socken von Feld zu Feld 
hüpfte.
„Es ist, trotz des halben Jahres der konzeptionellen 
Vorbereitung, unglaublich, was hier in diesen 1 ½ 
Tagen umgesetzt und geschaffen wurde“, konsta-
tiert der Schulleiter Gerhard Kirschstein. „Vertreter 
eines außerschulischen Partners aus dem Bereich 

Schulnachrichten

der örtlichen Wirtschaf, Verwaltung, Amt, Eltern-, 
Schüler- und Lehrerschaft - verbunden in einem 
Projekt an der Alexander-Behm-Schule als einer der 
zentralen Institutionen der Bildungslandschaft in 
Tarp: welch ein überzeugendes Beispiel gelingender 
Kooperation mit hohem Nachhaltigkeitswert. Dies 
hat alle Beteiligten dazu ermutigt, derartige Vorha-
ben erneut in Angriff zu nehmen.“ 
Alle Organisatoren lobten die sehr gut funktionie-
rende, unkomplizierte, zielorientierte und wert-
schätzende Zusammenarbeit zwischen der Schu-
le, dem Amt, dem Schulverband und der Firma 
TRIXIE. Den freiwilligen Helfern hat das Projekt 
viel Spaß gemacht – die Zeit haben alle gern inves-
tiert!

Ein überzeugendes Beispiel gelungener Kooperation

Von links: Dr. Alexander Kuhly, Bürgermeister Peter Hopfstock, Schulleiter 
Gerhard Kirschstein, Trixie-Projektleiterin Jana Suhr, Lars Richter, Technisches 
Bauamt des Amtes Oeversee, Dr. Hans Werner Johannsen, Schulverbandsvorste-
her des Schulverbandes Tarp-Jerrishoe im fast fertigen neuen Biotop

Neue Hortgruppe
Durch die vielen Kinder in der Betreuungsgruppe 
der OGS wurde es erforderlich, eine zweite Betreu-
ungsgruppe einzurichten. Seit Mai werden jetzt die 
Kinder, je nachdem, wie lange sie täglich angemel-
det sind, in unterschiedlichen Gruppen betreut. Die 
Kinder, die nur kurz bis mittags betreut werden, ha-
ben jetzt einen eigenen Raum. Dadurch haben die 
Kinder, die zum Teil bis 16:00 Uhr im Hort sind 
mehr Ruhe und Raum für sich. 
Insgesamt ist die Zahl der betreuten Kinder kon-
stant deutlich über 70, aber die komplette Anzahl 
der Kinder ist nur in den Mittagsstunden gleichzei-
tig da, wobei immer ein Großteil unterwegs in die 
Mensa ist, da sehr viele Kinder täglich ihre Mittags-
mahlzeit begleitet in der Schule einnehmen. 
In den Osterferien hat der große Gruppenraum ei-
nen quietschgrünen Kautschukboden erhalten, wo-
durch der Geräuschpegel schon deutlich gesenkt 
wurde. Nun müssen nur noch die schallabsorbieren-
den Akustikelemente montiert werden.
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  Öffnungszeiten    

Jugendfreizeitheim Tarp 
am Schulzentrum · Telefon 0 46 38 -89 87 43

montags – donnerstags (bis 16:00 Ganztagsschule)
16:00 - 19:30 Uhr Offener Treff ab  9 Jahre
Freitag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre

Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bie-
ten verschiedene  Indoor-Sports an (Tischtennis, 
Darts, Billard, Tischkicker). 
Donnerstags widmen wir uns EURER kreativen 
Ader: Basteln, malen, gestalten… 
Freitags wird gebacken/gekocht und gemeinsam 
genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich 
im Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Dar-
ten oder Basketball spielen (auf unserem Outdoor-
bereich) usw. usw. ….
Am 13. Juli bleibt das FRITZ wegen der 
Ferienspaß-Anmeldungen geschlossen!
Ab 23. Juli ist das FRITZ in den Sommer-
ferien! Wir bieten dann zahlreiche Ferien-
spaß-Attraktionen für EUCH an!

Treenespiegel  für die Jugend

Jugendgruppe 
immer donnerstags
Treffen immer um 17.00-19.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus Pastoratsweg 3 in Tarp
Na, öfter mal Langeweile? Am Donnerstagabend 
nichts vor? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir bieten dir jede Woche wieder ein Exklusiv-
programm!
Du fragst dich: „Hm, Jugendgruppe...was macht 
man da eigentlich? Muss ich da hin?“ Quatsch! 
Wir machen nur, wozu wir Lust haben: Wir ki-
ckern, gucken Filme, spielen Karten, quatschen, 
chillen, kochen und, und, und.
Und ganz wichtig ist: Die Jugendgruppe ist keine 

Sieh es als netten Zeitvertreib! Also: Nix wie hin!  
Wir freuen uns auf jeden Fall auf dich! 

Liebe Grüße, die Teamer der Jugendgruppe

Die Kirchenstrolche
Ev. Kinder-Gruppe - Wir machen viel, macht 
einfach mit! Infos 04638/2136839
WANN NEU!: Immer mittwochs von 15.00–16.30 
Uhr (außer in den Schulferien)
WO: Im ev. Gemeindehaus am Pastoratsweg und an 
jedem letzten Donnerstag im Monat Treffen in der 
Versöhnungskirche
ALTER: alle Kinder im Grundschulalter
Zu dem abwechslungsreichen Programm ge-
hört: Abenteuer, Theaterspielen, Filme anschauen, 
biblische Themen bearbeiten, Kirchenbesuch, ba-
steln, backen, singen, Spiele spielen und  mehr…

Es freut sich auf Euch Euer Kirchenstrolche-Team

Einladung zur Kinderkirche 
Hallo, liebe Kinder, wusstest ihr, dass die Kirche 
ein ziemlich spannender Ort sein  kann? Es gibt 
dort nämlich einiges zu erkunden… Habt ihr Lust 
auf Entdeckungsreise zu gehen. Kommt doch mal 
vorbei!  Nächste Kinderkirche in der ev. Versöh-
nungskirche findet wieder am Mittwoch, d. 20. 
Juli, ab 15.00 – 16.30  statt.  Wir freuen uns auf  
Dich!                 Dein Kindergottesdienstteam

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Oeversee-Jarplund  

In Oeversee: MoKis - die Montagskinder - für 
Kinder von 6-14 Jahren montags 16.30 - 18 Uhr im 
Jugendtreff · Offener Jugendtreff freitags 15 - 18 
Uhr 
In Munkwolstrup: Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr 
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr. 
Der nächste Termin: 12. Juli
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags von 10-12 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Nächster Termin: 23. Juli

Kinderchor in Tarp
Liebe Eltern! Liebe Kinder!
Der Kinderchor unter der Leitung unserer Organistin 
Frau Sanita Igaunis trifft sich in der ev. Versöhnungs-
kirche und zwar (außer in den Schulferien)  immer 
montags von 16.00 bis 17.00 Uhr. Hierzu sind alle 
Kinder bis 12 Jahre herzlich willkommen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Tarp  

Der Jugendbeirat informiert:
Hallo, ich heiße Jule Johannsen und bin 16 Jahre 
alt. Im Jugendbeirat Tarp vertrete ich die Alexander-
Behm-Schule und bin Schriftführerin des Jugendbei-
rates.
Nach vielen Monaten, in denen wir uns immer wieder 
für das Projekt „Soccer-Arena“ stark machen muss-
ten, hat sich das lange Planen endlich ausgezahlt. Am 
Samstag, den 4. Juni 2016 war es endlich soweit: Die 
Soccer-Arena wurde eingeweiht. Die Einweihung  
fand hinter dem FRITZ beim seitens des Kreises 
Schleswig-Flensburg veranstalteten „Tag der offenen 
Jugendarbeit“ statt. Nachdem die vom Kreis und Land 
mitbezahlte Soccer-Arena eingeweiht wurde, konnten 
sich die Kinder und Jugendlichen auf die verschie-
densten Arten austoben. Ob Hüpfburg, Riesenseifen-
blasen, Volleyball, Tanzen und vieles mehr; für jeden 
war etwas dabei. Stärken konnte jeder sich - bei ei-
nem Bombenwetter - durch eine frisch gegrillte Wurst 
und sich abkühlen durch einen eiskalten alkoholfreien 
Cocktail. 
Auch ihr seid zu jeder Sitzung herzlich eingeladen! 
Schaut auch gerne mal auf unserer Facebook-Seite 
„Jugendbeirat Tarp” vorbei. Bei Fragen oder weiteren 
Wünschen und Ideen könnt ihr uns jederzeit erreichen. 

Jule Johannsen

JÜBEK TARP · Tel. (0 46 38)  12 03 S
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Reste
Reste
Reste
Reste
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Reste
Reste
Reste
Reste
Reste

Reste
Reste
Reste
Reste
Reste

Reste
Reste
Reste
Reste
Reste

Reste
Reste
Reste
Reste
Reste

Damen Sandaletten ab  19,- Euro
Damen Leinenschuhe ab  9,- Euro
Damen Pantoletten ab  19,- Euro
Kinder Sandaletten ab  19,- Euro

Heideland-Süd 2
24976 Handewitt OT Weding
Fon: 0461-310 72 48
Mail: info@ratai.de



8

Erwachsenenbildung

Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs telefo-
nisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die Mindest-

-
den kann. Bei weniger als fünf Anmeldungen müssen wir 
Kurse leider absagen. Ausführlichere Kursbeschreibungen 
stehen auf unserer Internetseite.
Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anruf-
beantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Dozentinnen und Dozenten gesucht
Wir sind stets daran interessiert, unser Kurs-
angebot zu erweitern. Wenn Sie eine geeignete 
Befähigung haben und als Dozentin oder Dozent 
für die Volkshochschule tätig werden wollen, 
melden Sie sich bitte im VHS-Büro.
KULTUR
Malen nach Herzenslust, Kurs 161-2051 
mittwochs 18:45 – 20:45 Uhr, 10 x, 62 €, Elke Schulz-
Obermaier 
GESUNDHEIT
Yoga, Kurs 162-3010
Mo. 05.09.16, 19:00 – 20:00 Uhr, 13 x, 52 € (fortlaufen-
der Kurs), Markus Köppen
Hatha Yoga, Kurs 162-30101
Di. 06.09.16, 18:30 – 20:00 Uhr, 12 x, 72 € (fortlaufender 
Kurs), Tina Christiansen
Kundalini Yoga Schnupperkurs, Kurs 162-301091
Mi. 02.11.16,10:00-11:30 Uhr, 5 -x, 23,90 €, Bettina 
Dahlke
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 162-30103
Do. 08.09.16, 10:30 – 11:30 Uhr, 14 X, 56 €, Markus 
Köppen
Qigong, Kurs 162-30105
Do. 08.09.2016,  17:30 – 19:00 Uhr, 14 x, 66,50 €, Ilona 
Sönnichsen
Klangmeditationsabend, Kurs 162-30106 und Kurs 
162-30107
Di. 11.10.16, 19:30 – 21:00 Uhr, 1x, 9 €, Bettina Dahlke
Di. 15.11.16, 19:30 – 21:00 Uhr,1 x, 9 €, Bettina Dahlke 
Klangmassage Wochenendkurs, Kurs 30109
In diesem Wochenendkurs erlernen die Teilnehmer, die 
verschiedenen Klangschalen zu unterscheiden, in welchen 
Bereichen sie benutzt, wie sie aufgestellt und richtig ange-
schlagen werden. 
Sa.12.11.16, 14 – 17 Uhr + So. 13.11.16, 10 – 13 Uhr, 2 x, 
38 €, Bettina Dahlke

ZUMBA®, Kurs 162-302.1
Mo. 05.09.16, 18:00 – 19:00 Uhr, 11 x,44 €, Doris An-
thonisen
ZUMBA®, Kurs 162-302.2
Probestunde nach Absprache möglich.
Di. 06.09.16, 18:30 – 19:30 Uhr, 13 x, 52 €, Heideleh, 
Jerrishoe, Susann Kuhn
ZUMBA GOLD®, Kurs 302.4
Zumba® Gold ist speziell für ältere Menschen entwickelt 
worden, die ein moderates Tempo und langsamere Bewe-
gungsabläufe bevorzugen. Der Kurs eignet sich auch für 
Sportanfänger und Menschen mit Bewegungseinschrän-
kungen. Probestunde nach Absprache möglich.
Di. 06.09.16, 17:30 – 18:20 Uhr, 13 x, 43,30 €, Heideleh, 
Jerrishoe , Susann Kuhn
ZUMBA®, Kurs 162-302.3
Probestunde nach Absprache möglich.
Di. 06.09.16, 20:05 – 21:05 Uhr, 13 x, 22 € für Mitglie-
der des TSV Eintracht Eggebek, 48 € für Nichtmitglieder, 
Doris Anthonisen
ZUMBA® am Sonntag, Kurs 162-302.5
Probestunde nach Absprache möglich.
So. 11.09.16, 11:00 – 12:00 Uhr, 10 x, 40 €, Juana Riepe
Tai Bo, Kurs 162-302.9
Mi. 07.09.16, 19:00 – 20:00 Uhr, 13 x, 52 €, Doris An-
thonisen
Gedächtnistraining, Kurs 162-1061
donnerstags 11:15 – 12:15 Uhr, Termin auf Anfrage, 5 x, 
18,70 €, Martina Petersen
Schüssler Salze, Kurs162-304.1
Di. 20.09.16, 19:00 – 21:15 Uhr, 1 x, 7 €, Kopien 2 €, 
Barz., Angelika Goldmann
BOWTECH® - was ist das? Kurs 162-304.2
Do. 06.10.16, 19:00 – 21:15 Uhr, 1 x, 7 €, Barzahlung, 
Angelika Goldmann
Homöopathische Haus- und Notfallapotheke, Kurs 
162-304.3
Do. 10.11.16, 19:00 – 21:15 Uhr, 3 x, 22 €, Kopierkosten 
3 €, Barz., A. Goldmann
Veganer Hochgenuss, Kurs 162-3.070
Do. 15.09.16 , 18:30-22:00 Uhr, 1x, 10 € + ca. 13 € 
Lebensmittelumlage incl. Getränke, Barzahlung, Kai 
Matthies
Tapas-Abend, Kurs 162-3.072
Di. 20.09.16 , 18:30 bis 21:30 Uhr, 1 x, 9,40 € + ca. 8 € 
Lebensmittelumlage, Barzahlung, Gerd Kesseler

Tapas-Buffet, Kurs 162-3.073
Di. 13.10.16 , 18:30 bis 22:00 Uhr, 1 x, 10 € + ca. 13 
€ Lebensmittelumlage incl. Getränke, Barzahlung, Kai 
Matthies
Wild: Köstlich zart zubereitet, Kurs 162-3.074
Do. 10.11.16 , 18:30 bis 22:00 Uhr, 1 x, 10 € + ca. 15 
€ Lebensmittelumlage incl. Getränke, Barzahlung, Kai 
Matthies
Gesunde Schlemmerrunde -“Schnelle Feierabendkü-
che “, Kurs 162-3.0731
Mo. 07.11.16 , 18:30 bis 22:00 Uhr, 1 x,  11 € + 8 €  für 
Lebensmittel, Anne Bieback
Gesunde Schlemmerrunde - „Sylvesterparty-Buffet“, 
Kurs162-3.076
Di. 06.12.16, 18:00 – 22:00 Uhr, 1 x,  12 € + 10 € für 
Lebensmittel, Anne Bieback
Sprachen
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen I, Kurs 
162-4062
Mo. 05.09.16, 11:10 – 12:10 Uhr, 10 x, 30 €, Bürgerhaus, 
Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen III, Kurs 
162-4064
Di. 06.09.16, 10:10 – 11:10 Uhr,  10  x, 30 €, Bürgerhaus, 
Gabriela Heybrock
Spanisch für den Urlaub - Anfänger  mit Vorkenntnis-
sen, Kurs 162-4.22.2
Probestunde und Einstieg nach Absprache möglich.  
Do. 08.09.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 11 x, 49,50 €, Saribell 
Catano
Spanisch für den Urlaub - für Fortgeschrittene, Kurs 
162-4.22.1
Probestunde und Einstieg nach Absprache möglich.
Mi. 07.09.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 11 x, 49,50 €, Saribell 
Catano
Dänisch für Anfänger mit 
Vorkenntnissen,Kurs162-4.031
Probestunde und Einstieg nach Absprache möglich.
Mi. 07.09.16, 18:00 – 19:30 Uhr, 12 x, 54 €, Jenni Mar-
quardt
COMPUTER
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 12  
(Anf.), Kurs162-5.01.1
Mo. 05.09.16, 19:00-20:30 Uhr , 6x, 36 €, Frank Jurczyk
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 12 
(Fortg.), Kurs 162-5.01.3
Mo. 07.11.16, 19:00-20:30 Uhr, 6 x, 36 €, Frank Jurczyk
Fotos organisieren mit dem Organizer von Photoshop  
Elements, 162-5.01.2  
Mit dem „Organizer“, der Bestandteil vom Bildbearbei-
tungsprogramm „Photoshop Elements“ ist, werden Fotos 
Stichwörter, Bewertungen und Markierungen zugeordnet. 
So kann später nach bestimmten Kriterien gesucht und Fo-
tos können schnell gefunden werden.
Mi. 14.09.16, 19:00-20:30 Uhr, 2x, 12 €, Frank Jurczyk

Wir suchen 

Pflegeassistentinnen 
Wenn Sie Lust haben, eine Tätigkeit in der Pflege und Betreuung 
hilfebedürftiger Menschen auszuüben oder die Reinigung des 
Haushaltes zu übernehmen  und freundlich auf  Menschen zuge-
hen können, dann sind Sie die Richtige für uns.
Führerschein Klasse III setzen wir voraus.
Sollte Sie diese Aufgabe interessieren, so bitten wir um Ihre 
Bewerbung.
  Diakoniestation im Amt Oeversee GmbH
  Holm 5, 24963 Tarp, Tel: 04638-210225
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Erwachsenenbildung

Kursangebot im Juli 2016
Angebote von Familienbildungsstätte und Famili-
enzentrum können während der Ferien nur nach Ab-
sprache genutzt werden. Das Büro ist geschlossen. 
Bitte nutzten Sie gegebenenfalls Anrufbeantworter 
und Email, um uns eine Nachricht zukommen zu 
lassen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine erhol-
same Ferienzeit!
Basisangebot

Angebot. Viele dieser Angebote bieten wir mehrfach zu 
unterschiedlichen Zeiten und an unterschiedlichen Tagen 
an. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender 
unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de. Wir würden 
uns sehr über Rückmeldungen zu diesem neuen Informa-
tionsportal und Ihre Anregungen dazu freuen. Unsere An-

im Programmheft und unter www.DGFeV.net . Klicken 
Sie bitte den Reiter „Wir über uns“ an. Gerne informieren 
wir Sie ausführlich unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.

 (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung (mit Kind)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse bei Beendigung des 
Kurses bis zum vollendeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene 
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
0306 Aquarellmalerei (5x 1,5h, 26,-)
Für Kinder ab 10 Jahren und Jugendliche
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
0408 Melody Chimes Choir (je 1h)

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Für Jugendliche und Erwachsene
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50) 
Für Erwachsene
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-) Für Erwachsene  
1001 Frauentreff am Mittwoch Für Erwachsene  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene  
Ausstellung  Freie Malerei
Zum Vormerken:
DRK-Blutspenden: Am Donnerstag, den 11. August nutzt 
der Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes unsere 
Räumlichkeiten zum Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr. 
Das bewährte Team des DRK wird Sie betreuen und um-
sorgen. 
Hinweise: 
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu 
unterstützen und für uns als Lehrkraft tätig zu werden? 
Wir suchen kurzfristig eine qualifizierte Lehrkraft für 
Yoga. Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an unser 
Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Lehrkraft 
tätig zu werden? Wir suchen kurzfristig eine 
qualifizierte Lehrkraft für Yoga. Bitte wenden 
Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro oder 
senden Sie uns eine Email. 

Tel. 0 46 30/9 37 61 61
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     
Alle Kursinfos unter: www.ortskulturring-oeversee.de 

Kursangebote Juli 2016:
PLATTDEUTSCH FÜR GRUNDSCHULKINDER
Ort: Schule Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Inke Martensen 
Tel. 0 46 02/95 79 66
JAHRESZEITLICHES BASTELN FÜR KINDER
Mittwoch, 06.07., 15:30 – 17:30 Uhr
Ort: Jugendtreff Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Renate Kutsche,
Tel. 0 46 38/71 44 - 1 Nachmittag 4,00 €
JAHRESZEITLICHES BASTELN für Kinder
Mittwoch, 06.07. um 15:30 – 17:30 Uhr
Ort: Jugendtreff Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Renate Kutsche, 
Tel.: 0 46 38/71 44 - 1 Nachmittag 4,00 €
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4-6 JÄHRIGE 
KINDER
Gruppe 1: Dienstag, 19.07. um 15:30 – 17:30 Uhr
Gruppe 2: Mittwoch, 20.07. um 15:30 – 17:30 Uhr
Ort: Jugendtreff Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Renate Kutsche und Elisa-

beth Asmussen - 1 Nachmittag: 4,00 €
BACKEN FÜR KINDER ab 6Jahre 
Gruppe 1: fällt aus wegen der Sommerferien
Gruppe 2: fällt aus wegen der Sommerferien
YOGA FÜR SEELE, GEIST UND KÖRPER
Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr 
Ort: Grundschule Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38/2 22 40 10 
5 Abende 30,00 €
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
Termin: mittwochs 18:30 - 19:30 Uhr
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76 - 10er Block, pro Stunde 4,00 €
FRAUEN-FITNESS (Aerobic/Step-Aerobic/Bauch-
Beine-Po
Arme-Schulter-Rücken- und Balancetraining/Zirkeltrai-
ning) Termin: mittwochs von 19:30 – 20:30 Uhr
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76 - 10er Block, pro Stunde 4,00 €
BAUCHTANZ – Belly dance
Termin: mittwochs, 18:30 – 20:00 Uhr
Ort: Grundschule Oeversee, Mensa
Kursleitung und Anmeldung: Karin Albrecht
Tel.: 0 46 09/6 82 - 10er Block, pro Stunde 4,50 €
Frische Farbe für die grauen Zellen!
Termin: freitags, 09:00 – 10:00 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!
Ort: Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Oeversee, 
Stapelholmer Weg
Kursleitung und Anmeldung: Martina Petersen, Oeversee
Tel.: 0 46 30/14 72 - Kosten: 5,00 € pro Termin
DANCE KID’S UND TEENS 
mittwochs: Kinder bis 6 Jahre 15:00 bis 16:00 Uhr 
                  Kinder ab 7 Jahre 16:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wande-
ruper Weg 5
Kursleitung und Anmeldung: Friderike Henning, Tel.: 01 
76/39 95 21 04 - Kosten: 5,00 €/ im Block
ZUMBA-BASIC
Termin: montags, 19:45 bis 20:45 Uhr
Ort: kleine Schulsporthalle, Stapelholmer Weg 39, 
Oeversee
Kursleitung und Anmeldung: Birga Görz, Tel.: 0 46 34/93 
15 88 - Kosten: 6,00 € pro Std /im Block                                                                                                      
ZUMBA-GOLD 
Termin: montags 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Mensa Grundschule Oeversee, Stapelholmer Weg 39
Kursleitung und Anmeldung: Birga Görz, Tel.: 0 46 34/93 
15 88 - Kosten: 6,00 €/Std.-  im Block                                                                                                       
Infos: Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
Die Kursgebühr für alle Kurse ist jeweils am 1. Veranstal-
tungstermin vollständig beim Kursleiter zu bezahlen. Bitte 
möglichst passend. 
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
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Aus der Region

Es ist ein bisschen wie der Blick hinter die Kulissen, 
der Blick hinter den Theater-Vorhang: absolut sel-
ten und exklusiv! Der Archepark in Eggebek, früher 
ein hoch abgesichertes Munitionsdepot der Bun-
deswehr, öffnet im neuen Gewand als schillerndes 
Naturjuwel, einen ganzen Tag lang seine Tore. Statt 
„Betreten verboten!“ heißt es am 10. Juli von 11 bis 
17 Uhr „Betreten unbedingt erwünscht!“ Familien, 
Projektinteressierte, Naturschützer und all die, die 
es noch werden wollen, sind herzlich eingeladen 
einen ganzen Sonntag lang einzutauchen ins „Blü-
tenMeer 2020“.
Seit gut zwei Jahren kümmern sich Wiebke Busch 

Archepark um absolut seltene aber in Schleswig-

Jetzt bekommen Sie die einmalige Chance, ihnen 
in der Arche Gärtnerei über die Schulter zu gucken 
oder im Archepark selbst auf die Suche nach den 
schon ausgewilderten Exemplaren zu gehen.
Doch es geht nicht nur um die bunten Wilden, die 
dort ganz friedlich vor sich hin wachsen: die Besu-
cher können sich auf Angler-Sattelschweine und ih-
ren quiekenden Nachwuchs freuen, auf meckernde 
Ziegen und einen Esel-Spaziergang durch das riesi-
ge Areal am Treenetal. Außerdem wird gekeschert, 
was die Gewässer des Archeparks zum Beobachten 
und Anfassen so hergeben. Der Angelsportverein 
ASV Jübek zeigt seine seltenen heimischen Fische 
und Muscheln. Außerdem können die kleinen und 
großen Besucher auch immer mal wieder abhängen 
und baumelnd die unberührte Natur genießen: im 
gesamten Archepark
hängen Hängematten zum chillen bereit.
Shopping-Gelüste UND Hunger dürfen auch mit! 
Der große Regional-Markt bietet: regionale Wurst, 
Käse, Bioland-Kräuter und Stauden, selbst gemach-
ten Honig. Zum Sattwerden gibt es Bio-Bratwurst, 
Bio-Frikadellen und Bio-Pommes. Und auch Kaffee 
und Kuchen und Vegan-Snacks.
Sonntag, 10. Juli 2016 von 11 bis 17 Uhr
im Archepark Eggebek.
Anreise: über die L 247 zwischen Eggebek und 
Kleinjörl, vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Hof der Familie Vahrenkamp links abbiegen und bis 
zum Ende des Weges durchfahren.

Erlebnistag im Archepark – 
Wildpflanze trifft Familien

Veranstaltungshinweise 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. 
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehemaligen 
Tanklager zur Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die Hei-
de weite Teile der Geest. Während die Heide noch 
zu Beginn des 19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. Auf dem ca. 
40 Hektar großen ehemaligen Tanklager-Gelände 
zwischen Tarp und Eggebek sind solche alten Hei-
dereste noch sichtbar. Erleben Sie bei einer Führung, 
wie die Geest früher einmal aussah, und entdecken 
Sie, welche Bedeutung die Heide für die Tierwelt 
hat. Erfahren Sie außerdem, welche Maßnahmen 
zur Entwicklung dieses Gebiets ergriffen wurden 
und welche Projekte hier zukünftig umgesetzt wer-
den. Termin: Sonntag, 3. Juli und 31. Juli, Uhrzeit: 
10:00 bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor 
des ehemaligen Tanklagers am Stapelholmer Weg 
(L247) zwischen Tarp und Eggebek.

Der Archepark am Treenetal  - Vom ehemaligen 
Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehemaligen 
Munitionslagers hat sich in den vergangenen Jah-

Entwicklungsagentur fördert Elektromobilität
Eider-Treene-Sorge GmbH baut erstes regionsweites Ladesäulennetz

In der Flusslandschaft 
E ider-Treene-Sorge 
zwischen Flensburg, 
Husum, Schleswig, 
Rendsburg und Heide 
wird derzeit ein Netz aus 
Ladesäulen für Elektro-
autos errichtet. Eine der 
ersten steht in Bargen an 
der Eider, dem Sitz der 
Regionalentwicklungs-
agentur Eider-Treene-
Sorge GmbH.
„Wir wollen mit unserer 
Region frühzeitig dabei 
sein, wenn der Um-
stieg auf Elektromobile 
in Schleswig-Holstein 
gemacht wird“, erklärt 
Geschäftsführer Kars-
ten Jasper die Errich-
tung des ersten regionsweiten Ladesäulennetzes im 
Land. „Wenn wir einen ernsthaften Beitrag leisten 

Die Elektriker aus Fockbek machen den letzten Funktionstest an der Ladesäule. 
Insgesamt sollen bis Ende Juni elf stehen.

wollen, müssen wir vorangehen“, so Jasper. Mit 
einer Förderung über die AktivRegionen Eider-

ren zu einer Naturoase entwickelt: Aus Munitions-
bunkern wurden Winterquartiere für Fledermäuse, 
aus jahrzehntelang ungedüngten, nährstoffarmen 
Wiesen blüten- und insektenreiche Lebensräume, in 
Stein- und Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen und 
sogar Schlangen und alte Gefahrenmelder dienten 
heute als Unterkünfte für Hornissenschwärme. Sie 
wollen noch mehr wissen? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, den Archepark zu besuchen und bei 
einer Tour selbst zu erkunden. Termin: Sonntag, 3. 
Juli und 31. Juli, Uhrzeit: 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, 
Treffpunkt: Eingangstor des Archeparks. 
Anreise über die L247 zwischen Eggebek und 
Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Heidehof der Familie Vahrenkamp links abbiegen 
und bis zum Ende des Weges durchfahren.
Die Führungen werden von Andrea Thomes, Bio-
login und Umweltpädagogin des Fördervereins 
Mittlere Treene e.V., geleitet. Die Führungen sind 
kostenfrei. Eine kleine Spende ist gerne willkom-

Sie auf unserer Homepage www.mittleretreene.de 
unter „Aktuelles“.
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Aus der Region
Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland werden 
elf 22kW-Ladesäulen in der ländlichen Region er-
richtet, vorwiegend in Zentralorten wie Hennstedt, 
Erfde, Fockbek, Kropp, Silberstedt, Mildstedt, Viöl 
und Eggebek. Aber auch die von Touristen stark 
frequentierte Holländerstadt Friedrichstadt ist da-
bei. Hier steht die Elektrotankstelle schon auf dem 
Marktplatz. 
Eher abgelegen ist der Standort Bargen an der Eider. 
Jasper weiß, warum die Säule hier sinnvoll ist: „Die 
Firma und ihre acht Gesellschafter haben insgesamt 
10 E-Autos als Dienstwagen angeschafft. Allein 
durch diese ist unsere Säule gut ausgelastet.“ Zu-
dem, so Jasper, kämen Teilnehmer der zahlreichen 

-
romobil nach Bargen, da gerade Verwaltungen und 
Unternehmen schon ihre Flotte umgestellt hätten. 
Die Eider-Treene-Sorge GmbH selbst nutzt zwei 
BMW i3 für die Fahrten der Mitarbeiter.  
Die Elektrotankstellen sollen aber nicht nur dem 
eigenen Haus einen Nutzen bringen, sondern auch 
den Bürgern. Diese können an den EU-geförderten 
Säulen kostenlos auftanken. Damit wollen die Regi-
onalentwickler aus Bargen zusätzlich zu den Initia-
tiven von Bund und Land ganz praktische Anreize 
schaffen, um die klimafreundliche Mobilität für die 
Menschen attraktiver zu machen. Projektmanager 
Hauke Klünder weiß: „Wenn wir einen ernsthaften 
Beitrag zur CO?-Reduktion leisten wollen, müssen 
wir mit gutem Beispiel voran gehen.“ Viel Potenzial 
sieht Klünder im Bereich der Daseinsvorsorge. Der 
Altersdurchschnitt auf dem Land steige zunehmend 
und andersherum ziehe sich wichtige Infrastruktur 

aus den Dörfern zurück, erklärt Klünder. „Die Wege 
für die Menschen werden weiter und mit dem Bus 
kommen sie nur unzureichend von a nach b.“ 
Immer mehr Gemeinden in Schleswig-Holstein ma-
chen sich deshalb auf den Weg, um die Mobilität 
durch eigene Initiativen zu verbessern. Dabei ist ne-
ben Bürgerbussen auch das Carsharing mit E-Autos 
ein Ansatz, wie etwa die Beispiele von Busdorf und 
Klixbüll zeigen. „Mit dem Ladesäulennetz wollen 
wir ähnliche Initiativen unterstützen, das bürger-
schaftliche Engagement stärken und den ländlichen 
Raum lebenswert halten“, so Klünder. Ein Konzept 
für alternative Mobilitätslösungen erarbeiten die 
Ämter der Region derzeit gemeinsam. In den nächs-

statt, auf denen die Bürger ihre Bedarfe, Wünsche 
und Ideen einbringen.
Auch für den Tourismus erhofft man sich in der 
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge positive Effek-
te. So werden Gäste, die mit dem E-Mobil anreisen, 
in die Region gelockt. Damit das Ladesäulennetz 
und die besondere Attraktivität der Region für E-
Mobil-Fahrer bekannt werden, gehört auch ein 
Marketingpaket zum Projekt: Unter anderem wur-
den die elektrischen Dienstwagen von Ämtern und 
Entwicklungsagentur mit Naturmotiven beklebt und 

-
führer Karsten Jasper passt das Projekt ideal zur 
Region: „Der naturnahe Tourismus stellt hier einen 
wichtigen Wirtschaftsfaktor dar. Diesen zu stärken 
gehört neben der Daseinsvorsorge zu unseren Auf-
gaben.“ Mit dem Ladesäulennetz, so Jasper, bringe 
man beide zusammen.

Es ist wieder viel los in der Tierauffangstation in 
Hüllerup. „Mir wurden in kurzer Zeit viele kleine 
Tiere gebracht“, stöhnt Ruth Muschalla mit leisem 
Lächeln. Denn die Aufzucht und die Sorge um de-
ren Wohl bereiten ihr nach wie vor viel Freude. Be-
reits 12 kleine verwaiste Hasen, die ihr von Ende 
April an von Jägern und Privatpersonen anvertraut 

-
der ausgewildert. Unter ihnen sogar ein ganzer Wurf 
von sechs kleinen Hasen, die verlassen und hilfs-
bedürftig in ihrer Sasse saß, als ein Jäger sie fand. 
Die Häsin war dem Verkehr zum Opfer gefallen. 
Gefüttert wurden sie mit Katzenaufzuchtmilch und 
frischem Grün. Allerdings ist ein weiterer kleiner 

Neun ganz kleine Wildentenküken aus Flensburg 
mussten unter der Infrarotlampe gewärmt werden. 
Mit Entenaufzuchtfutter, das Ruth Muschalla ganz 
fein mahlt, und Wasser aus ihrem Teich fühlen sie 
sich ganz wohl und wachsen schnell heran. Sie wer-

den ergänzt durch weitere drei Wildentenküken, die 
mutterlos umherirrten. Hinzu kommen noch sieben 
kleine Wildgänse aus Angeln, die inzwischen alle 

-

Luft genießen. Die Mütter aller Wildküken wurden 
überfahren.
Aber auch das kleine Eichhörnchen, deren Mutter 
ein Opfer wildernder Katzen wurde, wie Muschal-
las betonen, trinkt mit Vorliebe Katzenaufzucht-
milch aus der Flasche und ernährt sich zusätzlich 
von gemahlenen Haselnüssen. 
Ein gerade geborenes Rehkitz noch mit der Nabel-
schnur wurde in die Tierauffangstation gebracht 
und zwei weitere ganz schwache Kitze. Mit ge-
frorenem Biestmich - Erstmilch von der Kuh - hat 

später werden sie Lämmermilch erhalten und sich 
-

sonders glücklich, wenn es ihr in der Anfangszeit 

gelingt, das Überleben dieser kleinen Tiere zu er-
möglichen. 
Manchmal wird bei Muschallas einfach ein Karton 
in ihrer Abwesenheit vor die Haustür gestellt. In 
diesem Fall fanden sie darin zwei kleine Kolkraben. 
Wenn sie die Stimme von Ruth Muschalla hören, 
öffnen sie bettelnd ihren Schnabel und erhalten 
auch prompt ihr Katzenfutter gemeinsam mit einer 
kleinen Elster. Tagsüber sind sie draußen in der Vo-
liere, nachts zum eigenen Schutz im Haus. 
Draußen in der Voliere mit den Eulen füttert Frau 
Muschalla auch zwei kleine Waldkäuze, die auf der 
Erde saßen und wohl aus dem Nest gefallen waren. 
Um sie vor Feinden zu schützen, brachte die Finde-
rin sie in die Tierauffangstation, so dass sie später 
ausgewildert werden. Und ständig werden weitere 

-
bracht, die der ganzen Aufmerksamkeit und der 
Fürsorge bedürfen; denn von morgens um 6 Uhr bis 
abends spät müssen die Kleinen in regelmäßigen 

Sauberkeit und Ordnung. 
-

nem Jungfuchs zum Opfer, der sie  brutal aus dem 

Muschalla alle gefährdeten Tiere zurzeit nachts ins 
Haus holen muss, eine zusätzliche Arbeit für sie. 

Ruth Muschalla mit einigen ihren Schützlinge: Reh-
kitz, Eichhörnchen, Wildgansküken

Viele kleine Schützlinge in der Tierauffangstation
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Aus der Geschäftswelt
Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Oeversee ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenom-
men haben.  Wir wünschen viel Erfolg!
Pet-Fit  Jessen, Petra
24963 Tarp, Pommernstr. 25, Tel.: 04638-897497
E-Mail: Petra.Jessen@icloud.com
Vertrieb von Hunde- und Katzenfutter
Folien Family
Hussock, Michael und Mario
24963 Tarp, Stapelholmer Weg 25
Mobil: 0152-59374355
Bedrucken von Textilien und Werbemitteln, Wand-
tatoos, Fahrzeugbeschriftung, Handel mit Folien
Hinweis:
Veröffentlichungen von Personen- u. Firmendaten im Treenespie-
gel sind aus datenschutzrechtlichen Gründen ohne die Einwilli-
gung der Betroffenen nicht möglich. Die entsprechenden Einwilli-
gungserklärungen liegen dem Ordnungsamt vor.

Mit neuem E-Dreirad mobil und sicher
Mit neuem E-Dreirad 
mobil und sicher
„Dieses Gefährt gibt 
mir einen großen Teil 
meiner Mobilität und 
Lebensfreude zurück“, 
strahlt Bärbel Neuen-
dorf-Knieling. Sie hat 
sich ein Dreirad mit 
Elektroantrieb gekauft. 
Hiermit kann sie ganz 
gemütlich durch die 
Landschaft radeln, kann 
sorgenlos einkaufen und 
transportieren, kann ein-
fach sitzen bleiben ohne 
abzusteigen, wenn sie 
es denn will. Dazu fühlt 
sie sich sicher, kann 
nicht mehr umfallen. 
Ihr Gleichgewichtssinn 
hat bei einem Unfall 
vor vier Jahren gelitten. Obendrein werden Rücken, 
Knie und Gelenke geschont. „Es ist für mich eine 
Alternative zum Auto“, sagt sie.
„Diese Art des Radfahrens liegt im Trend und hilft, 
mobil zu bleiben oder zu sein“, erklärt Joachim 
Gafert. Er betreibt ein Fahrradgeschäft in der Dorf-
straße. Generell gebe es alle Modellvarianten mitt-
lerweile mit Elektroantrieb. Die normalen E-Bikes, 
also Tourenräder mit dem ewigen Rückenwind, ge-
be es in verschiedenen Ausstattungen. Auch Moun-
tainbikes oder auch Tandems gibt es mit diesem 
Antrieb. Dieses Dreirad sei jedoch schon „der geho-

bene Komfort“. Die Preise beginnen bei 1 300 Euro 
ohne E-Antrieb, gehen aber auch bis zu bis zu 6 500 
Euro hoch. Es gebe diese Räder mit Front oder Mit-
telmotoren. Sie seien nicht nur für Senioren zweck-
mäßig, auch jüngere Radfreunde vergnügten sich 
damit, könnten mit ordentlichem Einsatz und guten 
äußeren Verhältnissen „richtig schnell“ werden.
Bärbel Neuendorf-Knieling bereut ihre Investition 
nicht. „Es macht so viel Spaß, ich komme überall 
hin, habe keine Angst vor Stürzen mehr“, freut sie 
sich. Weitere Infos unter www.fahrradgafert.de.    

Bärbel Neuendorf-Knieling und Joachim Gafert freuen sich über das neue E-
Dreirad, welches die Moblität und Sicherheit erhöht

Aquafit Power Day im Freibad Tarp
Am 6. Juli 2016 führt das Aquasportcenter Glücksburg in Zusammenarbeit mit dem Freibad Tarp einen 

Aqua Cycling und Aqua Kick Boxing Kurse an.
In den Aqua Cycling Kursen ( Aqua Bikes ) werden die Teilnehmer in 45 Minuten an die Grenzen Ihrer 
Kondition gebracht. 
Bei den Aqua Kick Boxing Kursen, welche in dieser Form einmalig in Schleswig Holstein sind, geht es 45 
Minuten richtig zur Sache. In diesem Kurs werden spezielle Boxstangen in das Wasser gestellt. Die Trainer 
vom Aquasportcenter freuen sich auf viele Kursteilnehmer, Spaß und richtig viel Sonne.
Die Kurszeiten sind im Freibad Tarp ausgehängt oder auf der Internetseite www.aquasportcenter.de  zu se-
hen.
Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kurs und Teilnehmer.

Day
Das Aquasportcenter Glücksburg und das Freibad Tarp freuen sich auf viele Teilnehmer.
Aquasportcenter, Bahnhofstr. 5b, 24960 Glücksburg, Tel.:04631-5820220, www.aquasportcenter.de

Private Kindertagespflege 
ab Juli in Tarp
Aufregende Monate liegen hinter Sundy Will und 
Frank Horn. Umzug aus NRW, Hausbau, Ausbil-
dung und Existenzgründung, eigenen Nachwuchs 
zur Welt bringen, da kam keine Langeweile auf. 
Nun folgt der nächste Schritt. Ab Juli werden die 
beiden nun ihren Lebenstraum verwirklichen. Sie 

-
der bis zum 14. Lebensjahr an. Der Schwerpunkt 
liegt allerdings auf die Kinderzwischen null und 
drei Jahre.
Der 44-jährige Frank Horn kommt aus NRW und 
war dort im kaufmännischen Bereich tätig. Schon 
immer wollte er etwas in der Kinderarbeit machen. 

-

abschließen. Sundy Will studiert in Dänemark im 
pädagogischen Bereich. 18 Monate hat sie noch vor 
sich, die allerdings durch ein Jahr Babypause un-
terbrochen sind. Sohn Tom ist vier Monate alt. Vor 
diesem Studium leitete sie eine Krabbelgruppe in 
Jübek und war acht Jahre an einer dänischen Schule 
in der Kinderbetreuung eingesetzt.
Ab Juli soll nun ihr gemeinsamer Traum umgesetzt 

Tag der offenen Tür 
am Montag, den 4. Juli von 14.00-20.00 Uhr im 
Landgut Hotel Westerkrug, Husumer Straße in 
Wanderup. Nach umfangreichen Renovierungsar-
beiten u. a. im großen Saal und und den Hotelzim-

-
tiert sich das gastliche Haus jetzt in neuem Glanz.
Schauen Sie sich das gelungene Ergebnis an! 
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Aus der Geschäftswelt
-
-

bau. „Aber wir wollen auch gerne und viel draußen sein, da bieten sich tolle 
Flächen mit Baumbestand und dem alten Sportgelände der Bundeswehr hier im 
Schellenpark an“, erklärt Sundy Will. Die Kernzeit zur Betreuung wird von Mon-
tag bis Freitag zwischen sieben und 17 Uhr sein. Aber auch weitere Zeiten sind 
bei Bedarf und in Rücksprache möglich. Bis zu drei Kinder dürfen am Anfang ge-

Kinder bis 14 hinzukommen und das Angebot auf mehr Plätze erweitert werden. 
Weitere Infos unter info@lebenstraumkinder.de oder http://www.facebook.com/
lebens-traumkinder  

Frank Horn und Sundy Will mit Tom Eric zeigen, wo die Lebenstraumkinder 
betreut werden

Vermessung Filpe mit neuer Anschrift
„Wir freuen uns riesig auf unsere neuen Büroräume“, erklären Stefan Filpe, Jo-
hann Behrens und Johannes Staack von Vermessung Filpe. Seit 1998 ist Stefan 
Filpe selbstständig, seit 2002 in Tarp ortsansässig. Nun geht es vom Stubenbüro 
in eine in Tarp ortsbildprägende Immobilie, in das ehemalige Bahnhofsgebäude in 
90 qm komplett renovierter Fläche mit super Ausstattung.
Stefan Filpe ist „Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur“ und Beratender In-
genieur für Vermessungswesen. Er führt alle hoheitlichen Vermessungen durch. 
Diese können private oder gewerbliche Grundstücke sein oder auch technische 

-
deren 50 % umfassen die gesamte schriftliche Dokumentation. Das Einsatzgebiet 
kann landesweit sein. Vermessung Filpe ist eines von ca. 30 Vermessungsbüros 
im Land Schleswig-Holstein. Der Schwerpunkt seiner Arbeiten liegt allerdings 
im nördlichen Kreisgebiet. Ab dem 27. Juni ist die Büroanschrift: Am Bahnhof 1 

Foto rechts: Auf den Treppenstufen des neues Bürogebäudes von links Johann 
Behrens, Stefan Filpe, Johannes Staack
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              Gemeinde Oeversee

Aus den Gemeinden

Verlässt man Oeversee 
über den Sankelmar-
ker Weg in Richtung 
Oeverseering, passiert 
man kurz vor der Ge-
meindegrenze eine 
Verkehrsinsel. Sie wur-
de angelegt, um den 
Gemeinde einwärts 

beruhigen. Über Form 
und Platzierung der 
Verkehrsinsel lässt sich 
sicherlich streiten. Die 
Beschilderung der Insel 
an den Einfahrten ent-
spricht der Straßenver-
kehrsordnung, es gilt 
das Rechtsfahrgebot. 
Allerdings muss man 
sich an dieser Stelle von 

Vorsicht Falschfahrer!

Verkehrsinsel im Sankelmarker Weg

der Auffassung freimachen, alle Verkehrsteilnehmer 
halten sich an das angesagte Rechtsfahrgebot. Ohne 
Schwierigkeiten kann man hier im Verlaufe eines 
Tages 30 Fahrer und mehr beobachten, die dieses 
Gebot ignorieren und die Insel dorfeinwärts an der 
falschen Seite passieren und dabei andere Verkehrs-
teilnehmer und letztendlich sich selbst gefährden. 
Das Klientel reicht dabei von der jungen Mutter mit 
dem Kind auf dem Rücksitz über den dynamischen 

Fahrer bis hin zum LKW, der aufgrund seiner Größe 
diesen Weg nicht nutzen darf. 
Hier wird nach dem Motto gehandelt „Was geht 
mich die Verkehrsinsel an“. Da wird auch schon 
einmal ein landwirtschaftliches Fahrzeug, das 
rechts fährt, auf der verkehrten Seite überholt.
Für die Fahrer ist dabei der entstehende Kick offen-
sichtlich das Ziel.

Leserbrief
Betr. Artikel „Nicht immer einfach”, Juni 2016

Sehr geehrte Redaktion!
Mit der o.g. Zuschrift einer betroffenen Bewohnerin 
aus Oeversee spricht sie wohl vielen Behinderten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus der Seele.
Die Gemeinde sollte wirklich und kurzfristig Abhil-
fe schaffen, auch im Hinblick auf die Tatsache, dass 
sich die Altersstruktur allgemein verändert.
Besonders erschwerend (auch für Kinder und alle 
Erwachsenen) ist die Tatsache, dass auf dem Ge-
meindegebiet absolut notwendige Fußgängeram-
peln völlig fehlen und nicht einmal bei der Schule 
installiert sind. 
Eine per Knopfdruck (ohne Computeranschluss) 
funktionierende Ampel (wie in Tarp) mit Zebrastrei-
fen kann nicht teuer genug sein, um unter Umstän-
den ein Leben zu retten.
Der LKW-Verkehr nimmt ständig zu und damit 
auch die Möglichkeit Unfälle zu verursachen.
Kinder und alte Leute (besonders Behinderte mit 
Rollator oder Rollstuhlfahrer) haben oft keine Mög-
lichkeit die Schnelligkeit des Autoverkehrs einzu-
schätzen und man kann beobachten, dass sie oft im 
falschen Moment die Straße überqueren.
Das Amt Oeversee ist (längst überfällig) gefordert 
Abhilfe zu schaffen.
Im Übrigen sind wir (meine Frau und ich) auch auf 
Rollatoren angewiesen.
I. Peters, Oeversee

Schifffahrtsmuseum und Spargel
Bevor das „Lieblingsgemüse der Deutschen“, so die Schlagzeile eines Zeitungs-
artikels, in einem Krug der Gemeinde auf den Keller kam, hatte der SoVD Orts-
verband Oeversee seine Mitglieder und Gäste zu einem Museumsbesuch nach 
Flensburg eingeladen. „Der vollbesetzte Bus zeigte mir“, so Klaus Helle, zweiter 
Vorsitzender des Ortsverbandes Oeversee, in seiner Begrüßung, „dass wir mit 
diesem Angebot an unsere Mitglieder richtig gelegen haben“.
Während der Führung durch das Schifffahrtsmuseum wurde den Gästen aus 
Oeversee an einem Model die Entwicklung der Stadt an der Förde erläutert. Das 
am östlichen Ende der Förde gelegene St. Johannis gilt dabei als die Keimzelle 
der Stadt. Seine besondere Lage in der Nähe des Ochsenweges und ein gut ge-
schützter Hafen förderten die Entwicklung von einer eher bescheidenen Siedlung 

Die Geschichte Flensburgs, Rumhandel und Schiffbau waren die großen 
Themen beim Besuch des Ortsverbandes Oeversee im Schifffahrtsmuseum in 
Flensburg 
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hin zu einer bedeutenden Handels- und Hafenstadt. 
Um 1600 waren ca. 200 Schiffe in Flensburg behei-
matet. Viele davon an der Förde gebaut. Der in der 
Mitte des 18. Jahrhunderts mit den damals zu Däne-
mark gehörenden Karibikinseln, St. Croix, St. Tho-
mas und St. John, einsetzende Westindienhandel, 
begründete den Ruf der Stadt als Rumstadt. Auch 
diesem Teil der Geschichte ist im Museum eine 
eigene Ausstellung gewidmet. Ebenso dem Thema 
„Schiffsbau in Flensburg“. Von einer Verbindung 
zwischen Oeversee und St. Croix zeugt der Grab-
stein von Pastorin J.M. Blumensaat, geb. Hansen, 
geb. am 25. Januar 1817 auf St. Croix, gestorben am 
8. Mai 1872 in Oeversee.

Fr., 01.07. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Moore in den Fröruper Bergen“, Füh-
rung mit Andrea Thomes, Treffpunkt: Parkplatz 
Kiesgrube Frörupsand Oeversee, 19:00
Mi., 06.07. Freiw. Feuerwehr Oever-see-Frörup: 
Dienstabend, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Sa., 09.07. TSV Oeversee/Grundschule Oeversee: 
Kinderolympiade, Eekboomhalle/Sportplatz, 14:00
Sozialverband Oeversee: Fahrt 80-Plus, Ziel Über-
raschung, 14:00 – 17:00
Mo., 11.07. Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Di., 12.07. Ulla Johannsen/Ulla Thomsen: Karten-
spielen am Nachmittag, Bilschau Krug, 14:30
Mi., 13.07. Freiw. Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Atemschutz, Feuerwehrgerätehaus, 

19:30
Fr., 15.07. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Abendwanderung durch die Fröruper 
Berge“, Britta Gottburg und Andrea Thomes, Treff-
punkt: Parkplatz Kiesgrube Frörupsand Oeversee, 
21:00
So., 17.07.  Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-

-
meindehaus, 10:00-15:00
Mo., 18.07. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feu-
erwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Di., 19.07. Fahrbücherei: 
Bilschau, Opel Lorenzen 09:35 – 09:55 · Barderup-
Ost 10:10 - 10:25 · Sankelmark, Petersholm 10:30 - 
10:40 · Barderup, Feuerwehr 10:45 – 11:05 · Barde-

Ortsverband
Oeversee

Vorschau Juli
Samstag, 09.07. „80 Plus“ gesonderte Einladung
Samstag, 30.07. „Grillen“ Grundschule Oeversee, 
17.00 Uhr
Anmeldungen bis 22.07. bei Bernd Rabe, Tel. 
04638-898888 oder bei Klaus Helle, Tel. 04630-376
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49, Schleswig
Tel.:04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Büro Flensburg Sprechstunden in Flensburg 
Dorotheenstraße 22 (Haus Michael), Mittwoch in 
den ungeraden Wochen von 09.00 Uhr bis 12.00 
Uhr. Telefonische Anmeldung über das Kreisbüro 
empfehlenswert.

Veranstaltungen

Der 5. Juni war in diesem Jahr ein besonders war-
mer Tag. 30° Celsius zeigte das Thermometer. Man 
saß im Garten, genoss das schöne Wetter und lies es 
sich bei Kaffee und Kuchen gut ergehen. Ein vom 

unterbrach über Oeversee die vorherrschende Ruhe. 
Ein Blick in den Himmel, um den Störenfried zu 

-
de etwas abwerfen, entpuppte sich bei näherem Hin-
sehen als  eine Fehlinterpretation. Was da von oben 

Als Gras vom Himmel fiel
in großen Mengen herabregnete war Heu, das zuvor 
auf Nachbars Wiese gelegen hatte. Hier hatte sich 
an diesem Nachmittag über dem gemähten Feld ei-
ne Windhose gebildet und das ausgetrocknete Gras 
mit ihrem rechtsdrehenden Wirbel mit nach oben 
gerissen. Hundert Meter und mehr dürften es gewe-
sen sein. Die Wirbel selbst wird einen Durchmesser 
von etwa 40 Meter gehabt haben. Mehrfach war an 
diesem Nachmittag das Phänomen, die Geburt eines 
Tornados, für wenige Minuten zu beobachten.

Schulnachrichten

Ferienspaß 2016
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde 
Oeversee wieder eine Ferienspaßaktion.
Der Ferienpass enthält folgende Veranstaltungen:

Datum Aktion   Preis
26.07.2016 Hansapark  10,00
27.07.2016 Erste Hilfe für Kinder

01.08.2016 Hochseilgarten  10,00
03.08.2016 Wanderung in den Fröruper Berge
10.08.2016 Fahrt in die Tolk-Schau 10,00
12.08.2016 Fahrt ins Legoland DK 10,00
17.08.2016 Minigolf
19.08.2016 Angeln am Forellensee
23.08.2016 Fahrt in den Barfuß-Park 10,00
24.08.2016 Zelten im Arnkiel-Park
29.08.2016 Kinderkino
02.09.2016 Karl-May-Spiele  10,00

Der Ferienpass berechtigt zur Teilnahme an allen 
angebotenen Aktivitäten. Für einige Veranstaltun-
gen müssen Kostenbeiträge erhoben werden.
Passgebühr  2,00 Euro

Einladung zum 
Sommerfest
für Kinder
am 9. Juli 2016 ab 14.00 Uhr auf dem Sport-
platz an der Eekboomhalle.
Spiel und Spaß, Kaffee und Kuchen, Grillwurst 
und Pommes
Veranstalter: Grundschule Oeversee, TSV 
Oeversee, Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankel-
mark

Oeversee statt. Die Erfahrungen der letzten Jahre 
haben gezeigt, dass die Aktivitäten nicht am ersten 
Tag ausverkauft sind. Nutzen Sie bitte alle Ver-
kaufstermine, um Wartezeiten zu vermeiden.
Termine:
Dienstag, 12.07.2016       09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Mittwoch, 13.07.2016      17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
Donnerstag, 14.07.2016   09.00 Uhr – 11.00 Uhr

rup, Westerreihe 13 15:10 – 15:30 · Munkwolstrup, 
Am Dorfteich 15:40 – 16:25 · Juhlschau, Heideweg 
4  16:30 – 16:50
Mi., 20.07 Freiw. Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Maschinisten, Feuerwehrgerä-  
tehaus, 19:30
So., 24.07. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Auf den Spuren des Fischotters“, Füh-
rung mit Andrea Thomes entlang der Treene, auch 
für Familien geeignet, Treffpunkt: Oeversee, Park-
platz Top-Kauf Petersen, Stapelholmer Weg 74, 
10:00 bis vsl. 12:00
Sa., 30.07. Sozialverband Oeversee: Grillen, Scv-
hule Oeversee, 17:00 – 19:00

Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe 
ist am 8. Juli 2016
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    Gemeinde Sieverstedt

10 Jahre Förderverein für den 
Gemeinschafts- und Sportstättenbau

Auf der Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins für den Gemeinschafts- und Sportstättenbau 
konnte der Vorsitzende Dierk Petersen zwanzig 
Gäste begrüßen.
Mit großer Freude blickte der Vorsitzende des 1998 
gegründeten Vereins auf die letzten zehn Jahre zu-
rück. Die knappen Entscheidungen im Gemeinderat 
für den Bau der Sporthalle sowie die Planungszeiten 
mit ihren vielen Beratungen und Beschlüssen und 
insbesondere die Inbetriebnahme dieser Sportstätte 
konnten rückblickend als eine der wesentlichen Ent-
wicklungen in der Gemeinde Sieverstedt betrachtet 
werden. 
Ein großes Dankeschön sprach Dierk Petersen den 
treuen Mitgliedern des Vereins aus, viele der Perso-
nen sind seit dem Gründungsjahr dabei. 
Nach dem Rückblick wurde die Jahreshauptver-
sammlung traditionell wegen des Schnitzelessens 
unterbrochen, im Hintergrund konnte derweil eine 
Bildergalerie der Bauphase auf einem Bildschirm 
betrachtet werden.
Gut gestärkt, wurde die Sitzung satzungsgemäß 
fortgeführt, hier zunächst der Blick auf das Jahr 
2015, wobei die Herrichtung des Raums für die 
400 Stühle sowie die Anschaffung der neuen Sitz-
möbel im Gemeinschaftsraum einen wesentlichen 
Zeit- und Kostenfaktor einnahmen. Viele Unter-
stützungsanträge wurden berücksichtigt und somit 
Turnierfahrten sowie die Anschaffung von Trikots 
und Sportgeräten ermöglicht.
Nach diesen Ausführungen zum vergangenen Jahr 
wurde es mit Blick auf das Jahr 2016 sehr spannend, 
dazu bekam Dirk Hasenpusch (Trainer der B- und 
A-Jugend) das Wort erteilt.
Dirk Hasenpusch bedankte sich zunächst für die 
Unterstützung seiner Mannschaften im Jahre 2015, 
kam dann aber schnell zum visionären Teil. Das 
visionäre Ziel der nächsten Jahre ist der Aufstieg 
in die A-Jugend Handball Bundesliga! Dieses zu 
realisieren bedarf einiger intensiver Überlegungen, 
wobei natürlich die sportlichen Leistungen durch 

dem Team um Dirk Hasenpusch verbleiben, für den 
Förderverein und dessen Unterstützer aber wird es 

-
nanzieller Art. 
Nach einer intensiven Diskussion wird das Vorhaben 
aus Sicht der Mitglieder als Gemeinschaftsprojekt 
des Fördervereins sowie des TSVs gesehen, für die 

wird der Förderverein Rücklagen bilden. Weitere 
Einnahmen sollen durch Sponsoring und Veranstal-

tungen erwirtschaftet werden, hier wünscht sich der 
Verein auch die Unterstützung aller Sportfreunde.
Der Kassenwart André Sell stellte den Kassenbe-
richt vor. Neben den vielen Anschaffungen für den 
Gemeinschaftsraum und der Unterstützung einiger 
Jugendmannschaften bildeten auch die Förderung 
einiger Projekte des TSV Sieverstedt und die An-
schaffung einiger Sportgeräte den Hauptteil der 
Ausgaben 2015, der Kassenbestand betrug dennoch 
am Jahresende 5389,72 Euro. 
Die Kassenprüfer Ulf Wriedt Andresen und Eddy 
Drenkow bescheinigten „Aggl“ Sell eine tadellose 
Buchführung und beantragten die Entlastung des 
Vorstandes, welche bei drei Enthaltungen bestätigt 
wurde.
Bei den weiteren Wahlen wurden Dierk Petersen 
als Vorsitzender sowie Jan Andresen als Schriftwart 
zur Wiederwahl vorgeschlagen und einstimmig ge-

wählt, die Beisitzerin Bianca Chrzanowski sowie 
der Beisitzer  Michael Kreuz wurden ebenfalls in 
ihrem Amt bestätigt. Lutz Jahn und Eddy Drenkow 
werden im nächsten Jahr die Kasse des Förderver-
eins prüfen.
Dierk Petersen bedankte sich zum Abschluss bei 
allen Vorstandsmitgliedern für die geleisteten eh-
renamtlichen Tätigkeiten und übergab das Wort an 
Kay Harms, der als Koordinator Gemeinde/Schule/
Sportverein und als Vertreter von Bürgermeister 
Finn Petersen anwesend war.
Kay Harms überbrachte die Grüße der Gemeinde 
und bedankte sich bei allen Beteiligten für die tol-
le Zusammenarbeit und den verantwortungsvollen 
Umgang mit allen Geschehnissen in und um die 
Sporthalle herum. Für die  Errichtung des Stuhl-
raumes und die Erarbeitung erster Vorschläge zur 
Umrüstung der Hallenleuchten in LED-Leuchten 
bedankte Kay Harms sich bei allen Beteiligten, hier 
sieht Harms neben der günstigen Energiegewinnung 
durch Erdwärme für die Fußbodenheizung ein wei-
teres Sparpotential für die Gemeinde.
In einer gemütlichen Abschlussrunde klang die Jah-
reshauptversammlung 2016 mit Rückblick und vie-
len Ideen für die Zukunft aus.

Dierk Petersen, 1.Vorsitzender

Endlich war es soweit: die Eröffnung des Schwimm-
bades (SB) Sieverstedt stand am 21. Mai auf dem 
Terminkalender. Viele namhafte Freibäder wie 

geöffnet. Umfangreiche SB-Arbeiten ließen den 
Termin immer wieder fraglich werden. Doch auf die 
ehrenamtlichen Freunde und Mitarbeiter des Freun-
deskreises Freibad Sieverstedt (FFS) ist Verlass, 
denn das Drei-Gestirn Gemeinde (Eigentümer), 
FFS (Träger) und die DLRG (Abteilung Sicherheit) 
zieht erfolgreich seit Jahrzehnten einvernehmlich 
an einem Strang und auch in die gleiche Richtung. 
Erst gegen Mittag klarte es sonnenreich auf und 
ließ die eindrucksvollen Eröffnungsansprachen von 
Carsten Steffensen (FFS) und Axel Jürgensen (DL-
RG) nicht ins Wasser fallen. Es wurden Ehrungen 
und Danksagungen ausgesprochen, verbunden mit 
der Hoffnung auf eine unfallfreie und wetterfreund-
liche Saison. 
Zahlreiche Zuschauer und Schwimmfreunde säum-
ten den Beckenrand und schauten der traditionellen 
54. Hissung der DLRG-Fahne zu. Wer nun glaubte 
„Das war`s“, wurde eines Besseren belehrt. Wie in 
jedem Jahr fand im Anschluss an dem feierlichen 
Teil ein jährlicher Staffel-Wettbewerb aus einem 
Gemisch von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen statt. Wegen der Vorteilsnahme im Schwim-
men hatte sich die DLRG diesmal etwas Besonde-
res ausgedacht. Nicht das Schwimmen, sondern die 
Geschicklichkeit stand im Vordergrund. An einem 
25 m langen Seil musste der Staffelpartner auf einer 

Saison-Eröffnung im Schwimmbad Sieverstedt
Badematte sich selbst und einen Fußball übers Was-
ser ziehen, am Ende des Seils dann aus 2 m Entfer-
nung eine kindergroße Puppe umwerfen und dann 
den Rückweg antreten. Wer dachte, das sei doch 
einfach, der war nicht im Schwimmbad Sieverstedt. 
Matte, Eigengewicht und Fußball entwickelten ihre 
Eigendynamik und ließen die Fotoapparate nicht 
zur Ruhe kommen und das alles bei 24 Grad Dauer-
Warm-Wasser. Am leichtesten hatten es die letzten 
Staffelisten. Sie konnten aus den Fehlern der Vor-
gänger lernen. 
Im Gegensatz zu den globalen Kriegsschauplätzen, 
wo es nur Verlierer gibt, gab es in Sieverstedt nur 
Gewinner. Alle Staffeln hatten am Ende an Erfah-
rungen, Respekt, Anerkennung, viel Applaus und 
vor allem die Herzen aller Zuschauer gewonnen. 
Nach der Siegerehrung war das Schwimmbad für 
jedermann öffentlich. „Ich wünschte, das SB sei 
täglich so gut besucht wie heute“, meinte der Vor-
sitzende der DLRG Axel Jürgensen. Wer keinen 
Appetit auf Badewasser hatte, konnte sich nun in al-
ler Ruhe von der Feuerwehr-Jugend in den Bereich 
des Löschwassers begeben. Ein umfangreicher, 
hautnaher Einblick in die Welt der der Lebensretter 
ließ viele Herzen nachhaltig höher schlagen. Aber 
auch das Rote Kreuz und andere mit ihrem Kaffee/
Kuchen-Stand konnten sich über den Andrang nicht 
beklagen. Der Kiosk mit seinem Grillstand ließ oft 
die Kinder Schlange stehen. Alle waren mit dem 
eintrittsfreien Nachmittag und dem wohlfühlenden 
Umfeld sehr zufrieden. Der günstige Jahreskarten-
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Ein tolles Programm erwartet Dich:
Hansa-Park · Hochseilgarten · Tolk-Schau
Dungeon · Wattwanderung · Phänomenta 
Legoland · Wasserski · Skate-Park  
HSV-Arena · Miniatur-Wunderland  
Ski alpin-Center · Swin-Fußballgolf 
Indoorpark und vieles, vieles mehr…



18

Ferienspaß 
in eigener Sache!
Auf den nächsten Seiten findet ihr viele attraktive 
und aufregende Aktionen. Dafür ein großer Dank 
an alle Veranstalter, die für das abwechslungsreiche 
Angebot gesorgt haben!
Wir wünschen euch viel Spaß beim Stöbern und Pla-
nen, doch vorher noch diese wichtigen Hinweise:

Begrenzung der Teilnehmerzahl
Bei vielen Aktionen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Nur die jeweiligen Veranstalter können entscheiden, 
ob die Teilnehmerzahl erhöht werden kann. Es geht 
um die Sicherheit der Kinder!

Teilnehmer/innen
Teilnehmen können nur Kinder und Jugendliche ab 
6 Jahren aus den Gemeinden Tarp, Wanderup, Eg-
gebek, Langstedt, Sieverstedt und Jerrishoe. Eine 
Anmeldung ist nur möglich mit einem von den Er-
ziehungsberechtigten unterschriebenen Anmelde-
schein! Eine eventuelle Altersbeschränkung ist bei 
den jeweiligen Veranstaltungen ausgewiesen.

Teilnahmebedingungen
*  Vordrucke der Anmeldescheine befinden sich in  
 dieser Beilage
*  weitere Vordrucke können kopiert werden 
*  oder ausdrucken von den Internetseiten www. 
 treenespiegel.de oder www.tarp.de.
*  Beim „Kauf“ einer Aktion erhält man ein „Ticket“.  
 Dieses MUSS am Aktionstag mitgebracht werden!
*  Die Anmeldung ist verbindlich! Bei Absage oder  
 Nichterscheinen der angemeldeten Person bleibt  
 die Anmeldegebühr einbehalten! Es sei denn: Der  
 Veranstalter sagt ab, dann wird das Geld vom Ver- 
 anstalter zurückgegeben.
* Kann eine angemeldete Person die Aktion nicht  
 wahrnehmen und meldet eine Ersatzperson, muss  
 dafür ein Formblatt ausgefüllt und an den Veran 
 stalter weitergeleitet werden. Achtung: Auch das  
 Ticket übergeben! Formblatt= www.tarp.de/aktu- 
 elles.
*  Bei „abenteuerlichen“ Aktionen (z.B.: Klettergar- 
 ten, Kartfahren …) muss eine Haftungsausschluss- 
 erklärung der Eltern vorliegen. Diese ist zu finden  
 unter www.tarp.de/aktuelles.

Kosten
Die Kosten für die Aktionen sind jeweils aufgeführt. 
Darin enthalten sind die Eintrittspreise, die Anmel-
degebühr und ggf. Materialkosten. Einige Veranstal-
tungen sind komplett kostenfrei! :)
Das Geld bitte passend am Anmeldetag zahlen!
Die Kosten können auch ganz oder teilweise mit 
der Bildungskarte bezahlt werden. Der Verkauf an 
Bildungskartenbesitzer findet vor der zentralen An-
meldung, am 13. Juli 2016 von 14:30-16:00 Uhr im 
Jugendfreizeitheim FRITZ in Tarp statt!

Fahren in begründeten Ausnahmefällen Eltern mit, so 
haben diese die dadurch entstehenden Kosten in voller 
Höhe zu tragen.

Anmeldung
Die zentrale Anmeldeveranstaltung findet statt am: 
Mittwoch, 13. Juli 2016 von 18:30-19:30 Uhr in der Tree-
nehalle II der Alexander-Behm-Schule in Tarp!
Nachmeldung: Restplätze können vom 14. Juli - 21. Juli 
2016 im Jugendfreizeitheim FRITZ Tarp (Friedrich-Heb-
bel-Straße 11, 04638-898743) werktags von 16:00-18:30 
Uhr erworben werden!

Versicherung
Für die Teilnahme am Ferienspaß ist eine Versicherung 
abgeschlossen worden. Die Versicherung ersetzt aber 
nicht die Eigenverantwortung der Teilnehmer/innen.

Infos für Eltern!
> Kein Kind sollte von der Teilnahme ausgeschlossen 
werden. Eltern, deren Kinder während der Veranstaltung/
Fahrt auf eine pflegerische, medikamentöse, allergische 
Unterstützung und/oder auf Hilfsmittel (z.B.: Rollstuhl, 
Unterarmgehhilfen) angewiesen sind, werden gebeten, 
vor Anmeldung/Buchung mit dem Veranstalter Kontakt 
aufzunehmen. Kinder und Jugendliche mit Handicap 
können mit einer Begleitperson an den Aktivitäten teil-
nehmen. 
> Bitte unbedingt eine Rufnummer auf dem Anmelde-
schein angeben, wo man Sie bzw. eine Ansprechperson 
ggf. während des Zeitraumes der Aktion erreichen kann!
> Geben Sie den Kindern Sonnencreme und eine Kopfbe-
deckung mit!
> Aus wirtschaftlichen und ökologischen Gründen gilt 
folgende Vorgehensweise: Bei Fahrten unter 100 km --> 
mind. 20 Teilnehmer; über 100 km --> mind. 40 Teilneh-
mer.

Bei Rückfragen zur Aktion möglichst die Veranstalter 
anrufen! Gelingt dies einmal nicht, dann steht auch der 
Koordinator Henning Stein (0170-4187216) oder die Ge-
meinde Tarp (04638-8826) zur Verfügung.
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 Samstag, 23.07.2016
 Stall-Olympiade
Mit kleinen spannenden Wettbewerben rund um den Stall, 
wollen wir Spaß miteinander haben. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Unsere Tiere Anton, Hansi, Twi und ihre Freun-
de freuen sich auf einen schönen Tag mit euch.
Kosten: 2,00 € · Alter: 7-14 Jahre (max. 30 Teilnehmer) 
Abfahrt: 9.30 Uhr Wanderup, Rückkehr: ca. 16.45 Uhr Tarp
JUZ+TSV Wanderup, Tel. 04607-247  

Anmeldung erforderlich!

 Montag, 25.07.2016
 Kinderfreizeithof 
 Christiansen   
Es erwartet euch ein Vormittag mit Spiel, Spaß und Aben-
teuer. Für einen kleinen Imbiss sorgen wir. Schaut doch 
schon mal mit euren Eltern auf die Internetseite: 
Kinderfreizeithof.de
Kosten: 8,00 € · Alter: 6-12 Jahre (max. 25 Teilnehmer)
Abfahrt: 8.30 Uhr Jerrishoe  
Rückkehr: ca. 14.30 Uhr Eggebek
DRK Jerrishoe, Tel. 04638-1668      Anmeldung erforderlich!

Stand 2 – Aktion Nr. 2 
 Mittwoch, 27.07.2016
 Hochseilgarten 
 Falkenstein    
High Spirit erleben und an eure Grenzen gehen, das könnt 
ihr in den Baumkronen am Kieler Leuchtturm. Nervenkitzel 
ist garantiert!
Kosten: 14,00 € · Alter: ab 10 Jahre (mind. Größe 1,40 m)
Abfahrt: 11.00 Uhr Tarp 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 D

 Dienstag, 26.07.2016
 Hamburg Dungeon
BAHNFAHRT!!! Besuch in die schaurig-schönen Vergangen-
heit von Hamburg mit einer superstarken interaktiven Geis-
terbahn! Anschließend Shoppingtour (ca. 2 Std.)
Kosten: 16,00 € · Alter: ab 12 Jahre (max 20 Teilnehmer)
Abfahrt: 10.00 Uhr Bahnhof Tarp 
Rückkehr: 20.29 Uhr Bahnhof Tarp
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743 

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 C

 Montag, 25.07.2016
 Picknick im Pferdestall 
Wir fahren mit dem Fahrrad von Tarp nach Eggebek und ver-
bringen einen Tag im Pferdestall. Für die Pferde dürfen ger-
ne trockenes Brot, Möhren oder Äpfel mitgebracht werden. 
Euer Picknick müsst ihr selbst mitbringen.
Kosten: KEINE! · Alter: 10-15 Jahre
Treffpunkt: Fahrradständer A-B-S Tarp, 11.00-ca. 16.00 Uhr
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 B

 Dienstag, 26.07.2016
 Marmelade kochen 
Wir kochen leckere Marmelade und hören Geschichten von 
Bertha, dem Schaf. Info: Leeres Marmeladenglas und Trink-
flasche mitnehmen.
Kosten: 3,00 € · Alter: ab 6 Jahre
Treffpunkt: Fahrradständer A-B-S Tarp, 
Uhrzeit: 11.00-14.00 Uhr
IG Tarp, Tel. 04638-897516  

Anmeldung erforderlich!

Stand 3 – Aktion Nr. 3 A

Stand 1 – Aktion Nr. 1

  Donnerstag, 28.07.2016 
  Lasertag in Harrislee 
Wir freuen uns auf zwei aufregende Stunden in der Lasertag-
halle mit euch. Info: Treffpunkt 10.30 Uhr Touristinformati-
on. Wir fahren mit dem Linienbus.
Kosten: 20,00 € · Alter: ab 12 Jahre (max. 20 Teilnehmer)
Abfahrt: 10.45 Linienbus Haltestelle Ortsmitte Tarp 
Rückkehr: 15.30 Uhr Linienbus Haltestelle Ortsmitte Tarp
IG Tarp, Tel. 04638-897516  Anmeldung erforderlich!                                    

Stand 3 – Aktion Nr. 3 B

Anmeldeschein  

Name: ____________________________________Alter:________

Anschrift: ______________________________________________

Abfahrtort:______________________________________________

Telefonisch erreichbar 
während der Aktion:_____________________________________

Unterschrift der Eltern: __________________________________
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Anmeldeschein am Anmeldetag mitnehmen!                            

Aktions-Nr.:

 Montag, 25.07.2016
 Tierpark Neumünster
Ein Erlebnis-Besuch im Tierpark mit aktivem Blick hinter 
die Kulissen. Die Tierpfleger zeigen uns ihren Tierpark!
Kosten: 8,00 € · Alter: ab 8 Jahre
Abfahrt: 10.00 Uhr Tarp, 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  A 
  Donnerstag 28.07.2016
  Arche Warder-Tierpark 
Einmal einen ganzen Tag selbst Tierpfleger sein und dazu 
noch Spannung, Spiele und tolle Erlebnisse!
Info: Unbedingt mitbringen: Essen + Trinken! Wettergerech-
te Kleidung! Regenzeug und Gummistiefel!
Kosten: 16,00 € · Alter: 8-12 Jahre 
Abfahrt: 8.00 Uhr Tarp · Rückkehr: 18.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 E

 Mittwoch, 27.07.2016
 Ponyreiten – 
 Erlebnishof Bauernhof
Freut euch auf Ponyreiten, Streichelzoo, Heuboden, Trecker-
Geschicklichkeitsfahren und Spiele.
Kosten: 7,00 € · Alter: ab 6 Jahre (max. 60 Teilnehmer)
Im Preis enthalten: ein Eis, ein Getränk und eine Waffel
Abfahrt: 13.00 Uhr Eggebek, 
Rückkehr: ca.17.10 Uhr Langstedt 
Reitsportgemeinschaft Hohe Geest, Tel. 0172-9362178  

Anmeldung erforderlich!

Stand 4 – Aktion Nr. 4
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 Montag, 01.08.2016
 Multimar Wattforum
Tauch mit uns ab in die Tiefen der Nordsee und schau einem 
Taucher beim Füttern unter Wasser zu.
Info: Bitte einen Imbiss mitnehmen.
Kosten: 4,00 € · Alter: 8-12 Jahre (max. 30 Teilnehmer)
Abfahrt: 8.30 Uhr Tarp, 
Rückkehr: . 14.30 Uhr Wanderup
IG Tarp, Tel. 04638-307843 

Anmeldung erforderlich!

Stand 3  – Aktion Nr. 3 C              Freitag, 29.07.2016
 Erlebniscamp
 Oster-Ohrstedt
Das Erlebniscamp ist eine Natur-Oase mit unendlich viel 
Platz für Bewegung und Spiele. Die moderne Kletterhalle 
mit ca. 1000 Knöpfen auf 300 m2 Kletterfläche, Reitplatz für 
Pferde, Hüpfburg, Streichelzoo, Abenteuerspielplatz, Fuß-
ball, Beachvolleyball, Rhönrad und noch vieles mehr sorgen 
dafür, dass es nicht langweilig wird. Lasst euch überraschen! 
Info: Sportschuhe u. Sportkleidung für die Kletterhalle sind 
mitzubringen.
Kosten: 5,00 € · Alter: ab 6 Jahre (max. 40 Teilnehmer) 
Im Preis enthalten: 1 Grillwurst mit Brot und ein Getränk
Abfahrt: 12.30 Uhr Tarp · Rückkehr: ca. 18.00 Uhr Wanderup
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp, Tel. 04638-7248 

Anmeldung erforderlich!

Stand 5 – Aktion Nr. 5

 Freitag, 29.07.2016
 Sum Sum Flensburg
Indoor Spielhalle. Bitte Socken oder Hausschuhe mitneh-
men. Mitgebrachte Speisen und Getränke dürfen im Sum 
Sum nicht verzehrt werden. Einige Spielgeräte sind zusätz-
lich kostenpflichtig.
Kosten: 8,00 € · Alter: ab 6 Jahre
Im Preis enthalten: 1 Getränk und 1 Slush-Eis
Abfahrt: 11.00 Uhr Langstedt 
Rückkehr: 16.00 Uhr Sieverstedt
TSV Eintracht Eggebek, Tel. 04609-1226 

Anmeldung erforderlich!

Stand 6 – Aktion Nr. 6

  Samstag, 30.07.2016 
  Schnitzeljagd 
  durch Eggebek 
Wir wollen eine spannende Schnitzeljagd durch unsere Ge-
meinde mit euch machen. Im Anschluss gibt es beim Jukidz 
Stockbrot, Wurst und ihr könnt euch austoben.
Kosten: 4,00 € · Alter: 8-12 Jahre
Start: 13:00 Uhr Thingplatz Eggebek Ende: 18:00 Uhr Jukid
Sport-u. Kulturausschuss Eggebek, Tel. 04609-952862 

Anmeldung erforderlich!

Stand 7 – Aktion Nr. 7

  Sonntag, 31.07.2016 
  Kart-Slalom 
  für junge Rennfahrer. 
Mit dem Motorsportclub über die Parkplatz-Piste! Endlich 
einmal selbst mit heulendem Motor durch den Parcours.
Zieht euch festes Schuhwerk, lange Hose und lange Ärmel 
an. Info: Einverständniserklärung ist erforderlich! Mind. 
Größe 1,35 m. Kosten: 15,00 € · Alter: 8-14 Jahre (max. 20 
Teilnehmer) Treffpunkt: FRITZ Tarp, Uhrzeit: 10-14 Uhr
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743, 
                                                         Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 F

 Montag, 01.08.2016
 Miniaturwunderland  
 Hamburg  
BAHNFAHRT!!! Mit der großen Bahn nach Hamburg in die 
größte Miniaturbahn-Ausstellung der Welt!
Kosten: 11,00 € · Alter: ab 8 Jahre
Abfahrt: 10.00 Uhr Bahnhof Tarp 
Rückkehr: 19.46 Uhr Bahnhof Tarp
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 G

 Donnerstag, 04.08.2016
 Tubing Ski-Alpin-Center 
 (HH-Wittenburg)
Im Hochsommer zum Tubing auf die Schneepiste. Im LKW-
Reifen die Piste heruntersausen! Deshalb: Warme Beklei-
dung mitnehmen (Schuhe, lange Hose, Pullover, Jacke, Müt-
ze, Handschuhe!) Es ist MINUS 2°C.
Info: Schließfach-Euro nicht vergessen!
Kosten: 14,00 € · Alter: ab 10 Jahre (max. 25 Teilnehmer) 
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

 Mittwoch, 03.08.2016
 Westküstenpark
 Natur-Erlebnis-Tiergarten in    
                                 St. Peter Ording
Ein tierisches Erlebnis mit Parkführung: Seehundfütterung, 
Reptilienhaus, Falknerei, Streichelgehege, Spielplatz. Die 
Aktion ist auch für Kinder mit Behinderung und deren Be-
gleitung möglich.
Kosten: 6,00 € · Alter: ab 6 Jahre 
Abfahrt: 11.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 18.00 Uhr Wanderup
Sportschützenverein Langstedt, Tel. 04609-953420  

Anmeldung erforderlich!

Stand 8  – Aktion Nr. 8

Stand 12 – Aktion Nr. 12 J

 Mittwoch, 03.08.2016
 Spielplatzbummel
 durch Tarp
Wir sehen und erleben gemeinsam unsere Lieblingsspiel-
plätze. Info: Bitte Picknick mitnehmen!
Kosten: KEINE! · Alter: 6-10 Jahre
Treffpunkt: FRITZ Tarp · Uhrzeit: 10:00 - ca. 13:00 Uhr
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743   

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  I

 Dienstag, 02.08.2016
 Husky-Camp-Abenteuer
26 Huskys freuen sich auf euren Besuch! Mit einem Gehe-
gebesuch, kuscheln, streicheln, Husky-Olympiade und einer 
Wanderung mit den Hunden verbringt ihr einen tollen Tag 
mir den faszinierenden Kuschelwölfen.
Info: Unbedingt mitbringen Essen + Trinken, wettergerechte 
Kleidung, Regenzeug + Gummistiefel!
Kosten: 16,00 € · Alter: 8-12 Jahre (max. 14 Teilnehmer)
Abfahrt: 12.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743 

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  H
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  Mittwoch, 10.08.2016
  Tolk-Schau
Kosten: 16,00 € · Alter: 6-12 Jahre (max. 55 Teilnehmer)
Gesponsert vom DRK Tarp: Grillen + Getränke + Naschi
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 17.00 Uhr Wanderup 
DRK Tarp, Tel. 04638-7206            Anmeldung erforderlich!

Stand 11 – Aktion Nr. 11

Anmeldeschein  

Name: ____________________________________Alter:________

Anschrift: ______________________________________________

Abfahrtort:______________________________________________

Telefonisch erreichbar 
während der Aktion:_____________________________________

Unterschrift der Eltern: __________________________________

Anmeldeschein  

Name: _________________________________________Alter:________

Anschrift: ___________________________________________________

Abfahrtsort:__________________________________________________

Telefonisch erreichbar 
während der Aktion:__________________________________________

Unterschrift der Eltern: _______________________________________B
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 Mittwoch 10.08.2016
 BOA-Bowling Arena 
 Flensburg
Erlebe mit uns die Bowling-Arena Flensburg. Zwei Stunden 
purer Bowling-Spaß mit Gleichaltrigen.
Kosten: 7,00 € · Alter: 6-15 Jahre (max. 40 Teilnehmer)
Im Preis enthalten: 1 Getränk + Knabberei + Bowlingschuhe
Abfahrt: 9.30 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 13.00 Uhr Wanderup
IG Tarp, Tel. 04638-300338            Anmeldung erforderlich!

Stand 3  – Aktion Nr. 3 D

Anmeldeschein am Anmeldetag mitnehmen!                            

Aktions-Nr.: Aktions-Nr.:

 Donnerstag, 04.08.2016
 Schlittschuhlaufen 
 Ski-Alpin-Center 
 (HH-Wittenburg)
Im Hochsommer zum Schlittschuhlaufen auf die Eisbahn. 
Deshalb: Warme Bekleidung mitnehmen (Schuhe, lange 
Hose, Pullover, Jacke, Mütze, Handschuhe!) Es ist MINUS 
2°C. Info: Schließfach-Euro nicht vergessen! Schlittschuhe 
werden, wenn nötig, gestellt.
Kosten: 14,00 € · Alter: ab 10 Jahre (max. 15 Teilnehmer) 
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: 19.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 K

 Samstag, 06.08.2016
 Leben wie die Wikinger  
Wenn du auch den Wikinger tief in dir spürst, kannst du mit 
uns einen Nachmittag wie von 1.000 Jahren in einem Wikin-
gerdorf leben!
Kosten: 10,00 € · Alter: 8-12 Jahre (max. 20 Teilnehmer)
Abfahrt: 11.30 Uhr Tarp, 
Rückkehr: 18.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 L  

  Montag, 08.08.2016
  Fantasiegebilde und 
  Zauberwesen  
Zauberhafte Wesen für Drinnen und Draußen aus unter-
schiedlichen Materialien herstellen. (Sägen, Hämmern, Kle-
ben, Malen u.s.w.) Beispiele ab dem 1. Juli im Schaufenster 
Treene Kunstring, Stapelholmer Weg 28/30, Tarp 
Info: Bitte Picknick + Getränke + Kittel/altes Hemd mitbrin-
gen bzw. alte Kleidung anziehen.
Kosten: KEINE! · Alter: ab 8 Jahre (max. 20 Teilnehmer)
Treffpunkt: A-B-S Tarp/Aulatrakt    
Uhrzeit: 10.00-16.00 Uhr
Treene Kunstring Tarp e.V., Tel. 04602-258  

Anmeldung erforderlich!

Stand 9 – Aktion Nr. 9

 Montag, 08.08.2016
 Ausflug ins Watt
 Dagebüll 
Wir wollen mit Euch und einem erfahrenen Wattführer für 
ca. 2 Std. ins Watt bei Dagebüll. Der Wattführer wird uns die 
Geheimnisse des Wattes und der dort lebenden Tierwelt er-
klären. Nach Rückkehr vom Strand wollen wir etwas essen. 
Kosten: 6,00 € · Alter: 8-14 Jahre 
Im Preis enthalten: Grillwurst + ein Getränk 
Abfahrt: 8.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 15.30 Uhr Wanderup
Volkswandergruppe Tarp, Tel. 04638-1498  

Anmeldung erforderlich!

Stand 10 – Aktion Nr. 10 A

 Donnerstag, 11.08.2016
 Bauchtanz
Bauchtanz fördert die Körperwahrnehmung, macht Spaß, ver-
bessert die Körperhaltung und stärkt das Selbstbewusstsein.
Kosten: 3,00 € · Alter: ohne Einschränkung 
Treffpunkt: Tanzsportzentrum Tarp · Uhrzeit: 15.00-17.00 
Uhr
Tanzsportzentrum Tarp, Tel. 0176 55181122 

Anmeldung erforderlich!

Stand 13 – Aktion Nr. 13

Freitag, 12.08.2016   Pool-Party 
im Freizeitbad in Tarp

EINTRITT FREI! 
Keine  Anmeldung  erforderlich!

Beginn: 15:00 Uhr · Ende: 20:00 Uhr
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 Donnerstag, 18.08.2016
 Schnitzeljagd 
 im Freizeitbad
Erlebnisreich durch das ganze Freizeitbad Tarp.
Info: Mindestens Schwimmabzeichen Seepferdchen. In den 
Kosten ist ein Mittagessen enthalten. 
Kosten: 9,50 €  Alter: Ohne Einschränkung (max. 30 Tln.)
Treffpunkt: Freizeitbad Tarp · Uhrzeit: 10:00 – 13:00 Uhr
FZB Tarp Tel. 04635-2945650 oder 0151-29171882 

Anmeldung erforderlich!

 Sonntag, 21.08.2016
 Karl-May 
 Der Schatz im Silbersee
Wir sehen uns die spannende Vorstellung „Der Schatz im 
Silbersee“ der diesjährigen Karl-May-Spiele in Bad Segeberg 
an. Je nach Witterung ist auf geeignete Kleidung /Kopfbede-
ckung zu achten – von großer Hitze bis Starkregen haben wir 
schon alles erlebt.
Kosten: 13,00 € (begleitende Erw. 15,00) · Alter: ab 8 Jahre
Abfahrt: 11.00 Uhr Sieverstedt, 
Rückkehr: ca. 19.30 Uhr Süderschmedeby
TSV Sieverstedt, Tel. 04603-9620252  

Anmeldung erforderlich!

Stand 18 – Aktion Nr. 18

 Samstag, 20.08.2016
 Barfußpark 
 Schwackendorf
„Spaß bis in die Zehenspitzen“ Neben der Barfußstrecke lädt 
ein Streichelzoo sowie Spielgeräte zum Verweilen ein. 
Info: Bitte ein kleines Handtuch + Verpflegung mitnehmen!
Kosten: 5,00 € · Alter: 6-10 Jahre (max. 40 Teilnehmer)
Abfahrt: 9:30 Uhr Sieverstedt, 
Rückkehr: ca. 15:30 Uhr Süderschmedeby
Landfrauen Sieverstedt, Tel. 0151-50554550 

Anmeldung erforderlich!

Stand 17 – Aktion Nr. 17

Stand 16 – Aktion Nr. 16 A
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              Montag, 15.08.2016
 Spaß im
 Piratenland Itzehoe 
Ein In- und Outdoor-Spielparadies. Aktion auf 1.800 m2 
Indoor- und 700 m2 Outdoorfläche mit Wasserspielen wie 
z.B. Wasserrolle, Wasserbälle, Powerpadder, Trampolinanla-
ge und noch vieles mehr. Einige Attraktionen sind kosten-
pflichtig!
Kosten: 11,00 € Alter: 6-12 Jahre
Im Preis enthalten: Mittagessen (1x Piratenbox)
Info: Getränke können mitgenommen werden! Evtl. Hand-
tuch und Wechselsocken mitnehmen.
Abfahrt: 11.30 Uhr Langstedt 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr Sieverstedt
TSV Eintracht Eggebek, Tel. 04609-5150 

Anmeldung erforderlich!

Stand 6 – Aktion Nr. 6 B

 Montag, 15.08.2016
 BMX-Workshop
Lerne das BMX-Fahren mit Hilfe eines Crashkurses am Ska-
tepark Flensburg unter Leitung der Sportpiraten. Die nötige 
Schutzbekleidung sowie BMX-Leihräder werden vor Ort zur 
Verfügung gestellt. 
Info: Feste, geschlossenen Schuhen ist PFLICHT. Mitnahme 
eigener BMX-Räder nur begrenzt möglich. Bei Anmeldung 
bitte angeben.
Kosten: 14,00 € · Alter: 6-10 Jahre (max. 12 Teilnehmer)
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: ca. 13.15 Uhr Wanderup
TSV Tarp Judo, Tel. 0174-2676656  

Anmeldung erforderlich!

Stand 14 – Aktion Nr. 14 A

 Dienstag, 16.08.2016
 Heide-Park-Soltau 
Es erwarten euch über 50 Attraktionen und abwechslungsreiche 
Shows, wie: Colossos, die größte Holzachterbahn der Welt oder der 
103 m hohe Scream mit 70 Meter freiem Fall, nur was für „Uner-
schrockene“. Eine Mutprobe, die es in sich hat!
Info: Ausweis bei der Anmeldung mitnehmen!
Kosten: 20,00 € · Alter: ab 10 Jahre (max. 50 Teilnehmer)
Abfahrt: 7.30 Uhr Wanderup, Rückkehr: ca. 19.45 (+–) Uhr Tarp
FF Wanderup, Tel. 04606-277                  Anmeldung erforderlich!

Stand 15 – Aktion Nr. 15

 Mittwoch, 17.08.2016
 Tischtennis   
Bitte nehmt Turnschuhe und ggf. einen Schläger mit, es sind 
aber auch genug zum Ausleihen da. Es ist von Vorteil, wenn 
du über die Tischtennisplatte schauen kannst.
Info: Es gibt Stockbrot, Würstchen und Getränke
Kosten: KEINE! · Alter: ohne Einschränkung
Treffpunkt: Treenehalle III, Uhrzeit: 14.00-17.00 Uhr
TSV Tarp, Tischtennis, Tel. 04638-7865

Stand 14 – Aktion Nr. 14 B

 Freitag, 19.08.2016
 BonBon-Kocherei
                   Ostsee-Infocenter Eckernförde
Ein Erlebnis für alle Sinne. In der BonBon-Kocherei erlebt 
ihr die Entstehung köstlicher Nascherei und im Ostsee-Info-
Center erkundet ihr als kleine Forscher, ausgerüstet mit ei-
nem Schiebekescher, das Flachwasser am Ostseestrand.
Info: Bitte Handtuch, Sonnencreme, Badeanzug oder Regen-
kleidung und kleinen Imbiss mitnehmen. 
Kosten: 10,00 € Alter: bis 10 Jahre (max. 40 Teilnehmer)
Abfahrt: 8:00 Uhr Tarp, Rückkehr: 15:00 Uhr Wanderup
IG Tarp, Tel. 04638-307843         Anmeldung erforderlich!

Stand 3 – Aktion Nr. 3  E
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Name: ____________________________________Alter:________

Anschrift: ______________________________________________

Abfahrtort:______________________________________________

Telefonisch erreichbar 
während der Aktion:_____________________________________

Unterschrift der Eltern: __________________________________

Anmeldeschein  

Name: _________________________________________Alter:________

Anschrift: ___________________________________________________

Abfahrtsort:__________________________________________________

Telefonisch erreichbar 
während der Aktion:__________________________________________

Unterschrift der Eltern: _______________________________________B
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Anmeldeschein am Anmeldetag mitnehmen!                            

Aktions-Nr.: Aktions-Nr.:

              Montag 22.08.2016
 Fußball-Golf und Swin- 
 Golf (Gut Sophienhof) 
Swin-Golf: Golf für Jedermann; die leichte Art, Golf zu ler-
nen. Schon nach 20 Min. Einweisung/Übung geht es auf den 
Platz (Alter 10-14 Jahre)
Fußball-Golf: Hier wird der Fußball zum Golfball. Eigentlich 
ganz einfach, wenn da nicht die Hindernisse wären. (Alter 
6-14 Jahre)
Kosten: 6,00 € · Alter: 6-14 Jahre 
Im Preis enthalten: Grillwurst + Pommes + Getränk
Abfahrt: 8.30 Uhr Tarp · Rückkehr: ca. 16.15 Uhr Wanderup
Volkswandergruppe Tarp, Tel. 04638-3540028  

Anmeldung erforderlich!

Stand 10 – Aktion Nr. 10 B

  Dienstag, 23.08.2016
  Tierpark Gettorf
Wir besuchen den Tierpark Gettorf mit dem „verrückten 
Haus“ (extra Eintritt).
Info: Bitte Getränke und Essen mitbringen.
Kosten: 7,00 € · Alter: bis 10 Jahre 
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: 15.00 Uhr Wanderup
Gartenfreunde Tarp, Tel. 04638-899666  

Anmeldung erforderlich!

Stand 19 – Aktion Nr. 19

 Mittwoch, 24.08.2016
 Legoland Billund (DK)
Das Legoland ganz im Zeichen der Ninjas! Freut euch auf das 
ultimative NINJAGO® Universum. Es wird euch nicht mehr 
loslassen und dabei lernt ihr die vier Elemente zu bändigen. 
Feuer, Blitz, Erde und Eis. Denn ohne eure Hilfe sind die 
Ninjas dem Bösen - The Great Devourer - ausgeliefert. Wie 
sagt Meister Wu immer. „Gemeinsam sind wir stärker“. Die 
Sensation des Jahres 2016 ist ein überwältigendes Erlebnis. 
Info: Gültigen Ausweis, Taschengeld in dänischen Kronen 
und Verpflegung mitnehmen!
Kosten: 19,00 € · Alter: 8-14 Jahre (max. 40 Teilnehmer)
Abfahrt: 8.00 Uhr Wanderup, 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr Jerrishoe   
Landfrauen Wanderup, Tel. 04606-336 o. 0174 9289874 

Anmeldung erforderlich!

Stand 20 – Aktion Nr. 20

 Donnerstag, 25.08.2016
 Zelten im Freizeitbad
Mal etwas ganz anderes. Einmal im Freizeitbad übernachten. 
Dazu bitte mitbringen: Zelt, Schlafsack, Isomatten, Taschen-
lampe, Badesachen, Wechselklamotten, Notfallnummer, 
Waschutensilien, etc.. Bei Regen schlafen wir in der Wärme-
halle im Hauptgebäude.
Info: Mindestens Schwimmabzeichen Seepferdchen. In den 
Kosten enthalten sind Abendbrot und Frühstück
Kosten: 16,00 € · Alter: ab 7 Jahre (max. 25 Teilnehmer)
Treffpunkt: Freizeitbad Tarp, Uhrzeit: 17.00 Uhr (25.08) - 10.00 
Uhr (26.08.)
FZB Tarp Tel. 04635-2945650 oder 0151-29171882  

Anmeldung erforderlich!

Stand 16 – Aktion Nr. 16 B

 Freitag, 26.08.2016
 Tennis
Die schöne Tennisanlage erwartet euch, um zu zeigen, dass 
auch diese Sportart Spaß machen kann! Mit euch zusammen 
wollen wir einen schönen Nachmittag verbringen.
Info: Bitte keine Schuhe mit grobem Profil! Getränke sind 
gratis! Bei Regenwetter fällt die Aktion aus!
Kosten: KEINE! · Alter: ab 5 Jahre
Treffpunkt: Tennisanlage Tarp, Uhrzeit: 14.30-17.30 Uhr

Stand 14 – Aktion Nr. 14 C

 Samstag, 27.08.2016
 Jugendfeuerwehr
 zum Anfassen
Informations- und Mitmachtag bei der Jugendfeuerwehr. Ihr 
könnt verschiedene Stationen selber ausprobieren. 
Es wird die Technik der Feuerwehr vorgestellt und ihr er-
fahrt Interessantes über Brandschutzerziehung. 
Info: Für Mittagessen ist gesorgt!
Kosten: KEINE! Alter: ab 8 Jahre
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Eggebek   
Uhrzeit: 10:00 Uhr - ca. 15.00 Uhr
Jugendfeuerwehr Eggebek, Tel. 0151 28598990  

Anmeldung erforderlich!

Stand 21 – Aktion Nr. 21

 Sonntag, 28.08.2016
 Hansa-Park
Kosten: 20,00 € · Alter: 10 - 17 Jahre 
Abfahrt: 8.00 Uhr Langstedt, 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr Sieverstedt
FF Langstedt, Tel. 0162-9404868    

Anmeldung erforderlich!

Stand 22 – Aktion Nr. 22
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 Freitag, 02.09.2016
 Nachtfahrt ins Maislaby-
  rinth zur Geisternacht
Zwischen 275.000 Pflanzen könnte man sich schon mal ver-
irren… aber nicht mit uns! Wir garantieren eine schaurige 
Nacht!
Kosten: 5,00 € · Alter: ab 8 Jahre 
Abfahrt: 20.00 Uhr Tarp, Rückkehr: 23.30 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  P

 Freitag, 02.09.2016
 Ein Fest 
 im Barock
Kommt mit und erlebt eine verkleidete Führung durch das 
Schloss Gottorf in tollen Gewändern und erfahrt, wie das Le-
ben bei Hofe sich anfühlte.
Info: Einen kleinen Imbiss mitnehmen.
Kosten: 6,00 € · Alter: 6-13 Jahre (max. 25 Teilnehmer)
Abfahrt: 9.00 Uhr Langstedt,  
Rückkehr: 15.00 Uhr Sieverstedt
Schützengilde Langstedt, Tel. 0173 9414963  

Anmeldung erforderlich!

Stand 23 – Aktion Nr. 23

 Montag, 29.08.2016
 HSV-Volksparkstadion 
Echte Fans stehen zu ihrer Mannschaft! Wir lernen das Sta-
dion unter sachkundiger Führung von Innen und Außen 
kennen, gehen in das HSV-Museum und zum Abschluss ver-
anstalten wir ein TORWANDSCHIESSEN. Vielleicht treffen 
wir ja auch noch die Spieler?!
Kosten: 11,00 € · Alter: ab 8 Jahre 
Abfahrt: 9.00 Uhr Tarp, Rückkehr: 17.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743   

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  M

 Mittwoch, 31.08.2016
 Wasserski in Jagel
An diesem Tag lernt JEDE/R auf den Brettern durchs Wasser 
zu pflügen! Ausrüstung wird gestellt!
Info: Badesachen + Verpflegung mitnehmen.
Kosten: 15,00 € · Alter: ab 10 Jahre (max. 17 Teilnehmer)
Abfahrt: 8.30 Uhr Tarp, 
Rückkehr: 14.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743   

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12  O

  Dienstag, 30.08.2016
  Phänomenta Flensburg
Wir besuchen in der Phänomenta Wissenschaft zum Anfas-
sen: An mehr als 150 Experimenten kannst du tolle Versu-
che machen.
Kosten: 8,00 € · Alter: ab 8 Jahre 
Abfahrt: 12.30 Uhr Tarp · Rückkehr: 17.00 Uhr Wanderup
Jugendfreizeitheim, Tel. 04638-898743  

Anmeldung erforderlich!

Stand 12 – Aktion Nr. 12 N

 Donnerstag 01.09.2016
 Völkerball
Info: Bitte ausreichend Getränke und Turnschuhe mitneh-
men
Kosten: KEINE! · Alter: ab 6 Jahre
Treffpunkt: Treenehalle · Uhrzeit: 11.00 - 12.30 Uhr
TSV Tarp, Tel. 0175 6580342        

Stand 14 – Aktion Nr. 14 D

 Donnerstag 01.09.2016
 Beachvolleyball
Info: Bitte ausreichend Getränke und Turnschuhe mitneh-
men
Kosten: KEINE! · Alter: ab 6 Jahre
Treffpunkt: Soccer-Arena/Beachvolleyball hinterm FRITZ 
·Uhrzeit: 13.00 - 15.00 Uhr
TSV Tarp, Tel. 0175 6580342        

Stand 14 – Aktion Nr. 14 E

 Donnerstag, 25.08.2016
 Wasserspiele 
 im Freizeitbad
Verschiedene Spiele rund ums und im Wasser mit Anleitung 
von Christin Kablau. 
Info: Mindestens Schwimmabzeichen Bronze. In den Kos-
ten enthalten ist ein Mittagessen. 
Kosten: 9,50 € · Alter: ohne Einschränkung (max. 30 Teilnehmer)
Treffpunkt: Freizeitbad Tarp, Uhrzeit: 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
FZB Tarp Tel. 04635-2945650 oder 0151-29171882  

Anmeldung erforderlich!

Stand 16 – Aktion Nr. 16 C
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Für das leibliche Wohl 
sorgten die Sieverstedter 
Landfrauen am 5. Juni 
2016 auf dem Kräuter-
tag der Bioland Gärtne-
rei von Ulla Hasbach in 
Klappholz. Es wurden 
viele leckere Torten und 
Kuchen angeboten. Fri-
sche Waffeln sowie Piz-
za- und Spinattaschen 
rundeten das Angebot 
ab. Der Verkauf erfolg-
te in zwei Schichten. 
Somit blieb auch etwas 
Zeit zum Stöbern und 
Verweilen.

Die Sieverstedter Landfrauen auf dem Kräutertag

Die erste Schicht im Einsatz: Gesa, Sabrina, Gyde, Julia und Astrid (v. l.)

Auf diesem Wege möchte sich der Vorstand bei allen Landfrauen für die Kuchenspenden und die tatkräftige 
Hilfe beim Kuchenverkauf recht herzlich bedanken.

Beitrag für Jung und Alt lässt wieder auf eine viel-
versprechende Saison 2016 hoffen. 
Wir alle (FFS/DLRG) danken an dieser Stelle allen 
Helfern, die zum unvergesslichen Gelingen des Ta-

es erneut an zu nieseln. Petrus, du bist ein wahrer, 
zuverlässiger Freund, wie im letzten Jahr.

Musikalische 
Sommerandacht 
mit dem Singkreis Sieverstedt

Kirche in Sieverstedt eine musikalische Sommeran-
dacht statt.
Der Singkreis wird unter der Leitung von Gudrun 
Foltin bekannte und weniger bekannte Lieder vor-
tragen. Die liturgische Leitung übernimmt Pastor 
von Fleischbein.
Der Chor lädt ganz herzlich zu dem Konzert ein 
und würde sich über eine gut besetzte Kirche sehr 
freuen.

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 8. Juli 2016 + 
Freitag, 26. August 2016
Juli:
02.07. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Ver-
schönerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sie-
verstedt – ab 9.00 Uhr

Treffpunkt: FF-Gerätehaus Sieverstedt – 10.00 Uhr
03.07. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Essen in Gemeinschaft – ATS – 11.30 Uhr
04.07. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-
Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
06.07. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
09.07. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Teamtag/

09.07. Singkreis Sieverstedt – Messe – Katholi-
sche Kirche Tarp – 16.30 Uhr

Sieverstedter Festwoche
10.07. 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt 
– PS-Ringstechen für Reiter, Kutschen und 
Oldtimer-Trecker – Festwiese am Schwimmbad 
– 9.00 Uhr 
10.07. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt 
und Singkreis Sieverstedt – Musikalische Som-
merandacht – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 
18.00 Uhr

11.07. FF Süderschmedeby, FF Sieverstedt-
Stenderup und Jugendfeuerwehr Sieverstedt 
– Gemeinsame Übung in Süderschmedeby – 
Treffen an den jeweiligen Gerätehäusern in Sü-
derschmedeby und Sieverstedt um 19.00 Uhr, 
Beginn der gemeinsamen Übung um 19.30 Uhr
13.07. Schule im Autal – Schulaufführung – 
Sporthalle Sieverstedt – 18.00 Uhr
13.07. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Bewir-
tung vor der Aufführung, in der Pause und nach 
der Aufführung der Schule im Autal – Sporthalle 
Sieverstedt – ab 17.30 Uhr
14.07. Singkreis Sieverstedt – Grillabend – ATS 
– 19.00 Uhr 
15.07. Schule im Autal – Kinderfest: 7.40-11.40 
Uhr Königsspiele und Königsproklamation auf 
dem Schulhof – 14.30 Uhr Umzug in Havetoft, 
anschließend Fest in der Sporthalle Sieverstedt
15.07. FF Süderschmedeby – Grillen auf dem 
Kinderfest der Schule im Autal – Schulhof der 
Schule im Autal – Dienstbeginn: 16.00 Uhr, Ab-
gabe und Verkauf: ab 17.00 Uhr
16.07. SoVD Sieverstedt – Grillen – ATS – 
19.00 Uhr

20.07. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
22.07. Schule im Autal – Letzter Schultag vor den 
Sommerferien (25.07.-03.09.2016)

30.07. DLRG-Jugend Sieverstedt – Kinderspiele 
– Schwimmbad Sieverstedt – 14.00 Uhr
montags alle 14 Tage: DRK-Gymnastikgruppe 
Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS – 
14.00-15.00 Uhr und
montags alle 14 Tage: DRK-Seniorentanzgruppe 
Sieverstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: 
Terminauskunft bei der Leiterin A. Reinhold 04603-
446 
dienstags immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-
luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenach-
mittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr 
dienstags jeden Dienstag: DRK Sieverstedt – 
Fahrradtour am Dienstagabend – Treffpunkt: ATS 
– 17.00 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der 
Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Probe nur am 
07.07.2016 – ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: 
Auskunft bei der Vorsitzenden A. Knutzen 04603-
1291 
August:
im August Landfrauenverein Sieverstedt – Ferien-
passaktion „Barfußpark in Schwackendorf“ – Ab-
fahrtsort: NN – Abfahrtszeit: NN
05.08.  Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Geburtstagsnachfeier für Senioren – ATS – 15.00 
Uhr

Veranstaltungen

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten



26

  Gemeinde Tarp

Richtfest für neuen Kindergarten
Im März Baubeginn, 
am 10. Juni Dicht- bzw. 
Richtfest und am 4. 
September Einzug, da 
sag mal einer, wir könn-
ten nicht schnell Bau-
werke erledigen. Beim 
neuen Kindergarten im 
Schellenpark gilt dieser 
Zeitplan und es sieht 
gut aus, dass es klappen 
kann. 1,77 Mio. inves-
tiert die Gemeindein in 
ihr teuerstes Bauvorha-
ben der letzten Jahre. 
Fördermittel gibt es in 
Höhe von 220 000 Eu-

weiterhin 5 000 Euro 
für Verblendsteine, die 
durch die Beteiligung an 

Auf dem Dach v. l.: Hauke Petersen Chef der Zimmerei Petersen aus Langehorn 
hielt den Richtspruch mit seinem Mitarbeiter Broder Thomsen, aufmerksam be-
obachtet von Gemeindevertretern und einer Abordnung des ADS-Kindergartens.

einem Preisausschreiben des Tarper Bürgers Micha-
el Kiefer von der Firma Röben gewonnen wurden. 
Bürgermeister Peter Hopfstock bedankte sich bei 
den bauausführenden Firmen, der Architektin Ellen 
Jappsen und bei der Verwaltung für die tolle Zu-
sammenarbeit. Die ADS-Vertreterin Gesa Görrissen 
dankte „für die Möglichkeit, einen zweiten ADS-
Kindergarten in Tarp betreiben zu dürfen“. 

Tag der 
Offenen Jugendarbeit
Am 04.Juni fand unter dem Motto „Wir machen 
uns auf die Socken“ beim FRITZ in Tarp die zent-
rale Feier des Tages der Offenen Jugendarbeit statt. 
Die Arbeitsgemeinschaft Jugendarbeit des Kreises 
Schleswig-Flensburg organisierte ein Fest mit viel 
Spaß und Action. Aus vielen Orten des Kreises wa-

Amanda Püschel und der Jugendbeirat

-
tionen nach Tarp gekommen. Von T-Shirt gestalten 
über Streetart und Jonglieren bis zu Workshops mit 
Trommeln, Hip-Hop und Bokwa reichte das Ange-
bot.
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Bente Niel-
sen (Jugendförderung, Kreis SL-FL), Peter Hopf-
stock (Bürgermeister, Tarp) und Amanda Püschel 

neue Soccer-Arena des FRITZ (Jugendfreizeitheim) 
einweihten und über den langen Weg bis zum ers-
ten Schuss berichteten. Besonders der Jugendbeirat 
zeigte sich stolz, „langen Atem“ gehabt zu haben 
und zusammen mit der Aufwertung der bestehenden 
Skate/BMX-Anlage, zwei große Aufgaben ins Ziel 
gebracht zu haben.
Calli (Pascal Jansen) sorgte mit tollem Life-Gesang, 
begleitet von einem Keyboarder für den akustischen 
Rahmen und wurde zeitweise von Trommlerinnen 
aus Gelting unterstützt. Leider meinte es das Wetter 
viel zu gut und nur knapp 100 Jugendliche fanden 
bei sengender Hitze den Weg zur Veranstaltung. 
Einige hartgesottene Freizeitkickerinnen und Frei-
zeitkicker hielt es trotzdem nicht davon ab, ein klei-
nes Turnier auszutragen. Zur Rettung mussten viele 
Eimer Wasser und die Kübelspritze des Jugendrot-
kreuzes für Abkühlung sorgen.

Theater – Land – Abo

Willkommen zur Spielzeit 
2016/2017
Die neue Spielzeit 2016/17 des Landestheaters 
beginnt für das Land-Abo in Flensburg im Okto-
ber 2016. Das Abo bietet den Besuchern einen ab-
wechslungsreichen Mix aus Oper, Operette, Musi-
cal, Ballett und Schauspiel. 

In dieser Saison sehen wir:
Die Opern Carmen und Maria Stuarda
Die Operette Die lustige Witwe
Das Musical West Side Story
Das Ballett Anna Karenina
Die Schauspiele Eine Familie, Das Kä-
thchen von Heilbronn
Die Komödie Dinner für Spinner
Mit der Zeichnung eines Abonnements 
bis zum 01. August sichern Sie sich ei-
nige unterhaltsame Theaterabende.
Es besteht die Möglichkeit, mit einem 
Bus zur Theatervorstellung zu fah-
ren. Bei Interesse kann das vollstän-
dige Programm bei Günther Kerkow, 
Oeversee, Tel. 04638-1500 angefordert 
werden.

Eulenwanderpfad
Zwei Eulenpaten würden Ihnen gerne 
den Eulenwanderpfad  auf dem neu 
eingerichteten Rundkurs (5,8 km) nä-
her bringen. Der Weg führt durch das 
schöne Treenetal und um Tarp herum. 
Wir zeigen und erklären Ihnen 50 Eu-
lenskulpturen. 
Wir bieten Ihnen am Freitag, den 08. 
Juli 2016  ab 15.00 Uhr und am Freitag, 
den 12. August ab 15.00 Uhr eine Füh-
rung an. Treffpunkt: Waldfriedhof Tarp, 
Harkielweg. o ignored
Die Führung ist kostenlos – wir würden 
uns jedoch über eine kleine Spende zur 
Erhaltung der Eulen sehr freuen. An-
meldung ist jeweils erforderlich: 04638 
/ 582
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Zacharias als bester Marimbaspieler ausgezeichnet
Zacharias als bester MaNoch auf-
geregt, zufrieden und glücklich, 
wieder zurück. Zacharias Gröne-
baum aus Tarp hat es geschafft. Er 
ist Sieger in der Altersklasse drei 
(12 bis 14 Jahre) im Bundesent-
scheid beim Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ der Marimbaspieler, ist 
einer der besten Nachwuchsmusi-
ker auf diesem Gerät deutschland-
weit. 24 von 25 möglichen Punkten 
erreichte er, hat nun eine Anerken-
nungsurkunde in der Hand, Türen 
stehen ihm offen. 
Vor einigen Wochen gab es den 
Kreis- und Landesentscheid, bei 
denen der 12-jährige Zacharias 
überlegen gewann und sich damit 
für den Bundesentscheid in Kassel 

nicht teilnehmen, die erwarteten 

nicht aufbringen. Nach Überredung und Aufmunterung 

Auftritte im Kreisgebiet organisiert. Auch ein Spenden-
konto füllte sich. Letztendlich war der Sammeltopf so gut 
gefüllt, dass das Kasselabenteuer in Angriff genommen 
werden  konnte. Dieses fand nun vom 12. bis 19. Mai in 
ganz unterschiedlichen Veranstaltungsräumen statt. Vor-
spielorte für die insgesamt 2500 Teilnehmer in vier Ka-
tegorien und drei Altersklassen waren unter anderem im 
Kongresszentrum in Kassel, aber auch in Hallen des Gü-
terbahnhofes. Es waren drei Stücke vorzuspielen. Zacha-
rias hatte sich mit seinem Lehrmeister Holger Schreiber 
für das Bach-Konzert in A Moll entschieden, dessen erster 
Satz eigentlich für Violine geschrieben ist. Als modernes 
Stück spielte er „Rain Dance“ und zum Schluss sein Para-
destück den „Csárdás“ von Monti, unendlich geübt, alles 
ohne Noten. Dies überzeugte die drei Preisrichter musi-
kalisch. Dazu wurde das Auftreten, die Ausstrahlung, die 
Persönlichkeit gewertet. Hier hatte Zacharias ordentlich 
vorgearbeitet. Bei einem Preisträgerkonzert im Husumer 
Schloss war genau hierauf die Konzentration gelegt wor-
den. Es zahlte sich aus. 
Zacharias lebt seit seiner sechsten Lebenswoche bei Ast-

rid und Klaus Nissen in Tarp. Mit acht Jahren sah er bei 
einem Besuch in Tondern/DK zur Weihnachtszeit einen 
Marimbaspieler. Dies war die Initialzündung, „das Instru-
ment möchte ich auch spielen“, so sein Wunsch. Er wurde 
in der Musikschule Schreiber in Flensburg angemeldet. 

und ein gutes Melodiengehör hatte. Seit zwei Jahren sind 
der Unterricht und die Nutzung der Musikinstrumente 

das mussten wir von der Musikschule einfach fördern“, 
erklärt Holger Schreiber, Leiter der gleichnamigen Flens-
burger Schlagzeugschule. Dabei ist die Marimba nur ein 
Instrument, der Grundstock wird mit dem Klavier gelegt. 
Fingerfertigkeit, Flexibilität, alles muss geschult werden. 
„Wir sind so happy, dass es mit der Finanzierung für fünf 
Tage Kassel, dem Transport der Marimba im Spezialan-
hänger und einiges mehr geklappt hat, danke an alle, die 
uns unterstützt haben“, freut sich Astrid Nissen. Die ein-
gespielte und gespendete Summe reichte sogar noch dazu, 
für Zacharias ein gebrauchtes Klavier zu kaufen. Zacha-
rias strahlt und streichelt über das Klavier: „Du bist jetzt 
mein Klavier, du gehörst zu mir“, sagt er. Weitere Infos 
unter www.jugend-musiziert.org.

Zacharias Grönebaum hat beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert 2016“ 
auf der Marimba einen ersten Preis errungen. Sein Ausbilder Holger Schreiber 

Einladung zu unserer außerordentlichen

Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 22.Juli 2016 um 15:00 Uhr im 
„Haus an der Treene“ in Tarp
Neuwahlen! 
Anmeldung bitte bis zum 18.07.2016 bei H. Hod-
dow, 04638-8995946, oder H. König, 04638-7865.

Liebe Landfrauen,
am 13.07.16 geht es mit dem Bus zur Landesgar-
tenschau nach Eutin. Dort erwartet uns eine Füh-
rung von ca. 60 Minuten, über die fünf Gelände-
bereiche Süduferpark, Bauhofareal, Schlossgarten, 
Stadtbücherei und Seepark. Dann haben wir   Frei-
zeit, in der auch das Schloss besichtigt werden kann.
Um 15.30 geht die Fahrt nach Fegetasche am Plö-
ner See zum Kaffeetrinken und dann ist Heimreise 

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

angesagt. Abfahrt 7.45 Eggebek ZOB, 7.55 Jerrishoe Heideleh 
und 8.00 Tarp Stöberdeel, Kosten für Busfahrt, Eintritt, Füh-
rung und Kaffeetrinken 49 Euro. Verbindliche  Anmeldungen 
ab sofort bei Barbara Illias-Göbel, 04638-898565.
Am 20.07.16 treffen wir uns um 16 Uhr zur Hofbesichtigung 
auf dem Ellbekhof bei Bettina und Detlef Horstmann. Nach der 
Hofführung und Gartenbesichtigung wollen wir gemeinsam ein 
rustikales Abendbrot genießen. Wir grillen Würstchen und jede 
LandFrau bringt bitte einen kleinen Salat oder Brot für das Buf-
fet und den eigenen Teller und Besteck mit. Für Bratwurst und 
Getränke erheben wir einen Kostenbeitrag von 5 Euro.  Bitte 
bei der Anmeldung unter 04638 898565 angeben, was ihr zum 
Buffet beisteuern wollt.
Am 28.07.16 ist unser Stammtisch um 19.30 Uhr im Haus an 
der Treene
VORANKÜNDIGUNG für August: Wir machen am 17.08.16 
eine Tagesfahrt nach Hamburg. Dort besichtigen wir 
erst Spicy‘s Gewürzmuseum mit einer Führung wo wir auch 
eine Tasse Zimtkaffee und eine Laugenbrezel erhalten, weiter 
geht es im Chocoversum, wo wir bei einer Führung alles über 
Schokolade erfahren und auch eine Tafel selber herstellen. Zum 
Abschluss unseres Tages in Hamburg fahren wir zum Dahlien-
garten, um uns dort auf eigene Faust an den Blumen zu erfreuen. 
Es entstehen Kosten in Höhe von 45 Euro. Abfahrtzeiten sind 
wie folgt: 7.15 Uhr Eggebek ZOB, 7.20 Uhr  Jerrishoe, Heide-
leh und 7.30 Uhr Tarp Stöberdeel.
Die verbindlichen Anmeldungen bitte bis zum 10.08.16 unter 
04638 898565.               Es grüßt der Vorstand.
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Bücherei Tarp
Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag:  
10.00-13.00 Uhr/14.30-17.30 Uhr
Donnerstag 10.00-13.00 Uhr/14.30-18.30 Uhr 
In den Ferien: 10.00-16.00 Uhr
Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291

Es geht wieder los: Der FerienLeseClub startet in 
der Bücherei Tarp und läuft während der gesamten 
Sommerferien. Mitmachen dürfen alle Schüler und 
Schülerinnen der 4.-7. Klasse.
Wie kann man mitmachen?
Du meldest Dich ab dem 12.7. in der Bücherei für 
den FLC an, ab dem 21.7. entleihst Du Bücher aus 
der bereit gestellten Auswahl und liest diese im Ver-
lauf der Sommerferien. 
Gut 200 nagelneue Bücher warten auf dich!
Bei der Abgabe der Bücher beantwortest Du den 
Mitarbeiter/innen aus der Bibliothek einfach ein 
paar Fragen oder unterhältst Dich über die Bücher. 
So wird die Lektüre überprüft und in einem Lese-
logbuch bescheinigt. Auf der gemeinsamen Ab-
schlussparty nach den Ferien bekommst du dann 

nächsten Schulzeugnis als außerschulisches Enga-
gement eingetragen werden.
Also: Kommt vorbei und meldet Euch an! Wir freu-
en uns auf Euch!
Insgesamt nehmen 50 Büchereien in Schleswig-
Holstein an diesem Projekt zur Leseförderung teil. 
5000 Schülerinnen und Schüler haben im vergan-
genen Jahr mitgemacht. Viele von ihnen schafften 
es dabei, sich eines der begehrten FerienLeseClub-

-
nis aufwerten konnten. 

Bücherei-Förderverein
Die neue Website der 
Freunde und Förderer der 
Bücherei Tarp e.V. ist on-
line. Besuchen Sie uns un-
ter: www.freunde-bueche-
rei-tarp.de
Hier erfahren Sie aktuell 

Buchtipps und natürlich Informationen zum Verein 
und unseren Aktivitäten.
Hier unser neues Logo unter dem Motto: Freude am 
Lesen, damit Sie uns überall und schnell erkennen.

Flyer, der alle Informationen zum Verein und eine 
Beitrittserklärung bereit hält. Er liegt in vielen Ge-
schäften in Tarp, wie auch im Amt Oeversee aus.
Nehmen Sie bei Interesse gern mit uns Kontakt auf, 
Das Team des Fördervereins freut sich auf Sie.

Die Bücherei hat neue Medien
Romane:
Bomann, Corina: Das Mohnblütenjahr. (Familie)
Yoon, Nicola: Du neben mir und zwischen uns die 
ganze Welt. (Liebe)
Archer, Jeffrey: Clifton-Saga - Erbe und Schicksal. 
(Familie)
Stephan, Cora: Ab heute heiße ich Margo. (Frauen)
Ohlandt, Nina: Nebeltod. (Krimi)
Thiemeyer, Thomas: Babylon. (Thriller)
Medien:
Ritter Trenk. (Kinder-DVD)
Jamie Lee. (Musik-CD)
Best of Bowie. (Musik-CD)
Sachbücher:
Simon, Herta: Das große GU-Gartenbuch.
Die 100 schönsten Radtouren in Deutschland – Ta-

Kalanithi, Paul: Bevor ich jetzt gehe – Vermächtnis 
eines jungen Arztes.
Helmut Schmidt – die Bildbiographie eines Welt-
politikers.
Kinder- und Jugendbücher:

Fledermaus?
Prinzessinnen – alles über unsere Welt.

-
talog unter www.buecherei-tarp.de
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291

Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt 
Ihnen hier in regelmäßigen Abständen längst ver-
gangene Tarper Ortsansichten oder historische Ge-
bäude vor.

Anfang der 1930er Jahre gab es in Tarp die ersten 
Bestrebungen, einen Sportplatz zu bauen. Das da-
für vorgesehene Grundstück gehörte dem Landwirt 

Achtung! Lesen gefährdet die Dummheit!
Der FerienLeseClub (FLC) hat sich in den vergan-
genen Jahren zum größten Leseförderprojekt in den 
Sommerferien entwickelt und bietet durch die en-
ge Zusammenarbeit von Bibliotheken und Schulen 
landesweit eine attraktive Form der Leseförderung.
Weitere Informationen in der Bücherei Tarp, Kir-
chenweg 1, 24963 Tarp, Tel. 04638/291, www.
buecherei-tarp.de, www.ferienleseclub.de

Damals 
Reichsarbeitsdienstlager Tarp

Claus Clausen. Die Ge-
meinde kaufte ihm das 

-
tete sich, dem Ehepaar 
Clausen bis zum Tode 
jährlich 150 RM dafür 
zu zahlen. Der heute 
bebaute Teil des Platzes 
wurde später Clausen-
platz genannt. 
1933 rodeten Arbeits-
lose die Tannen, und 
richteten den Platz 
für seinen geplanten 
Zweck als Sportplatz 
her. Vor Abschluss der 
Arbeiten wurde das 

Gelände jedoch zu einem Lager des Reichsarbeits-
dienstes umfunktioniert. Unter anderem die Lage 
an der Bahn brachte es mit sich, dass Tarp Standort 
eines Reichsarbeitsdienstlagers wurde. Zudem bot 

für ein Arbeitslager nötigen Baracken Platz. Zusätz-
lich gab es noch ausreichend Übungsgelände für 
die vormilitärische Erziehung, die in den Reichar-
beitsdienstlagern stattfand. 1935 zogen die ersten 
Bewohner im RAD Tarp ein.
Mit Kriegsbeginn 1939 wurde aus dem Arbeits-
dienstlager ein Heerlager. Einberufene oder Bau-
trupps lebten hier einige Zeit, bis es weiter zum Be-
stimmungsort ging. Nach Kriegsende beherbergten 
die Baracken des ehemaligen Reichsarbeitsdienstla-
gers ab 1946 ein Heimkehrer- und Versehrtenheim. 
5000 Männer durchliefen dieses Heim im Laufe 
der Jahre. 1950 stellte die Gemeinde den Sport-
platz dem Turn- und Sportverein Tarp auf 30 Jah-
re kostenlos zur Verfügung. 1952 wurden die alten 
Baracken aus der Zeit des Reichsarbeitsdienstes 
verkauft. Der TSV Tarp kaufte später die Wasch-
baracke des RAD. Das war der Grundstock für die 
erste Tarper Sporthalle.™

   Redaktionsschluss 
für die 

August-Ausgabe 
ist am 8. Juli 2016

!
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Treenespiegel-Verbrauchertips

Wieder online: 
BAUFOERDERER.DE

Unabhängiges Onlineportal von vzbv und Verbraucherzentra-
len informiert rund um Bauen, Kaufen und Sanieren 
* Das Informationsportal baufoerderer.de ist nach einem Re-
launch ab sofort wieder gestartet. 
* Experten der Verbraucherzentralen informieren zu Neubau 
und Modernisierung, Baufinanzierung sowie Recht und Verträ-
gen. 
* Eine Fördermittelsuche hilft bei der Wahl des passenden För-
derprogramms. 
In Deutschland wird kräftig gebaut. Angesichts niedriger Zinsen 
investieren Verbraucherinnen und Verbraucher in die eigenen 
vier Wände – und stehen vor vielen Fragen. Das Portal baufoer-
derer.de vom Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) und 
den Verbraucherzentralen bietet nach einem Relaunch ab sofort 
wieder unabhängige Informationen rund ums Bauen, Kaufen 
und Sa-nieren. 
„Ein Haus zu bauen, zu kaufen oder zu sanieren ist mit hohen 
Kosten verbunden. Geht etwas schief, ist der Ärger groß. Das 
Informationsportal soll Bauherren von Anfang an mit Informa-
tionen und Tipps unterstützen und zeigen, wie sich etwa durch 
energieeffizientes Bauen bares Geld sparen lässt“, sagt Carina 
Vogel von der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein. 
Auf dem Portal baufoerderer.de informieren Experten und Ener-
gieberater der Verbraucherzentralen und des vzbv zu Neubau 
und Modernisierung ebenso wie zu Finanzierung, Recht und 
Verträgen. Verbraucher erfahren zudem mehr über Baupartner 
und Baukosten, neue Trends oder Qualitätssicherung. 
Das Portal bringt zudem Licht in den Förderdschungel: Mithilfe 
der Fördermittelsuche können Verbraucher passende Förder-
programme recherchieren, die von der KfW, vom Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle und von Landesförderins-
tituten bereitgestellt werden.

Nahrungsergänzungsmittel – 
das Geschäft mit der Gesundheit

Nahrungsergänzungsmittel werden rechtlich als Lebensmittel 
eingestuft und sollen eine gesunde Ernährung ergänzen, nicht 
jedoch ersetzen. Sie liegen als Kapseln, Pillen, Pulver oder Am-
pullen vor und sind in Drogerien, Supermärkten, Apotheken 
sowie über das Internet zu sehr unterschiedlichen Preisen er-
hältlich. Eine Garantie für Qualität ist auch ein hoher nicht. 
Werbeanzeigen für Nahrungsergänzungsmittel und Anpreisun-

gen im Rahmen von Kaffeefahrten vermitteln den Eindruck, 
dass der Konsum ein Muss ist. Mit Aussagen wie „unsere Böden 
sind ausgelaugt“ oder „unsere Lebensmittel enthalten immer 
weniger Nährstoffe“ werden Ängste geschürt und der Eindruck 
erweckt, dass Nahrungsergänzungsmittel für die Gesundheit 
unentbehrlich sind. Dies entspricht nicht der Realität und in 
Fachkreisen häufen sich sogar Warnungen vor einer unkontrol-
lierten Einnahme. 
In der Verbraucherzentrale sind Vorträge zu Nahrungsergän-
zungsmitteln derzeit sehr gefragt. Immer wieder wird deutlich, 
dass den meisten Folgendes nicht bekannt ist: Nahrungsergän-
zungsmittel müssen zwar beim Bundesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicherheit angemeldet werden, aber es 
erfolgt weder eine Zulassung (wie bei Arzneimitteln) noch eine 
Überprüfung auf Wirksamkeit und Sicherheit. In den Berich-
ten des Landeslabors Schleswig-Holstein liegen die Beanstan-
dungsquoten von Nahrungsergänzungsmitteln seit Jahren über 
70% und damit im Vergleich zu anderen Lebensmittelgruppen 
sehr hoch. Da wird zum einen falsch deklariert oder mit Aussa-
gen geworben, die nicht belegt sind und im schlimmsten Falle 
finden sich verbotene, gesundheitsgefährdende Inhaltsstoffe. 
Auch Höchstmengenüberschreitungen hinsichtlich schädlicher 
Schwermetallkonzentrationen wie beispielsweise Blei kommen 
vor. 
Als Verbraucherzentrale sehen wir uns nicht zuletzt durch 
diese Zahlen in unserer kritischen Haltung zu Nahrungsergän-
zungsmitteln bestärkt. Bei ausgewogener Ernährung werden sie 
entgegen vieler anderslautender Werbeaussagen nicht benötigt. 
Doch Verbraucher werden durch das enorme Angebot sowie 
verwirrende Werbeaussagen verunsichert und nicht zuletzt 
auch, weil vermehrt Ärzte oder Apotheker zum Konsum anra-
ten. So hören wir immer wieder, dass Augenärzte teure Lutein-
haltige Nahrungsergänzungsmittel empfehlen, obwohl positive 
Wirkungen auf die Augengesundheit nicht belegt sind. In der 
gesamten Palette der Nahrungsergänzungsmittel muten Vitami-
ne und Mineralstoffe eher harmlos an, doch Experten halten die 
Gefahr der Überversorgung für wahrscheinlicher als eine Unter-
versorgung. Statt nach dem Gießkannenprinzip Pillen und Pül-
verchen von A-Z zu schlucken, ist das Geld besser in qualitativ 
hochwertige, frische Lebensmittel investiert.
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Treenespiegel-Verbrauchertips

Dem Verbraucher steht bei einem Mobilfunkver-
trag, der im Rahmen des Fernabsatzes - also über 
Telefon, Fax, Internet  und außerhalb von Ge-
schäftsräumen  - abgeschlossen wurde, grundsätz-
lich ein Widerrufsrecht zu.
Letzte Woche suchten an einem Tag vier Verbrau-
cher die Verbraucherzentrale in Flensburg auf. Alle 
hatten an einem Stand auf dem Holm einen Gewinn 
gemacht und ein Abonnement abgeschlossen.
Es wurde Ihnen versprochen, dass Sie noch einmal 
angerufen werden und den Vertrag dann widerrufen 
können. Diesen Anruf haben die Verbraucher nie 
erhalten. Dass es sich um zwei Mobilfunkverträge 
handelte, stellten die Verbraucher erst fest, als die 
Verträge vom Mobilfunkanbieter schriftlich bestä-
tigt wurden.
Im Gegensatz zu Verträgen, die man im Geschäft 
vereinbart, kann man Verträge, die außerhalb von 
Geschäftsräumen vereinbart werden, widerrufen.
Das haben alle vier Verbraucher auch getan. Sie 
haben den Vertrag korrekt widerrufen. Die Antwort 

Neulich in der Fußgängerzone in Flensburg

Widerrufsrecht bei Handyverträgen
Wie die Anbieter versuchen, den Verbraucher auszutricksen

des Vermittlers der Mobilfunkverträge verwundert 
aber sehr. Entgegen der in der Belehrung korrekten 
Darstellung, wann die Frist beginnt, behauptet der 
Vermittler, dass die Widerrufsfrist überschritten 
wurde.
Da der Vermittler des Vertrages diesen Vertrag an 
einen Mobilfunkanbieter weitergegeben hat, muss 
sich der Verbraucher nun mit zwei Unternehmen 
streiten.
Darüber hinaus warnt die Verbraucherzentrale da-
vor, außerhalb von Geschäftsräumen, Daten, wie 
zum Beispiel die Bankverbindung, preiszugeben. 
Eine Prüfung der Widerrufsbelehrung ist ratsam, 
denn wenn die Belehrung nicht korrekt ist, verlän-
gert sich die Frist.
Sollte es weitere Verbraucher geben, denen etwas 
Ähnliches passiert ist, so wäre es gut zu wissen, wie 
viele Verbraucher noch betroffen sind. Wer Unter-
stützung benötigt, kann gern einen Termin in der 
Rechtsberatung der Verbraucherzentrale vereinba-
ren.

Gesundes Essen ist gerade für Kinder wichtig. Aber 
ausgerechnet sie wehren sich oft hartnäckig gegen 
Obst, Gemüse oder Produkte mit weniger Zucker. 
Und auch im Supermarkt greifen sie gezielt zu den 
süßesten Joghurts oder zu Schokoriegeln. Doch das 

lockende Verpackung weckt bei den Kindern die 
Esslust. Das aber ließe sich auch für Gesundes aus-
nutzen.

-

Fruchtquark – speziell für Kinder hergestellte Le-
bensmittel haben Konjunktur. Kein Wunder: Die 
Eltern werden in der Werbung mit vermeintlich 
besonders kindgerechten Inhaltsstoffen wie Vitami-
nen, Kalzium und Co geködert, die Kinder lassen 
sich von den bunten Verpackungen, den Spielzeug-
Beigaben oder den niedlichen Figuren locken.
Kinder-Lebensmittel? Lieber nicht!
Dummerweise aber halten die Kinderprodukte kei-
neswegs, was sie versprechen – ganz im Gegen-
teil. Denn die Mehrzahl dieser Produkte enthalten 
besonders viel Zucker oder Fett und gehören eher 
zum Junkfood als in die Sparte gesunde Ernährung. 
Zudem ist auch der Vitaminzusatz eher bedenklich. 
Denn bei vielen Vitaminen kann ein Übermaß scha-
den. Ernährungsexperten empfehlen daher, Kindern 
lieber das zu geben, was auch die Erwachsenen es-
sen – meist ist das gesünder.
Klar, ab und zu ist der Kinderriegel oder die Bär-
chenwurst kein Problem. Doch wenn Kinder-Le-
bensmittel regelmäßig auf dem Speiseplan stehen, 
dann hat das Folgen, wie schon vor mehr als zehn 
Jahren eine Studie der Stiftung Wartentest ergab: 
Ernährt sich ein Schulkind beispielsweise einen Tag 
lang nur solchen Kinderprodukten, dann nimmt es 
die fünffache Zuckermenge und fast das Doppelte 
an Fett auf, als wenn es das gleiche über normale 
Lebensmittel oder sogar selbst Zubereitetes würde.
Tipps zur gesunden Kinder-Ernährung
1. Lassen Sie sich nicht von den Werbeaussagen 
beirren, sondern prüfen Sie selbst, was das Produkt 

enthält.
2. Kinder-Lebensmittel eignen sich nicht als re-
gelmäßige Zwischenmahlzeit. Sie sollten nur eine 
Ausnahme in der Ernährung des Kindes darstellen.
3. Ein Nachtisch oder eine Zwischenmahlzeit aus 
Milchprodukten und Obst kann schnell selbst her-
gestellt werden und ist zudem preiswerter als fertige 
Fruchtjoghurts. Auch das Müsli am Morgen lieber 
selbst süßen als auf die übersüßten Kinderprodukte 
zurückzugreifen.
4. Statt fertiger Limonaden sind Saftschorlen, Tees 
oder Wasser gesünder, weil weniger zuckerhaltig. 
Auch Light-Getränkte sollten vermieden werden, 
denn sie stehen ebenfalls im Verdacht, Übergewicht 
zu fördern.
5. Auch die Kinderwurst enthält viel Fett und Zu-
cker. Daher sollte auch sie nicht täglich auf dem 

Verlockende Verpackung
Viele Eltern entgegnen dem, dass sie es kaum schaf-
fen, ihren Kindern die so verlockenden Produkte 
auszureden. Denn die perfekte PR-Maschine und 

dafür, dass diese Leckereien für den Nachwuchs 
geradezu unwiderstehlich sind.  Kein Wunder also, 
dass die Kinder in Deutschland heute zwar mehr 
als das Doppelte der empfohlene Menge an Süßig-
keiten oder Limonaden konsumieren, aber nur halb 
so viel Obst und Gemüse essen, wie für sie gesund 
wäre.
„Die Süßigkeitenindustrie hat sehr viel Erfahrung 
damit, wie sich mit Marketingeffekten der Produkt-
absatz bei Kindern steigern lässt“, sagt Bernd We-
ber von der Universität Bonn. „Vergleichsweise gibt 
es aber nur wenige Erkenntnisse darüber, wie sich 
solche Marketingeffekte für gesunde Lebensmittel 
nutzen lassen.“ Das wollten die Forscher ändern 
und haben mit knapp 180 Dortmunder Grundschul-
kindern ein Experiment durchgeführt.
Drei Verpackungen – ein Produkt
Im Experiment konnten die Acht- bis Zehnjährigen 
zwischen drei Joghurt-Früchtemüsli-Snacks wäh-

Warum Kinderlebensmittel ungesund sind – und wie 
man Kindern Gesundes nahebringt

len, die unterschiedlich verpackt waren: Der erste 
in einer schlichten Standardverpackung, der zweite 
in einer Verpackung mit zusätzlichen Gesundheits-
hinweisen und der dritte in einer Verpackung, die 

-
guren geschmückt war. Was die Kinder nicht wuss-
ten: In allen drei Verpackungen steckte der gleiche 
Snack.
Für die Auswertung erfassten sich die Forscher 
nicht nur die jeweilige Wahl der Kinder: Sie regis-
trierten zusätzlich auch mit einem speziellen Mess-
gerät, mit wie viel Kraft die Kinder ihre „Beute“ 
umklammerten, wenn sie sie an sich nahmen. „Wir 
konnten mit diesem Handdynamometer ablesen, 
wieviel Anstrengung die Kinder bereit waren, für 
das Produkt zu leisten“, erläutert Laura Enax von 
der Universität Bonn. Anschließend durften die 
Kinder die Snacks kosten und angeben, wie gut ih-
nen der Müsli-Joghurt schmeckte.
Die Verpackung bestimmt den Geschmack
Das Ergebnis: Wie erwartet, griffen die meisten 

Die Messungen mit dem Dynamometer ergaben 
zudem, dass sie diese Joghurt-Variante dabei un-
bewusst besonders fest umklammerten. Sowohl die 
Standardverpackung als auch die an die Gesundheit 

-
der deutlich ab.
Das Interessante aber: Auch beim Geschmackstest 

-
guren am besten ab – obwohl in allen Verpackungen 
ja das gleiche drin war. „Es handelt sich dabei um 
einen klassischen Marketing-Placeboeffekt“, erklärt 
Weber. Die attraktive Verpackung weckte bei den 
Kindern die Erwartung eines besonders leckeren 
Geschmacks, also gaukelte ihr Gehirn ihnen genau 
dies vor. Obwohl alle den gleichen Inhalt hatten, 
glaubten die Grundschulkinder zu erkennen, dass 
sich der Geschmack in den verschiedenen Verpa-
ckungen voneinander unterscheidet.
Außen spaßig – innen gesund
Genau dieser Effekt könnte auch für gesunde Le-
bensmittel ausgenutzt werden. Denn was spricht 
eigentlich dagegen, auch einen weniger süßen Jo-
ghurt entsprechend kindgerecht anzubieten? Oder 
ein Vollkornbrötchen oder einen Apfel mit einer lus-
tigen Banderole zu verzieren? So könnte beispiels-
weise in Kantinen oder dem Schulkiosk erreicht 
werden, dass sich mehr Kinder für eine gesündere 
Alternative entscheiden.
Umgekehrt wäre es natürlich wünschenswert, wenn 
die Lebensmittel-Hersteller nicht mehr ausgerech-
net nur Junkfood als Kinderprodukt bewerben wür-
den. Hier gegenzusteuern dürfte allerdings schwie-
rig sein. Denn mit Süßigkeiten und Co lässt sich 
einfach mehr verdienen als mit Obst und Co.
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Der Treenespiegel wünscht einen schönen Sommer

Es ist Grillsaison
Es muss nicht immer nur die Bratwurst sein, die 
auf dem Rost landet. Grillrezepte, die ihr euch 
auf jeder Grillparty schmecken lassen könnt, 
sind vielfältig. Ihr müsst nur wissen, wie ihr al-
les zeitgleich auf die Teller eurer Gäste bekommt.

Grillen ist die einfachste Zubereitungsart mit den 
größten Tücken. Das Garen über Feuer hat näm-
lich etwas sehr Instinktives, birgt aber auch die 
Herausforderung, Luftzufuhr und Hitze zu regu-
lieren. Wann der richtige Moment gekommen ist, 
Fleisch und vegetarisches Grillgut aufzulegen, 
basiert zudem auf erprobten Erfahrungswerten. 
Feuer wird beim Grillen zwar gemacht, über of-
fenen Flammen aber in der Regel nicht gegrillt. 
Die perfekte Glut braucht Zeit. Damit Brot, Bra-
ten und gefüllte Champignons ihren optimalen 
Röst- und Garpunkt gleichzeitig erreichen und 
ihr die Teller eurer Gäste mit leckerem Allerlei 
vom Grill befüllen könnt, haben wir die wich-
tigsten Grill-Infos für euch versammelt.

Grillmethoden: Indirektes und direktes Grillen

Direktes Grillen ist mit allen Grill-Modellen 
möglich. Dabei wirkt die Hitze direkt auf das 
Grillgut. Die Hitzequelle befindet sich darunter. 
Beim indirekten Grillen ist zunächst die Größe 
des Grills entscheidend. Die Luft muss nämlich 
um den Braten herum zirkulieren und es von al-
len Seiten gleichmäßig garen können. Dafür ist 
ein Grill mit Deckel wichtig. Die Handhabung ei-
nes Grills ist jedoch je nach Modell eine andere. 
Grillgeräte gibt es in verschiedenen Ausführen. 
Sie unterscheiden sich zum Beispiel darin, wel-
cher Brennstoff benutzt werden kann: Holzkoh-
le, Gas oder Strom. 

Holzkohlegrill: Glut muss am Rand positioniert 
sein. Im Kugelgrill legt man die heißen Kohlen 
oder Briketts in einem Ring sehr dicht neben-
einander. Im Smoker befeuert man die seitliche 
Feuerbox.

Gasgrill: Lediglich der äußere oder ein seitlicher 
Brenner darf in Betrieb sein. Ein Gasgrill mit 
mindestens zwei Brennern und einem abschalt-
baren mittleren Brenner ist daher für das indirek-

te Grillen zu empfehlen.

Elektrogrill: Indirektes Grillen ist nur möglich, 
wenn das strombetriebene Modell eine abschalt-
bare mittlere oder seitliche Heizspirale hat.

Ihr könnt euch vorstellen, dass Fleisch und ande-
res Grillgut unter direkter Hitzeeinwirkung nur 
kurzzeitig auf dem Rost liegen darf. Essen, das 
keine lange Garzeit braucht, sollte daher über der 
Hitzequelle liegen. Aber selbst hier gibt es eine 
Reihenfolge zu beachten. Dünne Scheiben Steak, 
die von jeder Seite nur wenige Minuten gegrillt 
werden müssen, vertragen eine hohe Temperatur 
zwischen 220 °C und 300 °C. Gemüse und Fisch 
sind wesentlich empfindlicher und sollten über 
einer weniger starken Glut aufgelegt werden.
Optimal sind die Gegebenheiten auf einer großen 
Grillfläche, bei der die Glut oder die Gasbrenner 
außen für Hitze sorgen. Dann nämlich könnt ihr 
Würstchen und Steaks auf die heißen Flächen, 
Fisch und Gemüse abseits davon legen. Brot hat 
von allen Lebensmitteln auf dem Grill die ge-
ringste Zubereitungszeit. Weil es gerne einmal 
schnell verbrennt, solltet ihr Baguette und Bröt-
chen zu allerletzt auf die kälteste Stelle des Grills 
legen. Der Warmhalterost in der Garkammer ist 
dafür zum Beispiel gut geeignet. Wenn ihr Pizza 
auf Naturstein backen wollt, müsst ihr dafür sor-
gen, dass der Pizzastein heiß genug wird. Daher 
sollte er in der Nähe der Hitzequelle aufgelegt 
werden.                                 Quelle: Chefkoch.de

Fetapfanne vom Grill
Zutaten
2 Pck. Feta-Käse
8  Knoblauchzehe(n)
6 EL Olivenöl
2  Tomate(n)
1  Zwiebel(n)
1  Lauchzwiebel(n)
  Salz und Pfeffer
Arbeitszeit: ca. 15 Min. / Schwierigkeitsgrad: 
simpel / Kalorien p. P.: keine Angabe
Eine Alu-Grillschale wird mit Olivenöl aus-
gestrichen. Auf den Boden wird gehackter 
Knoblauch gestreut, so 3- 4 Zehen. Dann 
schneide ich den Feta einmal längst und ein-
mal quer durch, so dass ich 4 Stücke habe. 

Bei uns kommen 
meist 3 ganze Fe-
ta zu je 4 Stücken 
rein, je nachdem, 
wie groß die Auf-
laufform und die 
Gästeschar ist. Der 
Feta wird dünn mit 
Olivenöl bestrichen. 
Dann vorsichtig mit 
Salz und Pfeffer 
würzen, der Feta ist 
an sich ja schon ge-
salzen. Die Tomaten 
in Scheiben schnei-
den, die Zwiebel 
und noch einmal 4- 

Lamm vom Grill
pikant mariniert

Zutaten
8  Lammkotelett(s) 
 (alternativ auch Medaillons)
4 EL Ketchup
4 EL Sojasauce
1 Stück Ingwer (ca. 2 cm), frischer, gerieben
5 EL Honig
1 Msp. Chilipulver
1 EL Senf (Estragon oder Dijon)
2 Zehe/n Knoblauch
  Pfeffer
Zubereitung
Arbeitszeit: ca. 10 Min. Ruhezeit: ca. 1 Std. / 
Schwierigkeitsgrad: simpel / Kalorien p. P.: 
keine Angabe
Lammkoteletts waschen und trockentupfen.
Die restlichen Zutaten miteinander vermi-
schen - es soll eine recht dickflüssige Mari-
nade entstehen, die gut am Fleisch haften 
bleibt. Lammkoteletts zugeben. Alles mitein-
ander mischen, sodass die Marinade in das 
gesamte Fleisch überzieht. 
Das Fleisch in der Marinade mindestens eine 
Stunde im Kühlschrank ziehen lassen. 
Danach werden die Koteletts ca. 8 – 10 Mi-
nuten über Holzkohle gegrillt. Üblicherweise 
sind sie recht rasch durch - auf keinen Fall zu 
lange auf dem Grill lassen, weil sie sonst hart 
und trocken werden! Dazu passen Bratkartof-
feln oder geröstetes Weißbrot.

5 Knoblauchzehen fein hacken und auf dem 
Feta verteilen. Wer möchte, streut noch ein 
paar Lauchzwiebelringe darüber. Alles mit 
Olivenöl beträufeln. Zum Schluss wird die 
Form mit Alufolie verschlossen. Am besten, 
man macht das alles schon einen Tag vorher, 
dann zieht der Käse gut durch.
Wenn der Grillmeister alles fertig gegrillt hat, 
kommt der Käse für ca. 10 Minuten auf den 
Grill. Darauf achten, dass der Rost nicht zu 
tief ist, sonst brennt der Käse an. 
Dazu paßt frisches Baguette. 
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Aus den Kindertagesstätten

20 Jahre 
Waldkindergarten Tarp e.V.
Am 28.02.1996 wurde die Satzung unseres Kin-
dergartens errichtet und mit Frau Eberle als 1. Vor-
sitzende, Arno Himstedt als 2. Vorsitzenden, Frau 
Wisotzki als Kassenwartin und Kerstin Petersen als 
Schriftführerin  beim Amtsgericht als eingetragener 
Verein gegründet. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle auch an die anderen Gründungsmit-
glieder, Sabine Himstedt, Christine Hansen und 
Maike Fischer.  Ohne diese Menschen könnten wir 
am 16. Juli 2016 kein 20-jähriges Jubiläum feiern. 
Zum 15. Juli 1996 wurden die ersten Erzieher des 
Waldkindergartens Tarp e.V. eingestellt, so dass ab 

-
dertruppe gestartet werden konnte.   
Als 7. Waldkindergarten bundesweit gehörte unser 
Waldkindergarten mit zur ersten Stunde. Die aus 
Skandinavien  herüberschwappende Idee, die Kin-
der im Schoße der Natur mit dem Lauf der Jahres-
zeiten aufwachsen und sich entwickeln zu lassen, 
sollte in den nächsten Jahren in ganz Deutschland 

Umwelt auf. Sie wissen, wie man einen Fernse-
her, ein  Ipad und einen Computer  bedient, jedoch 
eher wenig von den Abläufen unserer Natur. Heu-
tige Kinder sitzen viel auf Stühlen und bewegen 
sich sehr viel weniger als noch vor einigen Jahren. 
Unsere Kinder werden jeden Tag für Stunden mit 
akustischen und visuellen Reizen überschüttet. Sie 
sind anfällig für Infektionskrankheiten, Allergien, 
Haltungsschäden usw. Was wir dagegen tun?:
Mit unserem Waldkindergarten möchten wir Kin-
dern, Eltern und Mitarbeitern/innen die Möglichkeit 
geben, sich wieder auf die einfachen Dinge des Le-
bens zu konzentrieren: auf die Natur! 

Wann kommt Frank?
Diese Frage ist für viele Kinder wichtig! Unser Hausmeister kommt einmal die 
Woche für zwei Stunden in unsere Einrichtung um „Kaputtes“ zu reparieren oder 
draußen und drinnen vieles auf  Vordermann zu bringen.  Manche Kinder warten 
schon am frühen Morgen auf Herrn Lange, manchmal dürfen sie auch helfen. 
Kein anderer hat einen so schönen Koffer (Werkzeugkiste) mit sooooo tollem 
Werkzeug! Den Fachgesprächen zwischen den Kindern und Herrn Lange zu lau-
schen, ist herrlich. Die Kinder freuen sich auf unseren „ Frank-Tag“ 
Wir genießen zurzeit das schöne Wetter und freuen uns über viele Aktionen, die 
wir bis zu den Sommerferien geplant haben. 
Nicht vergessen: Unsere Kindertagesstätte ist vom 11.08.16 bis einschließlich 
05.09.16 geschlossen.

1. erleben, was Natur bedeutet 
2. wie Tier und Mensch im Zusammenklang mit der 
Natur leben können 
3. was uns die Natur gibt 
4. wie wir die Natur schützen können 
Die Kinder, die einen Waldkindergarten besuchen, 
leben mit der Natur. Dadurch wird der Grundstock 
für folgende Dinge gelegt: 
1. Übernahme von Verantwortung gegenüber der 
Natur 
2. Schärfung des Naturbewusstseins 
3. Sensibilisierung für Vorgänge, die in der Natur 
und auch bei uns selbst ablaufen 
4. Die Kinder bewegen sich freier 
5. Stärkung des körperlichen und seelischen Gleich-
gewichtes 
6. Stärkung der Harmonie zwischen Körper, Geist 
und Seele 
7. Stärkung des Selbstwertgefühls 
8. Förderung der Kreativität und der Konzentrati-

onsfähigkeit 
9. Stressabbau 
10. Förderung des Wahrnehmungsvermögens 
11. Stärkung des Immunsystems 
12. Förderung der gesamten Fein- und Grobmotorik 
sowie auch der anderen Sinne 
Wir möchten unser Jubiläum mit Euch feiern 
und Euch zeigen, wie schön es in einem Kinder-
garten, wie dem unseren ist. 
Am 16.Juli von 11-14 Uhr laden wir alle auf die 
Wiese gegenüber des Friedhofparkplatzes ein, 
die Lust haben, mit uns einen schönen Tag zu 
verbringen. 
Gleichzeitig weihen wir mit unserer Gemeinde die 
neue Uhu-Voliere ein. Es gibt Pferdereiten, eine 
Falknershow, Bogenschießen, Bastelangebote, Ku-
chen und Grillwurst, sowie Getränke.  
Wir freuen uns über Euren Besuch

Euer Waldkindergarten Tarp e.V. 

   Redaktionsschluss für die August-Ausgabe ist am 8. Juli 2016
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Sportmeldungen

Ganz stolz stehen 15 
Fußballer im nagel-
neuen auffällig grü-
nem Trikot auf dem 
alten Sportplatz, dem 
Brusdeylinaplatz, in 
Tarp. Sie kommen aus 
Afghanistan, Syrien, 
Irak, Iran, Jemen und 
Eritrea, sind zwischen 
wenigen Wochen und 
mehreren Monaten im 
Amt Oeversee unterge-
bracht. Fußballsport ist 
angesagt. Peter Petersen 
und Marc Otruba sind 
die Organisatoren, ein 

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
TSV Sieverstedt am 3. Juni 2016 konnte der erste 
Vorsitzende Marc Albertsen insgesamt 16 Mitglie-
der und Gäste begrüßen. Zunächst trug er seinen 
Jahresrückblick vor. Das traditionelle vorweih-
nachtliche Beisammensein und die Fahrt nach Bad 
Segeberg zu den Karl-May-Festspielen im Rahmen 
der Ferienspaßaktion waren wieder einmal richtige 
Höhepunkte. Positiv hat sich auch die Kooperation 
mit dem TuS Dreiring Havetoft entwickelt. Hier gab 
es zahlreiche gemeinsame Treffen, um gemeinsame 
Aktivitäten zu planen und durchzuführen, welche 
Kinder und Jugendliche zur Nutzung der Angebo-
te beider Sportvereine motivieren sollen. In diesem 

Aktionen „Stark am Ball“ in der Schule im Autal 
sowie „Spiel ohne Grenzen“ im Sieverstedter Frei-
bad (27.08.2016 ab 11.00 Uhr) statt.
Zum Abschluss seines Rückblicks dankte Marc Al-
bertsen allen Helfern und Betreuern, die mit großen 
und kleinen Aktivitäten positiv zum Vereinsleben 
beitrugen.
Der Handballobmann Holger Beeck stellte in sei-
nem Bericht ein überwiegend positives Bild im 
Handballbereich dar. Besonders erfolgreich waren 
die männliche B-Jugend und die männliche A-Ju-
gend, die eine im Rahmen der Möglichkeiten gute 
Saison in Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein 
gespielt haben. Darüber hinaus ist erfreulich, dass 
die erste Männermannschaft den Aufstieg in die 
Kreisoberliga geschafft hat. 
Holgers besonderer Dank galt wieder einmal den 
aktiven Schiedsrichtern und Übungsleitern sowie 
dem Freundeskreis Freibad Sieverstedt, welcher die 
kostenlose Nutzung des Schwimmbades zu Trai-
ningszwecken ermöglicht.
In Vertretung für den verhinderten Kassenwart Lutz 

-
lung des Vereins dar. Das Haushaltsjahr konnte 
mit einer schwarzen Null, also mit einem leichten 
Gewinn von 238,50 Euro abgeschlossen werden. 
Große Kostenpunkte waren die Aufwandsentschä-
digungen für die Übungsleiter und die gestiegenen 
Schiedsrichterkosten. 
Kassenprüferin Gesa Hansen, die gemeinsam mit 
Frank Wriedt Andresen die TSV-Kasse geprüft hat-
te, lobte anschließend die gute Kassenführung und 
beantragte die Entlastung des Vorstandes. Bei acht 
Enthaltungen durch den Vorstand stimmten alle an-
wesenden Mitglieder diesem Antrag zu.
Die Wahlen des Vorstands brachten diesmal keine 

Jahreshauptversammlung des TSV Sieverstedt: 

Neuer Vorsitzender weiterhin gesucht
Änderungen. Obwohl Marc bereits auf der letzten 
Jahreshauptversammlung seinen Rückzug angekün-
digt hat, konnte keine Nachfolge gefunden werden. 
Glücklicherweise erklärte Marc sich bereit, seine 
Amtsperiode zu erfüllen, und steht nun noch für ein 
Jahr zur Verfügung. So muss also zur Jahreshaupt-
versammlung im nächsten Jahr ein neuer erster 
Vorsitzender gewählt werden. Da sich innerhalb des 
amtierenden Vorstandes zurzeit keine Nachfolge 
abzeichnet, sind alle TSVer aufgefordert, zu überle-
gen, wie denn die Nachfolge geregelt werden kann 
oder ob man sich vielleicht auch einfach zur Verfü-
gung stellt.
Edgar Drenkow (2. Vorsitzender), Lutz Jahn (Kas-
senwart), Holger Beeck (Handballobmann) und 
Marina Katzka (Jugendwartin) wurden anschlie-
ßend in ihrem Amt bestätigt.
Ein eher unangenehmer Punkt war die zu beschlie-
ßende Beitragserhöhung. Auch wenn in diesem Jahr 
die Kasse ein leichtes Plus aufweist, muss berück-
sichtigt werden, dass dieses eher ausgeglichene Er-
gebnis durch Zuschüsse des Fördervereins und des 
Kreissportverbandes und eine großzügige Spende 
der VR-Bank ermöglicht wurden. Durch gestiegene 
Schiedsrichterkosten und Übungsleiterentgelte ist 
es bereits seit drei Jahren nicht mehr möglich, einen 

Sockelbetrag für z.B. größere Anschaffungen auf-
zubauen. Nach ausgiebiger Diskussion stimmte die 

Beitragserhöhung zu:
Zum 1.7.2016 betragen die Jahresbeiträge für Fa-
milien 240 Euro, für Einzelzahler 144 Euro und für 
Kinder 96 Euro. Ab dem 1.1.2018 greift die zweite 
Stufe der Beitragserhöhung. Dann zahlen Familien 
260 Euro, Einzelzahler 160 Euro und Kinder 96 Eu-
ro als Jahresbeitrag.
Diesbezüglich sei deutlich gesagt, dass die Beitrags-
erhöhung nicht mit den Bundesliga-Ambitionen der 
A-Jugend zusammenhängt. Sollte dieser Aufstieg 
gelingen, wird ein Finanzierungsmodell entwickelt, 
welches die Vereinskasse nicht weiter belastet.
Traditionell wurden treue Vereinsmitglieder auch in 
diesem Jahr für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Marc 
Albertsen und Sven Clausen sowie für 15-jährige 
Mitgliedschaft Marten Andresen ausgezeichnet.
In dem abschließenden Punkt „Verschiedenes“ 
überbrachte der Vorsitzende des Freundeskreises 
Freibad Sieverstedt Carsten Steffensen Grüße sowie 
das Angebot an den TSV, weiterhin das Freibad mit 
seinen Mannschaften zu Trainingszwecken kosten-
los zu nutzen.
Wenn Sie sich über das Angebot und die Aktivitäten 
des TSV Sieverstedt informieren möchten, können 
Sie gerne unsere Homepage www.tsv-sieverstedt.
de besuchen.

Flüchtlinge spielen Fußball

Meisterbetrieb / Kfz-Service
Fahrzeugvermessung
Abschleppdienst  Tag & Nacht
Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
HU und AU im Hause
An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-SERVICEund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Teil der großen Helfergruppe von „Willkommen 
in Tarp“. Sie akquirieren Spenden und Ausrüstung, 
organisieren Matches, geben überall Hilfestellun-
gen. „Obendrein lernen die spielerisch die deutsche 
Sprache und die deutschen Denkweisen im Sport“, 

sagen beide. Hier steht ja eher die Mannschaft als 
der Einzelkönner im Focus.
Etwa 170 Flüchtlinge sind momentan im Bereich 
des Amtes Oeversee in privaten Unterkünften und 
Wohnungen untergebracht. Von diesen folgten 26 

Die Flüchtlingsfußballer mit nagelneuem Trikotsatz. Betreuer ist Peter Petersen 
(hinten links) und Marc Otruba (hinten rechts).
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort
Mit Gottes Hilfe hatte Mose das Volk Israel aus Ägypten und durch die Wüste 
geführt. Aber, als Mose von Gott die Steintafeln mit den 10 Geboten bekommen 
soll, Richtlinien für ein gutes Miteinander, da vergessen die Menschen alles, was 
bisher gewesen ist. 
„Gott hat uns wohl verlassen! Darum bauen wir uns ein Goldenes Kalb!“
2000 Jahre vor Christus oder 2000 Jahre nach Christus?!? Der Ausspruch könnte 
auch von heute stammen! „Wo ist denn nun Gott?“ fragen wir, wenn Krieg und 
Hunger das Leben zerstört, wenn Katastrophen uns bedrohen, in der Welt und 
ganz persönlich. Und wie damals bauen und kaufen wir uns Goldene Kälber, die 
uns das Wichtigste im Leben erscheinen.
Gott ist für Mose und das Volk Israel wie ein guter Freund, und so reagiert er 
auch: „Wenn du mich nicht mehr willst, wenn du mich nicht mehr brauchst, dann 
kannst du ja alleine weitergehen!“ Aber Mose will nicht allein weitergehen. Er 
bittet und bettelt, dass Gott die Reise weiter begleitet. Und er hat einen ganz 
verwegenen Wunsch: „Zeig mir doch dein Angesicht!“
Haben Sie nicht auch schon mal gedacht, wenn Gott zu sehen wäre, dann könnte 
ich leichter an ihn glauben oder dann würden viel mehr Menschen glauben, dass 
es Gott gibt? Wie würde Gott wohl aussehen, wenn wir ihn sehen könnten?

Sehen wir in ihm einen Menschen, egal ob mit oder ohne weißes Gewand und 
Rauschebart, dann trauen wir ihm wahrscheinlich nur wenig zu.
Erkennen wir ihn dagegen in jedem Teil seiner Schöpfung, dann wirkt er unend-
lich groß. 
Gott, der Herr antwortet Mose: Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüber-
ziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen. Ich gewähre Gnade, 
wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 2. Mose 33, 19
Gerade jetzt im Sommer können wir Gottes ganze Schönheit erkennen. Jeder 
Baum, jede Blume, jedes kleine und große Tier erzählen davon. Mit jeder fri-
schen Erdbeere und jedem neuen Gemüse können wir sie nicht nur sehen, son-
dern auch fühlen, riechen und schmecken!
Aber ich sehe Gottes Schönheit auch in den leuchtenden Augen der Menschen. 
Wenn ich mit den großen Kindergartenkindern die Lieder für ihren Einschulungs-
gottesdienst übe: wie sie sich freuen am Singen und auf die Schule.

ganzen Abend voller Begeisterung Spiele spielen.
Wenn ich die vielen Erwachsenen sehe, die sich für unsere Kirchengemeinde 
und unsere Dörfer engagieren. Wie, Sie sind noch nicht dabei? Ihre leuchtenden 
Augen habe ich noch nicht erkannt? Einfach mal vorbeikommen oder anrufen!
Übrigens: Gott hat Mose natürlich nicht allein weiterziehen lassen. 
Gott weiß auch von unseren Goldenen Kälbern, und trotzdem zeigt er uns immer 
wieder seine Schönheit. Lasst sie uns suchen und erkennen und beschützen, mit 
Gottes Hilfe! 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Sommerzeit,  Pastorin Susanne Schildt

Bei uns gibt es klare 

Zuständigkeiten.

Sönke Timm ist 

persönlich für Sie da.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek

Telefon 04609/363
Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

Talentsichtungslehrgang 
U 12 in Mönkeberg

Erfolgreich kehrten drei Tarper Nachwuchsju-
dokas vom Talentsichtungslehrgang der U 12 in 
Mönkeberg zurück. Die Jugendlichen wurden nach 
bestimmten Kaderkriterien getestet und auf ihre ju-

der geforderten Übungen war dabei weit gefächert 
und umfasste neben Fähigkeiten im Stand- und 
Bodenkampf auch koordinative und turnerische 
Übungen. Die Landestrainerinnen Karen Pump und 
Jana Neumann vergaben für jede Übung die Punkte 
0, 1 bis 2. Somit konnten unsere jungen Athleten 
eine Maximalpunktzahl von 18 erreichen, mussten 
aber mindestens 10 Punkte für die nächste Einla-
dung erreichen. Die Tarper Kämpfer Jakob Jeske, 
Jannek Hansen und John Lukas konnten allesamt 
mit ihren Leistungen überzeugen und die geforder-
te Punktzahl deutlich übertreffen. Dadurch werden 
sie zu den weiterführenden Lehrgängen eingeladen 
und zählen weiterhin zu den geförderten Talenten in 
Schleswig-Holstein.                         Gerd Zboralski

dem Ruf zum Fußballspielen. In unterschiedlicher 
Ausrüstung kamen sie vor sechs Monaten, um sich 
zu bewegen, um ihren ansonsten ziemlich eintöni-

Petersen hatten zu den Fußballinteressiertentreff 
eingeladen. Schnell stellte sich heraus, dass Talen-
te dabei waren. Der TSV Tarp und der FC Tarp-
Oeversee sagten sofort Kooperationen zu. Sieben 
der 25 wollten aktiv kicken, der Rest „just vor fun“. 
Mittlerweile spielen diese sieben in unterschiedli-
chen Leistungsklassen in der ersten, zweiten oder 
dritten Männermannschaft des FC Tarp-Oeversee, 
nehmen am Punktspielbetrieb teil, hatten Einsätze 
bis hoch in der Verbandsliga.
Aber das ist ja das Sonntagsmenü. Der Alltag sind 
Trainingsspiele gegen andere Flüchtlingsmann-
schaften oder auch untere Vereinsmannschaften. 
Dabei stellt sich eine gute Zusammenarbeit mit den 
Eggebeker Verantwortlichen heraus. Hier ist der 
ehemalige Bürgermeister Reinhard Breidenbach 
stark engagiert. So kamen schon mehrere Begeg-
nungen zustande. Es geht immer fair zu, bei aller 
Emotionalität und das sogar teilweise ohne Schieds-
richter. Wie empfanden es Zuschauer: „Hier kannst 
du nicht erkennen, wer Atomphysiker oder Anal-
phabet ist“. „Aber jetzt wollen wir schon gerne mit 
richtigen Schiedsrichtern spielen, beim Abseits gibt 
es immer Diskussionen“, sagen die Spieler.

Peter Petersen und Marc Otruba sehen neben dem 
Fußball auch andere Spielfelder. „Alle sind da-
bei, Deutsch zu lernen“. Einige können nach rela-
tiv kurzem Aufenthalt bereits eine SMS fehlerfrei 
schreiben. Einer der Fußballer beginnt eine Lehre 
zum Groß- und Einzelhandelskaufmann, vermittelt 
über gewerbetreibende Fußballer. Alle sind wissbe-
gierig wenn es um deutsche Lebensweise geht. Es 
gibt Studierte, welche mit 12 Jahren Schulbildung, 
aber auch einige ohne Schulabschluss. Es gibt bei 
den jungen Männern, sie sind zwischen 16 und 43 
Jahre alt, große Unterschiede vom Hintergrund. 
„Einige haben beim Duschen nach dem Sport keine 
Scheu, andere duschen nur mit Badehose, da gibt es 
Hemmschwellen, die aus dem Heimatland begrün-
det sind“, so Petersen. Aber jetzt im Spiel sind alle 
Hemmungen abgefallen, sie kämpfen, feuern sich 
an, sind engagiert.

-
ning Dienstag zwischen 14 Uhr und 15.30 Uhr. 
Am Sonnabend geht es zwischen 10.30 Uhr und 
12 Uhr in den Kraftraum der Sporthalle, anschlie-
ßend ab 12.30 Uhr auf dem Brusdeylinsplatz beim 
Schwimmbad. Ansprechpartner in Tarp Peter Pe-
tersen Tel.: 015738493905 oder Marc Otruba unter 
04638/8995938. Gerne werden Begegnungen gegen 
andere Mannschaften vereinbart.
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Landesjagdverband Schleswig-Holstein
Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land
Hegering IX
Die Jäger des Hegerings laden zu einem

WALDGOTTESDIENST
am Sonntag, dem 03. Juli 2016, um 10 
Uhr im Jerrishoer Wald am Dachsbau  ein.
Die Andacht hält Pastor Fritsche
Musikalische Umrahmung:
Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Jagdhornbläser Flensburg-West, Wande-
rup und Jörl - anschließend Grillen.
Bei Regen findet der Gottesdienst im 
Zelt statt. 

Mit dem Bus ging es auf Erlebnistour „Musikalisch-
Kulinarisch“ zu vier Kirchen der Sternregion  unter 
dem Motto „ 5 Brote und 2 Fische“, das auf den 
Bibeltext der wunderbaren Speisung am See Tibe-
ria basiert und wie ein roter Faden durch das Pro-

vier Kirchen kulinarische Spezialitäten vorbereitet, 

Gebäck in der St. Katharinen Kirche Kleinjörl, 
über eine Vorspeise in der Kirche Wanderup, einem 
Hauptgang in der D. Bornhöfer Kirche Jarplund, 
und letztendlich gab es einen Nachttrunk in der Kir-
che Sieverstedt. 
Etwa 60 Gäste fanden sich abends in der St. Ka-
tharinen Kirche in Kleinjörl ein und wurden von 
Ingeborg Lorenzen, der Vertreterin des Kirchenge-
meinderats Eggebek/Jörl begrüßt. Babecc Blanck 
las den Bibeltext aus dem Johannesevangelium. In 
seiner kurzen Ansprache ging Pastor Karsten Frit-
sche auf die Speisung der Anhänger Jesu ein, die 
auch symbolisch für die Speisung der menschlichen 
Seele steht, für das Bedürfnis nach Trost, Rat, nach 
Geborgenheit und Schutz durch ein grenzenloses 
Vertrauen zu Gott. Die Aufforderung, einander zu 
helfen und Anregung, Ermutigung, Hoffnung, Freu-
de und auch das Essen zu teilen, waren weitere As-
pekte der Andachten in den Kirchen. 
Nicht nur die einzelnen Auslegungen des Bibeltex-
tes durch die Pastoren Karsten Fritsche, Kleinjörl, 
Gunnar Schröder, Wanderup, Theo von Fleischbein, 
Sieverstedt und Pastorin Reinhild Koring, Jarplund, 
erfüllten die Zuhörer mit tröstenden und anregen-
den Worten, auch die musikalische Umrahmung un-
ter dem Thema „POP-ROCK MEETS CLASSIC“ 
bot ein abwechslungsreiches Programm. Es war ein 
Genuss, dem Orgelspiel von Sven Rösch (41) aus 
Flensburg  zuzuhören. Wie er betonte, habe er hei-
tere Werke aus unterschiedlichen deutschen, engli-
schen und französischen Stilepochen und verschie-
denen Jahrhunderten ausgewählt von John Stanley 
bis Alexandre Guilmant, von Marsch Voluntary 
über Variationen zu Amazing Grace bis Schindlers 
Liste von John Williams. Musik zum entspannten 
Zuhören und Innehalten. 

Obere Reihe: Pastor 
Gunnar Schröder, Wan-
derup, Ingeborg Loren-
zen, Babecc Banck, Pas-
tor Karsten Fritsche, 
Kleinjörl, Pastor Theo 
von Fleischbein, Sie-
verstedt. Mittlere Reihe: 
Marina Aye, Erika Pe-
tersen, Barbara Knorr, 
Pastorin Reinhild Ko-
ring, Jarplund. Untere 
Reihe: die jugendlichen 
Helfer Aaron Mies, 
Janik Thordsen, Kari 
Hansen, Floriane Sön-
nichsen

Mit dem Bus musikalisch-kulinarisch auf Erlebnis-
tour durch die Sternregion

Pop-Rock-Musik erklang in der D. Bornhöfer 
Kirche in Jarplund. Die You-Go-On-Tour-Band 
der Sternregion unter Leitung von Olaf Peters als 
Jugendwart mit Schwerpunkt Kirchenmusik er-
freute die Gäste mit ihren Liedern zum Mitsingen 
wie „Open the eyes of my heart“ von M. Smith 
oder „Lord I lift yout name“ von R. Founds. Die 

-
terschiedlicher Besetzung die Jugendgottesdienste 
in der Sternregion mit deutsch- und englischspra-
chigen christlichen Liedern. Das Anliegen von 
Peters ist es bei aller Berechtigung der klassischen 
Kirchenmusik, den jungen Menschen Freude und 
Spaß an kirchlicher Rock- und Popmusik nahe zu 
bringen. 
Mit dem gemeinsamen Singen der Lieder „ Abend 
ward, bald kommt die Nacht“ und „Der Tag, mein 
Gott, ist nun vergangen“ endete diese harmonische 
und sehr gut organisierte Erlebnistour. 

So. 03. Juli Jerrishoe - Am Dachsbau: 10.00 Wald- ––––– 19.00 Abendandacht ––––– ––––– 10.00 P. Hand/plattd.
 gottesdienst P. Fritsche mit Posaunenchor  mit Gem. Chor   Dämpferhalle  
So. 10. Juli 10.00 P. Fritsche siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee 10.00 P. v. Fleischbein 10.00 „OpenAir”  14.00 Begrüßung 
 11.00 Taufgottesdienst  mit Taufe  Ringreiterkoppel Treenebrücke/ P. Gunnar Schröder
     18.00 Mus. Andacht Schwimmbad
So. 17. Juli siehe Kleinjörl  10.00 P. Fritsche Y 10.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 10.00 P. v. Fleischbein 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Schröder
  11.00 Taufgottesdienst Eiserne Konfirmation  11.00 Kindergottesd.  m. Taufe
        11.00 Pn. Kühl
       dän. Gottesdienst
So. 24. Juli 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00 in Wanderup 10.00 P. Neitzel
 Vorplatz Pastorat       mit Taufen
So. 31. Juli 10.00 P. Fritsche ––––– ––––– ––––– ––––– 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Schröder
 Esperstoft     mit Taufen
So. 07. Aug. siehe Kleinjörl 10.00 Pn. Schildt siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P. v. Fleischbein 10.00 in Wanderup 10.00 P. Schröder
    Themat. Gottesdienst

Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

   Redaktionsschluss für die August-Ausgabe ist am 8. Juli 2016
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, Tel. 04630-
93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de

Montag + Freitag von 9.00-12.00 Uhr  · 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste in Oeversee
Sonntag 10. Juli 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
  Pastorin Joos

  Pastorin Joos
Sonntag 24. Juli 10 Uhr Gottesdienst mit  
  Abendmahl Pastorin Joos

Gottesdienste in Jarplund
Sonntag 03. Juli 19 Uhr Musikalische Abend- 
  andacht  Pastorin Koring
  mit Gemischtem Chor Oeversee
Sonntag 07. Aug. 10 Uhr Thematischer Gottes 
  dienst Käthe Kollwitz  
  Pastorin Koring

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
(Leitung Anke Gellert)
Am 11. und 18. Juli um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Oeversee.
Der Mittagstisch
Am 6., 13. und 20. Juli um 12 Uhr im Gemeinde-
haus Oeversee.
Qigong für Senioren
Im Juli jeden Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee.
Sträkelcafé
Im Juli jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 14. Juli um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 21. Juli um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
3. August Grillen am Gemeindehaus (um 17 Uhr!)

Oeversee

Oeversee ein Info- und Anmeldeabend für die neu-

-
ge 1950/1951
17. Juli um 10 Uhr, St. Georg Kirche
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem 
sollte ich mich fürchten? Der Herr ist meines Le-
bens Kraft; vor wem sollte mir grauen?“ Darin 
wollen wir uns gegenseitig bestärken, wenn wir am 
17. Juli um 10 Uhr in der St. Georg Kirche Eiser-

Begegnungen, gute Gespräche und hoffen auf eine 
fröhliche gemeinsame Zeit. Der Festgottesdienst 
beginnt um 10 Uhr, anschließend gibt es für die Ei-

Ihre Gäste ein Essen im Gemeindehaus.
Zum Gottesdienst sind alle, auch diejenigen, die 

-
laden!

Am 1. Juni fuhren wir morgens bei bedecktem Him-
mel los – und genossen dann einen strahlend blauen 
Himmel und viel Wind bei der Landesgartenschau 

zum frischen Wasser, den die Kirchen aus Ost-
holstein entworfen hatten. Unter dem Motto von 
Jeremia 17,8 „Der ist wie ein Baum, am Wasser 

Denn obgleich die Hitze kommt, fürchtet er sich 
doch nicht, sondern seine Blätter bleiben grün; und 
er sorgt sich nicht, wenn ein dürres Jahr kommt, 
sondern bringt ohne Aufhören Früchte“ wurde bei-
spielsweise ein Taufbrunnen gestaltet. Er lud dazu 
ein, sich an die eigene Taufe zu erinnern und darü-
ber nachzudenken: Woraus schöpfe ich meine Ener-
gie? Aus meiner Arbeit? Aus meinen Beziehungen? 
Aus meinem Glauben? In den Dürrezeiten des Le-
bens kann die Erinnerung an die eigene Taufe zur 
Kraftquelle werden. Denn damals sprach Gott: „Du 
bist mein geliebtes Kind“. Dieses eine Wort bleibt, 
auch wenn alle anderen Lebensquellen versiegen. 

in Eutin. Idyllisch ist 
diese Gartenschau gele-
gen, direkt am Eutiner 
See und Schloss. Nach 
gute Gesprächen und 
guter Stimmung auf der 
Hinfahrt machten sich 
alle in kleineren Grup-
pen auf den Weg durch 
diese Gartenlandschaf-
ten. Das Gelände ist 

wir mussten uns erst ein-
mal orientieren. Wem es 
zu viel wurde, fuhr mit 
einem Boot über den 
Eutiner See zu verschie-
denen Anlegern.
Gemeinsam trafen wir 
uns wieder im Garten 

LGS Vortrag: Uns wird eine Geschichte erzählt            Fotos von Ulrike Joos

„Taufbrunnen“

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        Sie finden ihn hier:
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Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher!  Gern können Sie auch den ehrenamtlichen Fahrdienst zu 
den Gottesdiensten  in Anspruch nehmen. Rufen Sie bitte einfach an unter Telefon: 04638-441
Sonntag   03. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in  Jerrishoe „Am Dachsbau“ mit Posaunenchor Adelby/  
  Jörl/Tarp
Sonntag    10. Juli     10.00 Uhr  „Open Air“ Gottesdienst an der Treenebrücke unterhalb Schwimmbad  
  Tarp und Tauffeier mit Pastor Bernd Neitzel
Sonntag 17.Juli     10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel; im Anschluss „Kirchenkaffee“  
  in der Kirche
Mittwoch 20. Juli    15.00 Uhr  Kinderkirche mit Team „Kirchenstrolche“
Sonntag 24. Juli   10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Wanderup
Sonntag 31. Juli   10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen  in Kirche Tarp  mit Pastor Bernd Neitzel
Sonntag 07. August  10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Wanderup mit Pastor Gunnar Schröder
Sonntag 14. August  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Tarp mit Pastor Gunnar Schröde 

gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: kirchengemeinde-tarp@t-online.de
www.kirchengemeinde-tarp.de · www.kirchenmusik-tarp.de

Pastor B. Neitzel, Pastoratsweg 3, Tarp · Tel. 04638-2136839 · b.neitzel@kirchengemeinde-tarp.de

Öffnungszeiten:                          Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr und Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Spendenkonto: VR-Bank SL-FL eG IBAN DE44216617190000101915 BIC GENODEF1RSL

Mitteilungen
aus dem allgemeinen Gemeindeleben

In der Sommer- und Urlaubszeit: Gottes-
dienste in Tarp und Wanderup im Wechsel
In der Sommer- und Urlaubszeit wird im Wechsel in 
Tarp und Wanderup zu den Gottesdiensten herzlich 
eingeladen.
Hierzu wird ein ehrenamtlicher Fahrdienst angebo-
ten zu den Gottesdiensten am 24. Juli und 07. Au-
gust in der Kirche Wanderup und am 31. Juli und 
14. August in der Kirche in Tarp. 
Wer abgeholt werden möchte, bitte im Kirchenbüro 
Tarp unter Tel. 04638/441 anrufen.
Ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottes-
diensten in Tarp

In der Gemeinde wird durch den Kirchengemein-
derat ein ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottes-
diensten in Tarp angeboten. Wer abgeholt werden 
möchte, bitte im Kirchenbüro unter Tel. 04638/441 
anrufen.
Am 17. Juli  wieder mit „Kirchenkaffee“ 
Am Sonntag, d. 17.Juli, um 10:00 Uhr laden wir im 
Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche wie-
der zum „Kirchenkaffee“ herzlich ein, um Gemein-

-
der ins Gespräch zu kommen.
Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Der Hausbibelkreis trifft sich regelmäßig um 19.00 
Uhr am ersten Montag im Monat in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund, zum gemeinsamen 

Lesen in der Bibel und Austausch darüber. Hierzu 
sind alle Interessierten herzlich willkommen. Bibel-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Nähere Informa-
tion bei Frau Ursula Gesk, Tel.: 04638/7248.

Kirchenwahl 2016
Gesucht werden in Tarp Kandidatinnen und Kandi-
daten für die diesjährige Kirchenwahl.
Nähere Informationen zur Kirchenwahl 2016 auch 
unter https://kirchengemeinde-tarp.de/kirchenwahl
Interessiert? Bitte anrufen: 04638-441.

Herzl. Gruß, Pastor Bernd Neitzel

Open Air Familiengottesdienst 
und Tauffeier
Sonntag, den 10. Juli 10.00 Uhr an der Fischerbrü-
cke Tarp

Sommerzeit – Erntezeit
Bitte um Spenden zugunsten der Hilfs-

aktion „Wir helfen Kindern“ der ev. 

Kirchengemeinde Tarp
Für unseren Erntemarkt am 02. Oktober 2016 
nehmen wir schon jetzt gern Spenden in Form 
von Marmeladen, Säften und Eingemachtem 
entgegen. 
Wir freuen uns, wenn Sie bei Ihrer persönlichen 
Einkoch-Aktion an uns denken und uns ein paar 
Gläser zur Verfügung stellen. 
Fällt Ihre Obst-Ernte in diesem Jahr besonders 
gut aus? 
Nach Absprache unter der Tel.-Nr. 04638-441 
nehmen wir auch gern „Übermengen“ zur wei-
teren Verarbeitung an!
Spenden bitte im Kirchenbüro zu den bekannten 
Öffnungszeiten abgeben. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung des guten 
Zwecks

Ihr Freundeskreis „Wir helfen Kindern“

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: dienstags + freitags 10.00-

12.00 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag,  3. Juli 2016
10.00 Uhr -  Waldgottesdienst in Jerrishoe
Sonntag, 10. Juli 2016
10.00 Uhr – Andacht auf der Ringreiterkoppel, Pas-
tor  v. Fleischbein
18.00 Uhr – Musikalische Andacht, Pastor v. 
Fleischbein und Singkreis
Sonntag,  17. Juli 2016
10.00 Uhr – Gottesdienst,  Pastor  v. Fleischbein

11.00 Uhr – Kindergottesdienst, KiGo-Team
Sonntag,  7. August 2016
10.00 Uhr – Gottesdienst , Pastor v. Fleischbein
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

Termine und Konzerte
Montag, 4. Juli 2016
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.

Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu 
unterstützen.

statt.

Die Ev. Frauenhilfe macht Sommerpause!

Dienstag, 26. Juli  2016
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. 
Wir beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 Uhr; 
anschließend werden verschiedene Spiele bis ca. 
17.30 Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkom-
men.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 

mit Pastor von Fleischbein
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Kartenspielen im Bürgerhaus
Am Donnerstag jeweils um 15.00 Uhr treffen sich 
jüngere und ältere Senioren/innen im Bürgerhaus 
zum Kartenspiel. Interessierte sind herzlich will-
kommen

Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von Mul-
tiple Sklerose Betroffenen 
in Flensburg und Umgebung  e.V. 
Eine  Gruppe  des Vereins trifft sich jeden 2. Mon-
tag im Monat in der ev. Seniorenanlage, Im Wiesen-
grund , in Tarp.
Nächstes Treffen Montag, 1. Juli, 14.30 Uhr.
Bei fröhlicher Kaffee- und Plauderrunde kann der 
beschwerliche Alltag mal vergessen werden. Auch 
Gesellschaftsspiele wie Rummikub, Skat oder 
„Mensch Ärgere Dich Nicht“  lassen den Nachmit-
tag schnell vergehen. Wer zu unserer Gruppe dazu 
stoßen möchte, ist herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Frau Monika Schaal (Tel. 
04638/7655)

„Essen in Gemeinschaft in Tarp“
Immer mittwochs ab 12.00 Uhr und freitags ab 
11.30 Uhr wird in der ev. Seniorentagesstätte, Im 
Wiesengrund  1, ein schmackhafter Mittagstisch 
von unseren Mitarbeiterinnen in der Wirtschaftskü-
che zubereitet! Denn „Essen in Gemeinschaft“ ist 
doppelt lecker. Kommen auch Sie vorbei!  Alle Se-
niorinnen und Senioren sind herzlich willkommen!     
Herzliche Grüße, Ihr „Wiesengrund-Team“

Sitzgymnastik 
mit Brigitte Kraußhaar - immer dienstags 09.30- 

Unter diesem Motto kommen immer dienstags von 
9.30 Uhr  bis 10.30 Uhr die Besucher der Senioren-
tagesstätte, Im Wiesengrund in Bewegung.  Nähere 
Infos: 04638-210529

„Ganzheitliches Gedächtnistraining 
in fröhlicher Runde“ mit Klaus Günther. Nächstes 
Treffen:  Mittwoch, den 13. Juli ab 13:15 Uhr

Regelmäßige Angebote  in der ev. Senioren-
tagesstätte
Di. 09.30 -10.30 Uhr „Bewegung tut gut“ 
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren mit Bri-
gitte Kraußhaar!
Di. 14.30 Uhr Unterhaltungsnachmittag (an jedem 
dritten Dienstag im Monat lädt  die  Diakoniestation, 
Holm 5, Tarp zu einem Kaffeenachmittag ein)
Mi. 12.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  
Mi. 13.15 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining 
mit Klaus Günther
Do. 09.30 Uhr Ausgleichsgymnastik
Fr. 11.30 Uhr Essen in Gemeinschaft „Im Wiesen-
grund“ Tarp

Aktuelles aus der ev. Seniorentages-
stätte „Im Wiesengrund“
Die Mitarbeiterinnen in der Seniorentagesstätte 
sind am Mittwoch- und Freitagvormittag unter Tel. 
04638/7928 zu erreichen. 

An alle Seniorinnen und Senioren
Dienstag, 26 Juli, ab 16.00 Uhr
Herzliche Einladung zum 

Grillfest „Im Wiesengrund“
Kosten: 6,- Euro pro Person
Musikalische Unterhaltung 
Singen von bekannten Volksliedern mit Inge Hol-
thusen am elektrischem Klavier
Damit wir planen können, bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung: Telefon: 04638-7928. Bitte mitt-
wochs oder freitags zwischen 08.30 - 12.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 

Ihr Wiesengrundteam

Einladung zum Senioren-
ausflug Tarp 2016
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Auch in diesem Jahr laden die Gemeinde Tarp 
und die ev. Kirchengemeinde wieder alle Seni-
orinnen und Senioren (ab 60 Jahre) zur traditi-
onellen Halbtagsfahrt herzlich ein. Wir starten 
am  Montag, 29. August 2016,  um 14:00 Uhr 
vom Parkplatz an der Schule (Klaus-Groth-
Straße).
Abfahrt ist auch möglich von den Haltestellen 
Walter-Saxen-Straße und  Senioren-Residenz-
Wanderuper Str. um 13:45 Uhr.

in Richtung Dänischer Wohld. Die Land-
schaft Dänischer Wohl ist eine Halbinsel zwi-
schen Eckernförder Bucht und Kieler Förde. 
Nach gemütlichem Kaffeetrinken in Binges 
Gasthof in Schwedeneck besteht Zeit für einen 
Spaziergang. 
Auf der Rückfahrt werden wir wie immer in ei-
ner Kirche zu einer kurzen Andacht einkehren.
 Ankunft in Tarp  ca. 19.00 Uhr. 
Der Kostenbeitrag von 10 € pro Person wird im 
Bus eingesammelt.
Es stehen nur zwei Busse zur Verfügung. Daher 
bitte anmelden bis spätestens Freitag, d. 19. Au-
gust

Zum Anmelden stehen Ihnen drei Telefonnum-
mern zur Auswahl: 04638-7928 (Ev. Senioren-
tagesstätte: Mittwoch  und  Freitag zwischen 
08.30 - 12.00 Uhr), 04638-441 (Kirchenbüro: 
Montag und Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr bzw. 
Donnerstag 16.00- 18.00 Uhr), 04638-88-26 
(Amtsgebäude-Tornschauerstraße: Montag – 
Freitag 09.00-12.00)
 Bernd Neitzel, Gemeindepastor  
 Peter Hopfstock, Bürgermeister

Kinderchor in Tarp
Achtung neue Zeiten!
Zur Kinderchorprobe sind alle  Kinder bis 12 Jahre 
herzlich willkommen. Der Kinderchor  trifft sich - 
außer in den Schulferien -  immer montags in der ev. 
Versöhnungskirche  von von 16:00 bis 17:00 Uhr. 
Nähere Infos: Kirchengemeinde Tarp, Tel.: 04638- 
441.

Kirchenmusikalische Angebote 
für Jung und Alt 
Kirchenchor Tarp
http://kirchenmusik-tarp.de/kc
Paul Gerhardt schieb in seinem Lied „Geh aus, mein 
Herz“ in einer Strophe „… des großen Gottes gro-
ßes Tun erweckt mir alle Sinne: ich singe mit, wenn 
alles singt …“ und wir tun das auch. Wenn Dir das 
Singen auch so viel Freude macht wie uns, dann 
besuch uns doch einfach einmal bei einer unserer 
Chorproben. Aber Achtung, die Freude an der Mu-
sik kann ansteckend sein.
Unsere Termine für Juli 2016
Mi. 06.07.2016 19:30 Uhr Chorprobe in der Senio-
rentagesstätte Tarp
Mi. 13.07.2016 19:30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus Sörup
So. 17.07.2016 09:30 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst in St. Marien Sörup
Mi. 20.07.2016  keine Chorprobe 
Unsere Chorproben fangen nach den Sommerferien 
wieder am
Mi. 14.09.2016 19:30 Uhr in der Seniorentagesstät-
te Tarp an.

Neithardt Hoffmann

Posaunenchor 
Wir haben in unserer ev. Kirchengemeinde einen 
Posaunenchor und wünschen uns Verstärkung.
Interessiert – aber kein Instrument? Bitte trotzdem 
melden unter Tel. 04638/441 oder einfach vorbei-
schauen. Wir treffen uns immer freitags  ab 18.30 
Uhr in der ev. Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 
1, Tarp.  (http://kirchenmusik-tarp.de/pc). 
Kommt bitte einfach mal vorbei!             
                            Liebe Grüße, Euer Posaunenchor

der ev. Kirchengemeinde Tarp

Liebe Eltern!
Wenn Ihr Kind bis April 2004 geboren worden ist, 

nach den Sommerferien 2016. 
Zur Anmeldung wird die Geburts- sowie die Tau-
furkunde benötigt. Falls jemand noch nicht getauft 

besprochen und in einem Gottesdienst noch vor der 

Informationen und Anmeldung  bei Pastor Bernd 
Neitzel unter: Tel. 04638/213 68 39.

   Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe 

ist am 8. Juli 2016
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. Sprechstunden Dienstag, Donnerstag 10-
12 Uhr u. Freitag 14.30 Uhr-16.30 Uhr. Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
03.07. Jerrishoe 10.00 Uhr Waldgottesdienst mit P. Fritsche
10.07. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche 
10.07. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst  P. Fritsche
17.07. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
17.07. Jörl 11.00 Uhr Taufgottesdienst mit P. Fritsche
24.07. Eggebek 10.00 Uhr 200 Jahre Pastorat Eggebek, auf dem Vorplatz, 
    Gottesdienst mit Pn. Schildt 
31.07. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
07.08. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt 
14.08. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit P. Willert  
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Heilige Messe Samstags um 
16.30 Uhr mit anschließendem 
Treffen in der Klause zum gemüt-
lichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Touristinformation 
aus.

Am 21. Mai 2016 um 10.30 Uhr  haben folgende Kinder die erste heilige Kom-
munion in der St. Martin Kirche in Tarp empfangen: 
Die Kinder von links nach rechts: Filipe Morales Munoz, Philip Pascal Hoyer, 

Jan Höhling, Luis Miguel Morales Munoz. Mit Pastor Mag. Johann Kraft               
Foto Jessica Stotz

Das Kirchenbüro ist vom 25. Juli bis 03. August 
im Urlaub. Bitte wenden Sie sich an Pastor Frit-
sche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möchten: 
Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in Egge-
bek, an Pastorin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
10. Juli in Eggebek *
17. Juli in Kleinjörl *
21. August Treenetaufe in Hünning *
25. September in Eggebek *
TRAUUNGEN
Markus Jörren und Britta Lassen aus Eggebek
André Wehrheim und Kristin Fritz aus Jerrishoe

DANKGOTTESDIENSTE
Zur Goldenen Hochzeit
Thomas und Ingemarie Petersen aus Langstedt
Horst und Karin Matthiesen aus Jörl
BESTATTUNGEN
Hans Detlef Jessen aus Jerrishoe, 64 J
Hildegard Ketelsen, geb. Jensen aus Langstedt, 85 
J.
Christel Nissen-Stöhrmann aus Sarlhusen, 59 J.
Christa Senftleben, geb. Finke aus Eggebek, 78 J.
Martin Schlottke aus Sollerup, 51 J.

KINDER UND JUGEND
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Kleinjörl mit Sonja und Helga.

Montag, dem 18. Juli, im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche, statt.

TREENEPFADFINDER in Eggebek 
Wir wollen in den nächsten Wochen Lagerfeuer ma-
chen, einen Trangiakocher ausprobieren, den Um-
gang mit Säge und Beil lernen und ganz besondere 
Musik machen. Wer mitmachen möchte oder noch 
Fragen hat, kann sich bei Pastorin Susanne Schildt 
melden, Tel. 04609-1545. Wir treffen uns am Don-

Jahre und älter) im Gemeindehaus, Hauptstraße 52 
Eggebek. (Außer in den Ferien)

MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - DEN 
WEG FORTSETZEN - Meditation im Altarraum 

-
se wieder am  Donnerstag, dem 15.9. statt. Leitung: 
Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. 

Projektchor in Eggebek!
Wer Lust am Singen hat, der ist herzlich eingeladen 
zum Projektchor ins Gemeindehaus in Eggebek, 
Hauptstraße 52. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Wir treffen uns jeden Montag von 19.30 bis 20.30 
Uhr. Informationen bei Susanne Schildt, 04609-
1545 oder einfach mal vorbei kommen. 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Im Monat Juli machen wir wie immer Urlaub und 
treffen uns am 10. August von 17:00-19:00 Uhr 
im Gemeindehaus in Eggebek zum „Grillen“. Wir 
wünschen Ihnen bis dahin erholsame Wochen, bei 
schönem Wetter und guter Gesundheit. Es grüßen 
Sie herzlich Traute und Uwe Bliesemann und Ihre 
Rita Fries. Anmeldung bitte bis spätestens am 07. 
August im Kirchenbüro, Tel. 04609-312.

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren
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WOCHENENDDIENST DER GEMEINDESCHWESTERN JULI
 2./3.7. Sr. Anne Behrens und Sr. Franziska Flechsig

 16./17.7.  Sr. Franziska Flechsig und Sr. Anke Gall

 30./31.7. Sr. Franziska Flechsig und Sr. Anke Gall

Die Schwestern sind zu erreichen über die DIAKO NIESTATION im Amt Oeversee 
Tel.: 04638-21 02 25. In Notfällen über die Handy-Nr. 0172-4545285
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

 Diakonie-Sozialstation 
 im Amt Oeversee GmbH

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft   04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee   04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp 0170 2136497

HEBAMMEN

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Ärztlicher
Notdienst

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   

Tel. 04638-80099

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen: Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter an-
derem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freun-
den 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Ge-
sundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de 
(montags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  
046 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezen-
trum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dro-
nia, Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup be-
stehen wöchentliche Beratungsangebote für Men-
schen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Dro-
gen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und ande-
ren Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung 
ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf 
Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 
17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, 
Suadicanistraße 45.
offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 
17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensbur-
ger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.


